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EinMahnwortzurLohnsteigerung!
Don Dr . jur . Franke,ibach.

Alle Volksschichten lallten in jetziger Zeit d-e Hauptaufgabe
in der Aufrechte vhaltnnq unseres Wirtschaftslebens e' tbli-.en.
S »,iche Emiiclt feblt aber ii'b-erLill da , wo matziase
runden gcstcklt werden . Dies ist bald bei f-ast allen Hand-
arbeitern uiD leider auch bei manchen Gruppen der Kopf¬
arbeiter der Fall . Berechtigt « Lohn -- und Gehaltsforderungcn
niüiicn zugeoilligt werden . Nicht oft und laut genug aber
kann wiederbelt werden , daß die übertriebenen Forderungen
die größte Gefahr für unser Wirtschaftsleben bedeuten , daß sie
nicht fHi'o eine neue Wirtschaftsform bringen , viel wehr einen
Zusammenbruch krvuföcfcktrörcn , wie er im Hinbi ck auf die
Ein pr endlichsteit unserer entwickelten Wirtschaftsordnung nicht
schlimmer ged echt weiden kann . ,

Sind aber die solch« Überforderungen stellenden Kaps-
arbcilcr zcklenmäß -g noch beschränkt und zudem Vorstellungen
der Arbeitgeber zugänglich , so sind die gewerblichen und in¬
dustriellen AUwitcr lvielsech ) nicht zu bcl . hren . Die Kriegs-
Wucherer scheinen das Vorbild abzugcben und ansteckend zu
wirken . Man n ill da» nach seiner Ansicht vor und während
d» s Kriegs Vcrsüun tc nochhclcn ! Man denkt nicht daran —
saust warnte das Beispiel —, das; gerade der Kriegswucher
b;c Zersetzung unserer Heimatfront und damit die Zermür-
bung unserer Fcldsront midrerschuldet hat ! Tägliche Hinweise
darauf , daß private wie staatliche Betriebe in der Lohngew .'h-
rung an der Grenze ibrer Leistungsfähigkeit angelangt sind,
scheinen nichts zu fruchten . Auch der Arbeiter weiß zwar , daß
Ausgaben entsprechende Einnahmen verarisfetzen . Offenbar
bot er aber keinen Einblick in da » Verhältnis zwischen beiden
Poiten . Oder er hält es für möglich umb Meckmäßig , .das
Kapital anzugreifen und etwa damit sein politisches Ziel der
Kommunisierung des Kapitals zu erreichen.

Für ersteren Fall sollten insbesondere groß « Arbeitgeber
wenigsten » einem Arbeitcrausschuß Einblick in die Kclkula-
iioi sverhältniffe ihre » Betriebs gewähren . Dann sollten die
Arbeiter d:c verschiedene Lcistungsfähigtert der einzelnen Be¬
triebe in drr Lrhvgcwäbrung und weit « '' «insehrn , daß ge¬
rade jetzt übertriebene Lohnforderungen am wenigsten durch-
gesctzt rr-erdeir können.

Zum a »deren drrf allerdings auch Kapital zur Deckung
laufender Ausgaben angegriffen werden , aber nur in gewissen
Grenzen und vor allem ! das Kapital darf nicht in seiner wirt¬
schaftlichen Bestimmung gesährdrt und veisckleudert werden.

Gewiß , unsere bisherige Wirtschaftsform hatte große
Mangel . Die Airsomwlung des Kapitals in wenigen Har,den
demgegenüber die of! kaum ausreichenden Einkommen weiter
Volkskrcise , Arbeitslosigkeit und manches andere riefen nach
Abhilfe . Ist aber gerade jetzt der Zeitpunkt gekommen , diese
Mängel beseitige », und noch dazu auf dem eingefcktcg ?nen
Weg ? glaubt man , insbesondere durch übermäßige Lohn¬
forderungen und die hierdurch bedingte Abzapfung des Kapi¬
tal » gerade für -den Arbeiter bessere Wirtschaftsbcdingungen
erzielen zu können?

Nur kurze Zeit die jetzigen Lohnsteigcrungen sortsetzen,
und private und staatliche Betriebe werden die Arbeit ein-
stcllen , Avleitblcßgkcit , Hunger und Elend werden uns zer-
walnen . Man glaube nicht , daß hieraus die Furcht der be-
si 'ienden Klose spreche ! Denn we ? bedeutet heute Besitz und
Vermögen , wo schon unsere inneren und äußeren Schulden
uns alles zu nehmen droben ! Um so mcbr hat jeder ein Iw
tcieff « an der Erhaltung einer zahlungsfähigen Volksmaste!

Alle Wüi .sche urd Forderungen des arbe tenden Volkes
müssen zur Erörterung kommen . Jedem so viel , daß er esten
und trinken , sich kleiden rwd auch seine geistigen Bedürfnisse
befriedigen , für Alter und Krankheit sorgen kann . Aber nichl
mehr fordern und ' vsbesondere nicht jetzt mehr fordern , als

. was g , leister werden kann . Die Steigerung der Kosten der
Lehensb .rltnng sind schon derart , daß die hierzu im Verhältnis
stelzenden Löhne kaum erschwungen werden können . Dies
muß jeder be> gutem Willen einsohen . Gewaltmaßnahmen
wie Streiks bringen nnS nickt weiter , Nar -bbau kann niemals
zu einer besseren Wirtschaftsordnung führen . Nicht jede
Kapitalb ' ildung kann eiithehrt werden . Wenn sie aber zu über¬
mäßigen Ansammlungen , insbesondere auch infolge »naemeffe-
nen . unverdienten Zugangs durch Erbfolge führt , muß sie mehr
wie bisher auf gesetzlichem Wege der Allgemeinheit wieder
nutzbar gewack t werden . Das ist nickt nur die Forderung der
arbeitenden Klaffe ! Aber nicht in daS Extrcn , verfallen ! Der
Kommunismus der Kriegswirtschaft dürfte genügend
Celaitcnseiten gezeigt haben , um auch weiteren Volksschichten
nick-t mehr als Ziel unserer Wirtschaftsentwicklung vorzu-
schwrben.

Die neuerliche Umwälzung unseres Staatslebens und ins¬
besondere die Einführung des neuen Reichstagswahlrcchts
kü« ten so viel Aussichten für die arbeitenden Volksschichten,
ihre Forderungen auf gesetzlichem Weg« durchzusetzen , wcs-

da zum Schaden -der Allgemeinheit vorzeitig die Gewalt
als Angrisfswittek ins Treffen führen — vielfach ohne Er¬
folg ? Fm Einblick auf unsere schweren Sorgen in der äuße¬
ren Politik sollte man in inneren Fragen mehr Vernunft
zeigen , " nd bei dem Streben nach, Erreichung wirtschaftlicher
Ziele die Grenzen des Möglichen , insbesondere aber das Ge-
'amt "-ol,l nickt auS dem Arge lasten!

Mindestens in der jetzigen Übergangszeit heißt e» für
jrdrrmann : sich einschränkcn . Man darf netzt nach den Ein¬
nahmen de» Kriegsuuckerer » sehen . De » sind Ausnahmen,
und sie bilden kein Vorbild . Sie sollen ja auch letzt genügend
zur Sleuerlersli ' Ng beravgezrgen n-crden . Aber haben die
Vln .' ommcn d>» Mittelstände », insbesondere des Handwerker »,
des kleinen Kaufmann », des Beamten mit den Einkommen des
Arbeiters im Durchschnitt gleichen Schritt gehalten ? Und
doch leben diese alle , wenn auch mit Einschränkungen . Teil¬
weise allcrding » mit Teuerungszulagen . Aber dies« stellen
«uu einen Bruchteil de» bisherigen Ernlommen » dar « während
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sich da? Einkommen des Arbeiters bisweilen verdoppelt und
vervielfacht bot . Dabei waren die Beamtenaobälter bisher
auch nur gerade ausreichend . Und war die wirtschaftliche Lage
des Handwerkers nicht auch vor hem Krieg schon sch lecht genug-
Sie hat sich bei einzelnen allordinas im Kr eg gebelfert , Aber
vielfach mußte er die Werkstatt schließen und keim; chiund,chap.
har sich verlaufen . Gleiches gilt vom Kaufmann . fe « mutzen
wieder vvn vorn anfangen , während der Arbeiter rast stets
sofort Arbeit finden kann , wenn auch teilweche unter staat¬
licher und aeweindlicher Mitwirkung und mit örtlicher und
beruflicher Un fstlluna . Pielfoch hört wa ^ sagen , daß Hand¬
werksmeister keine Gesellen bekommen können . So . te man
nickt kalt der Pilickt dos Arbeitgebers , seine früheren Arbeiter
einzustellen , eine Pflicht des Arbeitnehmers , bei dem früheren
Arbeitgeber einzutrcten , gegcnüberstellen?

Aber bei alledem den Hauvtgedanken nicht verge 'ken.
Derechtate Lobnsordervnaen unbedingt zu billigen . unbercch-
tiate unbedingt zurrckweiscn . Dabei aber d ' e Aufkl ' ruvg dw
Arbeitnehmer v 'cki vergeben . Fhnen klar macken , da « ße ucv
ins eigene Fleisch schneiden , wenn sie die Leistungsfähigkeit
der einzelnen Arbeitgeber und damit die Gesamtheit vernich¬
ten : die bernünftche Ützerlevrvg muß sagen , daß der jetzige
Zustand unseres Wirtbastskbvers nickst westere maßlose Ein¬
griffe brwträgt . Naubbau führt zum Untermeng aller ! Wie
kann man aus bloßem Fanatismus fein eigenes Ich unter¬
graben ! Man überlege , cbe cs zu spät!

D :e Nationalversammlung.
D «r l' **, b !l*

Berlin , 30. Jan . Die mehrheitsfoziatistisch -n Politi ' ch-
Parlamentariichen Nachrichten verweisen auf die herrschenden
starken Meinungsverschiedenheiten  über die
deutsche Verfassung . Eine Richtung sei für die Bildung einer
starken Zentralgewalt , die andere vertrete die A' isfaffung . daß
die Regierungen .n den Einzelstaaten die Harrotträger ber
StaatSeinheit sein müßten . D -e Führung in diesen vart ' -
knlaren Bestrebungen gegen eine starke Zerrtralgew ilt , so
beißt es dann weiter , liegt in München in den Händen Eisnecs,
der sich >n dieser Bearhung von keinem Partikulariitcn
ältesten Schlages unterscheidet . EL handelt sich dabei in erster
Linie um eine Einschränkung der gesetzgebe¬
rischen  Z u st ä n d i g k e i t,  vorerst der Nationalversamm-
lr.na und sväter arrck, des dauernden Reichstags durch das
Mitbeitimmungs - und Vrwrecht der Einzelstaaten . wie es
srüber a " ch vom BundeSrat ausgeübt worden war . Leider
findet diese Strömung a " ^, i -, h^n übrinen s-'-ddentzch-nu
Starten und bei den rückschrittlichen Parteien Norddentsch-
lands , ja sngar in einem Berliner Kreise , beträchtliche Unter-
stütznna . Demgegenüber wird es dringende Ausgabe sein,
dem preußischen und baverischen llr^ -fif -staris -mns den sta -ke»
Willen der Valksmebrbeit auf Schaffung einer st a r k e n
PeichSrentralaewalt  entgeg -'nzusetzen . Alle , di? ein¬
seben , daß nur die Kräftigung der inneren llieichseinbeit daS
de' stsch« Volk instandsctzen kann , die sich türmenden Schmie-
riaksiten dieser Taae zu überwinden , werden sich kräftig r -̂ gen
mü " en. um das Reich gegen die partikulare Bewegung sicher-
zustellcn.

Berlin , 3C. Jan ? Unter den 421 Abwordneten der Natio-
nalverkammluna sind nach der ,.T . Rundschau " 3 6 Frauen,
davon l ^ sorraldemvkrati ' che. 3 unabhängige , b demokratische,
l . vvn der Ebristlichen Vaiksvarstei , 3 deutschnativnale und
eine von der Deutschen Valksvart "!. Unter der, demokratischer
Frauen ist di ? Schriftstellerin Gertrud Barmer , Naumann?
Mitarbeiterin , doppelt gewählt . Di ? Deutschnationalen ent¬
senden in die Nationalversammlung Frl . Anna v. Giercke . di?
Tockler des bokan -sten RechtSlebrers der Berliner Universität.
Frau Margarete Bebm . die eine ?labl »an cku-imarb - iterinneu
christlich or -' gnisie -t M , uwd Frl . Dr . Kät ? Schirrmacher
iDanzigst Die Eb - istl ' che Valk ? vartei bat zwei Oberlehre-
rinr -en eine Schriftstellerin , eine Gewerkschaftsangestellte , eine
Sa - iolsckretärrn und eine WjMe in die Nationalversammlung
geschickt. Bri der Deutschen Volksvartei ist Frau Klara
Wende - Völker durch btt* Doppelwabl v"n Geheim,rat
Kahl und »einen Mandatsvemicht in Teltow -Beeskow in die
Nationalversammlung eingezogen.

D „ s " Kg » bnt
Berlin , 30. Jan . -Me zur deutschen Nationalversammkung

gewählten Abgeordneten haben die Annahme der Wahl er¬
klärt bis aus den Spartakidenführer der unabhängigen Sozial¬
demokratie und ehemaligen Berliner Polizeipcäsidente .t
E ' ib b o r n. Der an ihn gerichtete Brief ist als „u n l,e»
stellbar"  zucückgekvmmen . Damit ist das Manoat Eich--
horas zunächs,' ungültig,  denn nach 8 66 der Wahlordnung
bat der Wablkommiffar die Gewählten zu benachrichligcn uns
sie aufzufordern , sich binnen einer Woche nach Zustell .ing der
Nachwcht über die Annahme der Wahl zu erklären.

Das Tffandgt des Herrn Prensi.
Berlin , 20. Jan . Vor den Wahlen zur preul -ischen

Nationalversammlung hatte der Vorstand der Deutschen
demokratischen Partei des Bezirksverhande » Berlin dem
Staatssekretär P c e u ß nabegclegt . er solle , falls er zur Natio¬
nalversammlung gewählt würde , auf dieses Mandat ver¬
zichten . weil die Partei nur solche Abgeordnete baden wolle,
die gegen jede Zerstückelung Preußen » seien
und der Staatssekretär auf Grund seines Verfaffuiigsent-
wurfc » diesen Anforderungen nicht entspräche . StaatSsekretäc
Preuß ist nun tatsächlich in Berlin gewählt worden und bai
erklärt , er denke gar nicht daran,,auf  sein Mandat zu
verzichten,  da keine maßgebende Instanz ihm da » nah ?-
gclcgt habe. _

Grotzgrundbesitzabgabe und Güter¬
einziehung.

Halle , 30. Jan . Wie der Direktor der Halleschen
Landwirtschaftskammer , ßfomnücrnt Nabe , mitteilt,
steht die Veröffentlichung eines Gesetzentwurfes
über die Siedelunsi  bevor , wonach der Groß¬
grundbesitz 10 i>. H. seiner Fläche a b t r e t c n muß,
ferner sollen einaezogen  werden : 1. Güter , die von
Kriegsgewinnlern gekauft  sind , 2. die in den
letzten 20 Jahren mehrfach den Besitzer gewechselt haben,
3. die schlecht bewirtschaftet  werden , 4. deren
Besitzer nicht selbst wirtschaftet und 5. die aus Baliern-
gütcrn zufammengestclllen . — Nach Meldungen aus
Berlin ist der Entwurf bereits sertiggestellt : seine Ver¬
öffentlichung erfolgt in den nächsten Tagen.

Die Gefährdung der Ostgrenzen.
Berlin , 30. Jan . Tie Lage  i n d e r O st mar  kchat

sich, wie dem „Berliner Tageblatt " voii^ zuilüiwiger
Stelle mitgeteilt wrrü , in den letzten Tagen ver-
jchlinlmert.  Die Gefahr eines feindlichen Einlalls
ist in drohende Nahe .?mtcfi . Vor den Grenzen Ost-
preußxns stehen starke b o l f ch e iv i ft i f che Heer  e.
In W e st p r e u ß e n droht ein E l n f a t l d e r Polen.
Ter bis jetzt noch deutsch gebliebene Tel ! der Provinz
Posen ist erneuter polnischer Bedrohung ansgcsetzt und
dadurch auch die Ma : k Brandenburg  in Mit¬
leidenschaft gezogen . Tie rmsiichen Armeekorps stehen
in der Linie Libau — Dublsta —Kowno . Die Festung
Kowno  ist noch in unserer Hund . Tie rusuichen
Truppen stehen aber unmittelbar vor der Festung . Tie
Bolschewiken verfügen tu dem Abschnitt Libau—
Dubissa —Kowno , über zahlreiche Divisionen , die durch
eine eiserne  D i s z i v l i n ziifamniengehallcn und
vorwärtsgesührt werden . D :e Soldatenräte spielen int
bolschcwikischen Heer nicht die Bolle , die ihnen int An-
fang der russischen Nevalution zuncl . Tic Ko »»»ondg-
gewalt liegt vielmehr in vcu Hände » der Truppensühper.

Eine Kampfdivision in Bremen.
Hamburg , 30. Jan . Lie ans Bremen gemeldet wird,

wird dort durch Extrablatt folgendes bekannt gegeben:
Gestern abend , in der 'il' acht und heute morgen traf die
dem Oberbefehlshaoer i>toste unter stehende Division
Gerstenberg  hier ein . Sie besteht aus der Marine-
brigade und der Lands,hützenb . lgrdc . Der Diviston stehen
sämtliche K a n>p s m i t , e l ;nr Verfügung . >vi° sie an
der sfront verwendet wurden . Sie hat weitgehende
Vollmachten , um die Nulle in , Norden des
Reiches,  besonders in Bremen und anderen Orten,
wiederhcrzustellen . Es nt alb Hoffnung vorhanden , daß
die Division , die in Berlin den Spartak,den so erfolg-
reich zu Leibe rückte, auch in unieree Nachbarschast.
namentlich in Bremen , rein «* Lahn ichafscn wird . Dieter
Meldung fügt der Bremer Nut der Volksbeaustraglen
zu : Ter Rat der Dolksbeanstrauren tritt sofort niit der
Zentrale in Berlin in Verbind ing , um über die Ab¬
sichten  der Division Gcrstenbe ' g hier Erkundigiingen
cinzuzichcn . Da in Bremer , keine Unruhen herrschen,
wird der Rat der Volksbeaiifiragten um Ausliintt er-
sucht, welche Gründe die Reichsrcgicrnng zum gewalt-
samen Einschreib,i in Bremen verailaßbn . Ans diese
Meldung bin erfolgte heute rbcnd um 6 Uhr auf der
Werft d^r A.-G . Weser das A l a r m i i a n a l für b i e
bewaffnete A r b e i t e r?  cl, a f t die sich zum Teil
in ihre Baracken beaab und zum Teil in für diesen Fall
vorgesehene Stationen.

Nur der CozkallferungskommiMon.
Berlin , 30 . Jan . In der letzten schon gemeldeten

Sitzung der Sozialilier -ingskommission wurden von
-inigen Mitgliedern mich die Krnobetriebe und b:e
Apotheken  als komnmnalisicrungSreif erklärt . Wäh¬
rend der bi ^herie ""' Ber ^t " naen ist man noch zu keinen
praktischen Ergebnissen gckomnien.

Keine Monopottsierung des Fett - und Ölhandrls.
Berlin , 30 . Jan . Von einer Korrespondenz wird dir

Nachricht verbreitet , an zuständigen Stellen sollen Er-
Wägungen im Gange lein , di ? den Zweck verfolgen , für
den gesamten Handel niit Fetten und Ölen ein Mono-
pol  zu schaffen. Es handelt lidi hier um eine etwas
einseitige und datier venvi .-renae Formulierung einer
eigentlich schon bekannten Talsaäie . Bei der Auflösung
der Z .-E -G . gehen ihre Cm -uhrbtigkeit und ihre Ver-
teilungSaufgaben auf die oer ' chiedencu Neichestellcn
über . Es werden F-a cho r a a n i s a t i o n c n gebildet.
Auch für den KriegSaurichüß kur Fette und Lle kommt
ein solche? Fachiyndikat in Fraac . das Einfuhr und Vcr-
teilnng der Fette und Ole zu regeln hat . Das Fach-
shndikat wird eine uröstece Selbständigkeit als der
Krieasansschuß haben , aber tmnlerhm einem Amt unter«

i stellt kein
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Die Friedenskonferenz.
Das Schicksal der deutschen Kolonien.

Dz. Poris . 29. Jan . «Reuter.) Die Diskussion über die
außerbasb Europas eroberten deutschen Gebiete wurde heute
irorqm fortaesetzt. Reuter teilt über ihr Ergebnis n i cht S
Wit.' oezeichnet sie aber als sehr bedeutungsvoll. Außerdem
dementiert Reuter die Bcbnuptiiug, daß zwischen der briti-
siben Rcqiernntz und den überseeischen Dominions Memungs-
iverschiedenbcilen bestünden. Es herrsche vielmehr vollkom¬
mene Übereinstimmung  unter den Delegierten.

Die Forderungen der Polen.
Dz Paris , 29 Jan . «Havas.) Ter VertreterauSschutz der

Ĝroß möchte hielt zwei Sitzungen ab. die der polnischen und
der tschecho-floniakischen Frage gewidmet waren. Der pol¬
nische Delegierte Tmowsly. der aufgefordcrt wurde, einen all-
«cmcincn Äericht iil>cr die Lage in Polen
.starte, dak eher Mangel an Munition und Mate-
T i a l old an Mannschaften bestehe. Polen müsse freies Ver-
ifügungsrccht über die EisenbahnlinieThorn - Danzig  er¬
halten.

Tie Vertreter Polens und der Tschccho-Slowaken.
Paris , 29. Jan . Nach cmcr Havas-Melüimo traten

die Vertreter der Grosiinachtl nnttags zu einer zwei¬
stündigen Sitzung zusainnien und hörten Demowsl,. den
einen Vertreter Polens,  an . ^ Ter andere Ver¬
treter ist noch nicht angekomnicn. Sic werden in der
Sitzuna am Nachmittag dir. Kreter der Tschecho-
slowakischen ReVsSLik.  kiramarz und Benes,
anhörcn. . .

Aus der Wassenstillslaudskommtmon.
Berlin, 29. Jan . Um den Bewohnern deS besetzten Ge¬

bietes den Besuch der Leipziger Frühmesse  zu er¬
leichtern. hat die deutsche WaffcnstillstandSkommiffion in Spaa
in der Sitzung am 28. d. M. die Entente gebeten, den Bc-
suchern der Leipziger Messe bei der Hin- und Rückreise keine
Schwierigkeiten in den Weg zu legen. Da außerdem die
Post  sperre  die Versendung van Messemuitcrnunmöglich
macht, sind die Alliierten gleichzeitig ersucht wurde», den
Paket, und Stückgutverkchr iür diese Zwecke frei zu geben.

Tic Anerkennung Finnlands.
"Bern , 39. ft,in. Wie .Journal " erfährt, hat die fron-

zösische Negierung die Anerkeumina der Unab-
hä n gi a ke i t Finnlands  ooi geschlagen. Die
Friedenskonserenz habe dem Vorschläge zn ge stimmt,
und sich mit der Frage der Vertretung Finnlands ans
der Friedenskonferenz besaßt.
Die Zusammenkunft aus den Prinzen -Inseln mißglückt.

— Schärfere Masinahmcu gegen Rußland.
Dz. Amsterdam, 29. JaN. Den Blättern zufolge glaubt

man in Amerika, daß der Plan , auf den Prinzen-Jnscln eine
Konferenz obzuhalten, v o l l stä n d !g mißglücken  werde.
Man ikt wegen der Lage in Rußland scbr besorgt. Die . New
York World" aus Paris meldet, beabsichtigen d,r Alliierten
schärfere Maßreg - ln gegen Rußland.

Wilson.
Pari ?, 29. Jan . Rach dem ..Matin' wird fräsidcnk Wil¬

son. um seine Bolschast vor dem Kongreß verlesen zu können.
Frankreich um den 12. F e b r u a r herum ve r l a , s e n und
5 Wochen später w-edce dorthin 5« ruckkehren.  Die Ar
beiten der Konferenz werden durch dieze Reise nicht unter¬
brochen werden.

Die Bagdad -Bahn.
Zürich. 29. Jan . Die briiischen Behörden haben die

Dagdadoahn übernommen. Der Generildirektov der Bahn
der Schweizer Hugnencn. wurde evtlaKev. pie ^ 'scnbahnen
ler europäischen Türkei sind in die Verwaltung der franzo-

, sijchcn Behörden übergegaugen.
Leine Beteiligung drr deutschen KrienSgefangenen

am Wiederaufbau.
Amsterdam, 27. Jan . Rach Meldungen auS Paris ordnet

ein Erlaß des KriegSminisierS an. daß deutsche Kr,egS-
aefanaene r o r l ä u f i g n i ck, t in dem wiederaufzubauendcn
Gebiet beschäftigt werden sollen.

Die Konferenz für BinueMisfasirt.
Dz Pari », 29. Jan . (HavaSmcldung.) Gestern nach-

mittag fand die erste Vollsitzung der Konferenz fue Btm.cn-
fdiiffafcrt statt. Unter den Anwesenden v-inerk-e man
de Vallicres «Lausanne) und Cecholzcr .Zürich. die Prc»r-
denren der Haudclskammern der größeren frauzo)i;chen
Stä dte usw

Nassauisches Landestheater.
Freitag,  den 31. Januar : ..Ein Volksfeind«. SLiu-

spiel i» 5 Akten von Henrik Ibsen.
Die Dramen ..Stützen der Gesellschaft'' . .Nora und

„Gespenster" enthüllen die konventionellen Lugen unserer ge¬
sellschaftlichen Moral. Die erbarmungslose Logik der „Ge-
spemter" erschreckte und reizte zugleich auf das äußerste. De.
Monich kann eben die Wahrheit nicht vertragen. Sie mack
ihn  wild weil er sich tzlofgcstcllt sieht, und weil er sie nicht
st bst aesunten ter Prelle und Publikum übetgollen den
Dichter̂ damals ausgiebig und ausdauernd mit EntrustunaS-
lamge Im ..Volksfeind" gab Ibsen,se,ne Antwort sehr
schneidia ^ er Fell des Badearztes Ltockmann>st der.

Stvckmann weist die Verseuchung des städtischen
Bades nach. al !o eine schmiere Gefahr, die beseitigt werden
müßle. Er findet beuchelnde Teilnahme., Ablehnung, Be-
karnpfiing und Verfolgung bis zum giftgrünen Haßii die Ge-
sellickxist zeigt ihr wahres Gesicht. Steckwann sagt ihr hahne¬
büchen die Meinung und kommt zu folgendem Ergebnis: der
ist ein Ebrenmann. den diese Cescllfckaft verachtet, und
allein  ist er der Stärkste, denn mit chr verbunden, ist er
jeder Demi intest ankgesctzt.

Ibsen ist der geborene. WillenSkvnflikte im Spiel gesMl-
tende Dramatiker. Ter Verlauf der Handlung zeigl die echte
dramatischeK-urve. und die Tendenz des Stucke» stört die Rem-
heit der Linie nicht. Pfrckrlogisck.muß man Ibsen w:e ŝtock-
,nann einen Vorwurf machen. Sw reißen den Mensch«« dir
Kleider vom Leib und sagen: „Jbr habt euch für schon gehal¬
ten. seht, wie teßüch ihr seid; ihr habt euch für ae und ge-
holten, seht, wie vereitert ihr seid! Nun bciauchzt mein»
Entdeckung und mich, der euch de» Star gestochen bat. Aber
*5 erbebt sich ein wüstes Geschimpfe ringsum, natürlich, denn
wen» die Menschen wirklich so gemein und verlogen sind, wer-
den sie nicht bekehrt, wenn man eS ihnen sagt, sondern un-
iangcnetz« . So war «hr Verhalten auf die „Gespenster usw,

Der Berliner Straße rbahncr-Aus^and.
Berlin. 29. Jan . Der AuSstand der 2000 technischen

Arbeiter der Großen Berliner Straßenbahn ist Mittwoch-
ii.icknntwg durch Schiedsspruch des Berliner Eimgunflsamte-
beendet  worden. Die Arbeit soll am 30. früh wieder aus.
genommen werden. Die Ausständigen erhalten bei der nächsten
Lohnzahlung eine Zulage in Höbe von insgesamt 30 000 SK.,
die schon allen Kriegsteilnehmernbewilligt morden war. ^ ie
Direktion nahm diesen Schiedsspruch an.

Zensurüber̂ rlste in Gotha.
Gotha, 29. Jan . Der A.-S .-R. Gotha batte teeser Dave

an Angebörige der Unabhängigensozialdemokra ischen Partei
Waffen verteilt, wogegen die Dent^ e demokratische Parti  m
einem Telegramm an den Rat der V-ilkSbeoisstragten Pr ° t e st
erhoben hotte. Dieses Telegramm. d,s die Beunruh gung der
Gotkaer Bürgerschaft erwähnte und dringend um Abhilfe baß
wurde von den Zensoren, die der Gotbaer Rat der Vol -beau -
tlagten auf dem hiesigen Tclcgraphenamteingesetzt hatte, ans.
pebalten und später auf Bef, bl der Gothaer Volksbeauftragten
diesen ausgeliefert. Dasselbe Schicksal erfuhr eine ähnliche
Protestdepesche dee DeutschnotionalenPartei . Beide Tele-
gramme wurden jedoch der Regierung auf anderem Wege
übermittelt. Die Gerüchte, daß es in Gotha zu Unruhen g-.-
tomn.en sein soll, bestätigen sich nicht.

Einigung der Seeleute und Reeder.
Berlin. 29. Jan . Der Z-ntralverein der Reeder teilt mit,

daß heut- in eingehenden Beratllngen zwilchen der Vertretung
der deutschen Negierung und den Vertretern sawt.icher see¬
männischen Berussverb.iwdee::-e E r n.' g u n g ''her d„ 2̂ -
sätze erzielt wurde, die eine ungestörte Zufuhr von
Lebensmitteln  erwirken soll.

Beigelegt-r 'Srusieuftreik.
Weülar, 28. Jan . Ein Streik  in den Eisen- und Erz-

des Dillreviers  ist durch Vereinbarung be i
gelegt  wo -dcn. Den Arbeitern wurde die achtstündige
Arbeitszeit, eine Lohnerhöhung umc1
Bczuhlniig der Über- und isoiintagkschichten zuge>tanden.

Die Wahlen zum mecklenhurgischc» Landtag.
Rostock, 28. Jan . Bei den Wahlen zum versassunggehen-

den mecklenburgischen Landtag verteilen sichd» « 'he nach den
vorläufigen Wahlergebnissen wie folgt. >-az' wisten 31,
Deutsche demokratische Volkspartei 18. Dcutichnationale
VolkSpartei8, Deutsche Volkspactei 3, Mittelstaudspartei 1,
Doribund 1. „ h

Die A .tflösUck«; der „Mumsia .
Berlin . 30. Jan . Tie Wmuöa . dos Daffc «'.

Munitionsbescliaffunqsanit , W-. au  f fl eI oj 4- ®et”
gebiet ist auf die Feldzeugmeisterki und die Gcneial-
direktion der Secreswerkstatten ubergeaangen . ue  F .ld-
-er'gmeisterei zergliedert sich in die ckikaterialabteilun>
sowie die Inspektionen für Beichanun .i Teiwastimg und
die Depots . Die technischen „'Milltu e rer ^ nfan crre
und Artillerie sind unter die Generaldirektion getreten.
Diese wird dem KrienSamt unleistellt . Tie Inspektionen
der technischen Institute der Infanterie und Kavallene
sind aufgelöst.

Brot nur «egen Arbeit.
Düffelliorl. 29. Jan . Staatssekretär E rzb er ge r hat

g„f die Drghti'va des Arbeitgeberverbandsber Rheinischen
Eilen- und Stoblindustriellrn geantwortet: „Ewsi'hrung von
aebensmittcln erfel-gt. sgbosd Devtlckland Eand l̂ssibisfe zur
Vcrfüguna gestellt hat. 45OOOO Tonn-n .HandelSichisssraum
sind vorgestern der Entente zur Verfügung gestellt worden.
Gehe mit Ihnen einig, daß beldwe LebenSm-ttetleferung
dw Ordnung in der gesamten Industrie bcrbeifichren wird.
Ilm Lebensmittel zu erkalten, ist aber Ar b e i t n o t we n-
dig.  v die Entente Deutschland keine Kredite  gewährt
und die deutschen AnSlandsgutbâben nahezu erschöpft sind.
BAte dringend, den Arbeitern zu sagen, daß Broî und ,eett
reich, ch Vorhände» und zur Verfügung gestellt werden, sobaed
sie weiter arbeiten." _ _

Zur Vermöaensabaabe.
Für Frage der Vermögensabgabe zur Deckung der Kriegs¬

lasten wird uns van einer Kriegerswime geschrieben: D,e
Vermögensabgabe soll, wie bis ieyt verlautet ist. vrownmal
aesteigert werden. Gut. Wie ist eS aber m,t den Staats¬
bürgern bezw. Staatsbürgerinnen , die dem Kriege schwere
Opfer an Gut und BIu: schon gebracht haben? Zn»! Bcisvicl.
Ein Vater bekommt seinen Sohn, der mS Arzt, .-uriit, ■‘-' Wo»
lone usw. sein gesichertes Auskommen hotte, in einem so.chen
Zustared aus dem Felde zuriick. daß derselbe dauernd eewerbS-
unfäbig ist; oder eine Tochter kehrt mit ihr-., Kindern m das
Elternbaus zurück, weil der Gatte gefallen<|t. Dieser, welcher
vielleicht am Anfang einer zukunltsreichen Lanrba.ni gestaiw en
hatzhatnoä ^ iichtŝ urückgclegt̂̂ i^ ^ caî ŝ an̂ ^ u^ le
IstHwtlicbH ' PröbUf ^JbsenS Excmpcl. Und daß er sich
darüber erzürnte, darf befremden.

Die künstlerische Persönlichkeit deS Herrn Everth  deckte
sich dicSm<ll mit sem-cr Aufgabe. Er q.ab̂ ds?m Dr . Stockmann
aa« Beste, war er bat. seine Helligkeit, w' ne Warme, seinen
Sumor. Ei» großes Kind, ein ganzer Mann, ein pracht-.ger
Mensch war er. Und streitbar, wickingbast. e,n Kerl ohne
Hintergedanken, goldecht und so herzerfrischend unbeionnen
mit einer stichelhaarigen Herzlichkeit, die etwas Rührendes
batte Den Bürgermeister Stockm-ann gab Herr L n r e n §
b-j aller bureaukratiscker. KorrekthLit doch mit emer so sach-
lichan Rübe, daß man nicht sagte — welch ekelhafter Kerl. .
'entern - der arme Kerl, er muste wohl in seiner vom Ober-
beawtendünkel ivfizierten Atmosphäre so werden! Frau
Ku bn und Fräulein v. Hansen  arbeiten gleichartig. Sw
horchen inS Leben, bleiben künstlerisch einfach, aber eindring¬
lich ichlickt. mätzchenlos. aber lebr ,ncnichl:ch. An dieser Frau
^te'ckmann und deren Tochter Petra war kaum noch„Tbeater
nachzuweisen. Der köstliche Verleger deS Serrn L eg a l ,)t
eine brillante Leistung keiner Ebarakterkomik und früher sckrn
gewürdigt. Die Spielleitung kann besonders mit der Volks-
versamwlungSszcne zufrieden sein Eine » >' tschau mente, baß-
erfüllte Mcnar: man sah. eS bedarf nur noch eines Me tes,
i-nd bi* Fanetisicrten reißen den besten Menschen in Stucke.
Der Akt erschütterte, ols drr Verbang kiek, kag Trauer über
dem Haus. Die Menge war in sich gekehrt und empfand das
Leld. unter dem unser Vaterland zuckt. *•

pekuniäre Unterstützung ihres Vaters angewiesi'». k' »e Aus¬
gabe. die dieser nicht hätte, wenn der Schwiegersohn ge,und
aus dem Kriege zurückgckehrt wäre. Gesetzt den ck»». per
Ge' cllene hätte dem akademischen Teruse "NM-w-l. o -nutzte
das seinem Einkommen  ent 'peechende Kapitalver. ogen
als eine durch den Krieg verschuldete Mehrausgabeder El lern
zu betrachten und deshalb abgabenfrei sein. I » d>rsclben
Weike sind die pekuniären Verhaltni" ,' der KMNleite and
Handwerker zu beba' .deln. Angenonime., / »' ^ tzgerme üer
fällt T̂rau und Kinder srnd auf dl? ».-er ElternsblUL7SWU  uuu o_ IClI. CUUll

Aus Nunst urtd Leben.
C.  K . Drr chinesische Trchandek. Der chinesische Tee.

Hendel Hot nickt nur unter dem Mangel an Schiffsraum, son.
tern auch durch die Einst krverbote verschiedener Länder ge¬
litten. Die Zusage des englischen Fooocontroller. 5 Millionen
Pfund Tee zur Einfuhr zuzulassen, ist z. B. heute noch»ich.
erfüllt; nur nach Amerika scheint man ausführen zu tonnen.

fällt ^ rau uno rnnocr irno uu, ...........
l-czw. Großeltern angewiesen. Es ist kalt auSg-achlv,e>,. auch
wenn der Vater zum gutsituierten Mitteliiand gehört. daß
er di"se so unterbalten kann, rrre rS dĉ Gatte mlt iciurm
aufblübenden Geschäft fletan hättö. %'\t)  rn ^ lcbom Fall mutz
bei der Vermögensabgabe angemesseaerA.' g-g erfolge I» •

'T'ai; ein Gesetz erlisten wird, das den iniitel.oi. u Krugs
Witwen wieder annähernd so viel imm-di. lmc (ic 4» , W»^;a,kS Ernährers zu verleben batten, ui-.d ieiche mit
tn verneschlagenem Sinn ? mit einer entsprechenden Miiuer.
gl gäbe bedacht werden, dafür wird hoffcutüch die '. .atwualver.
sammlung zu sor gen wissen. _ -

, Wiesbadener Nachrichten.
Wirksame Maßnahmen gegen den Waldfrrv '.k.

Die diesige Pol ' zcidiiektion  gibt folgendes bekannt:
st'er Wald revcl. welcher mit Recht in dan weiteste» Kressen
ter Bevölkerung Bcunruhigrrng hcrvorgcrufcn bat. ist iLcmo
ein Zeichen der Zeit wie die umfangreichen E,,nbruckisdwb-

und Bat tem ersten Tage an die grox.te Anfmerstamkeit
der Behörden erfuhren. Wenn oie von den beteiligten Bevor den
getroffenen Mahnehmen nicht sofort die gewünschte Wirkung-u Neben schienen so lag dies an den Lerzcitigc» Verhaltiiisicn.
insbesonderêauch an dem Umstand, tetz die unbewannewn
Kcritschi-tzbeamten den Frevlern gegenüber nahezu mackileS
waren, ein größeres Polizeiaufgebot aber nicht iogüich und
ohne Schädigung anderer wichtiger Interessen verfügbar gc-
macht werten konnte. Nachdem der Magistrat dem Notstand
in der Brcnnmatcrialicrssrage dadurch entgegeilgetreienstt,
daß jedem Einwohner bis zu einem b e st>m m t e n Ein¬
kommen  eine gewisse Menge Hol  z uiieiitgell ich vcr-
abfolgt wurde und den unbemittelten Einwohnern auch letzt
noch bei nachgewiesener Bedürftigkeit weiteres pcizina crial
zur Verfügung gestellt wird. l>at die P o l i z e >d i r c kl >o n
im Verein mit dem M a g i str a t und der C be r f o r ste r c l
sämtliche Waldzugänge  seit Mitte dieics MonatS
abgesperrt, und zwar mit dem Erfolg, daß die Hvlzdiebit. hle
bis äu ein geringes Maß aufgehört habe», Auch dem H a n -
del mit gestohlenem Holz ist durch geeignete Map nahmen
uiid mit erkennbarer Wirkung entgegcngetrelen vorden. 3n
die Bevölkerung  Wiesbadens ergebt hierdurch daS dr»>-
gendc Er jucken, die Maßnahmen der Behörden nicht dadurch
zu durchkreuzen, daß das Treiben einzelner,g ew , » „ ,uch.
tiaer Elemente  durch Ankauf deS gestohlenen Holzes
untcrilützt wird. Tie Kä u f e r setzen sich außerdem ter Ge¬
fahr ernster Bestrafung wegen Hehlerei  auS . denn nach-
dem ein wirllickcr Notstand nicht mehr anerkannt werden
kann, darf auf milde Beurteilung seitens ter Behörden nicht
gerechnet werten. Ebenso werden die B e s >tz er vo „ Hol z-
schnei dem aschinen (Tampfsägen ) darauf bingewiefen.
daß sie fick der strafbaren Beihilfe schuldig machen, wann sie
durck die Verarbeitung des gestohlenen Holzes die alnilicheil
Nackfsorschungcn erschweren und dem Frevel Vorfchub leisteu.

80 Jahre Kreditschutzverern.
Der Verein zum Lchutzc ccgen schädliches Kreditgeben«Kredit-

schutzvercin, dielt am ve>xai'oe»cu 2ie»rlag seine ütt- VallSioersaun.i.I,-,,,, ab Der Vorsitzende, Heu Äau,»>a»n Maz Hel,, e» ich. ut
Rirma P A. Elcfe Rächst.ger, w es m leinen Euilcliungsivoric»
niiicchst aus die schwere» Bcrhältnisschin, unser denen die gciumie
Ccichö!t:-wc!t z» leiden bade, und war: sodanu einen Ruckb.>ck auf
die r0 'lahre dir der Verein bestand. Er eaulie den Mailuern,
die damale ,um Lckutze der Eeschäsinvel, zusammeniralen um den
Verein zu gründen Dir l . Vorsitzcndc. welcher dem Berciu , st
stabrc vorstaiid, war Heu .Ka»sme,nu Ai'lon eo ch>r g . ciue ui den
weitesten Kreii'en unserer Stadt bekannte Peridullchkcii. nach dciicrr
Tote der Versitz an Herrn Kausmann LudwigS chw e n ck liberal,>g.
der idn 12 Kahre innc laitc . Bis zum Jahre >9 9 war Herr Kau,-
mann Christian ? ste l Ge'cköstesührer des Vereine, denen errog-
rchckcr Tülislcit mit besonders warmen Dankeswariei, ciedachi wurde.
Tie cigcu,: ck- Sst-regimg zur Gründung der V.'renis ersolgie »or
M " durch Herrn Ke' .smann Bencd.k, S I r a „ s. Keiner dcc
vieia >ntev ist mehr am Lebe» man beite aber zu lbrem Äedei-k. ik
ihre «' i der »nie, Pilanzenschmnck mifgalicUi. »ud der Vornchciibr
ccirnd tc ibrcr mit Worte» der Anerkennung»ud der Danke» für Su

aÄ : Va >:'.V ' « w ".Ä s .u.

mt incn vAättniss ? etenstlls in starker nach.ei iger Wesse bemerk,

der- D« ^ ck« «r )chNdeN. -migehmcht » sichwer ê.^ .
reLLLchm ' ^ Ü' ŝ üb« üe Taiigke st dos Bereu,» mu,

d.o die Sckisfehrisvcibältnisse dorthin bester als nach EuropI
Istaen Australien wird nack, einer Mitte lung,der . eiiickirift
Der neue Orient" sein Einfuhrverbot nack, ck' inesi,chem Tee

auf die Hälfte der früheren Ent»ah.ne beschranke».
Aleine Lbronik.

Theater und Literatur. Walt-r D l oem. der krsostreick-
en̂ ansckriststeller bat Vor der Revolution d:e Fortsetzung
UiZ SffiS Buebes„Vormarsch" beendet, die wie wir?n Hi'irre unter bem Titel „S turmslflnal . rr«
ck̂ nt Di f̂cs' Buch behandelt BlocmS vorübcrgetendc Tätig,
ess beim deutschen EenerolgeuvcrnementDelaien und se.ne

ver'öiil'ckan Erlebnisse im Rahmen ter großen Ossensweg-aen
Kt " n welcher ter Dichter ols BataillouSfubrer testnohm.
— Paul Marguerite.  ein bekannter franzoüicker Lebrnt-
üellcr. ist in Paris.  bOjährig gestorben. Er bat mit seinem
Bruder Vietor zrEammen und auch allein kmbsche Nnter.ml-
tune-Sromane oe'chricben. - Einen lustigen Sckwank au» m:r
bewährten Febrik Horst und Engel  braa-te m t bra u ,
oTtrr Das Lumpenparadies dos Münchener
«lalkstheatcr sebr ersolareich zur Vrausfük>ruvg. — Dr . Franz
Mehring,  der bekonnle sozialsstische Schriftsteller, ,'t am
28. Januar in Berlin  an den Folgen einer Lungeneistzun-

Kunst und Musik. Herta Farster,  die Groß-
„ickte und letzte Verwandt- M o z a rj s. ist in Graz  ge»
storlikn. Sie erreichte ein Alter von '<7 Jahren.
mft *+0+ * »+*+ »* 9 ** ***r 9 ** *•*♦ 9999999999  •

Unsere literarische Srv.ntcgSbeilage
„Unterhaltende vlätter"

enthält in der morgen erscheinenden Nr. S:
' Gestorben. Von Gizella Gräfin K ie Im«
«Wiesbaden,. — Ich dacht, ich war groß. Ged.ckt von El,e
Sparwasser. — KriegSbilter aus dem Orient. Loa
Odlar S « el i g. — Spiele und Rätsel,
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an# deren hervorging, daß auch in den» v<>ro--n»enen „Iabrr der
Percin durch feine Enirlchluiigen, Mahnvcri ihren, Kaiienbotenver-
«ul-rcn, Kiagevermiuelungund Auskunftei den Mitgiebcru in wen-
cifccnbem Weh? zur £ i:te gcstanden bet. Aus der segelnden &"•
san.t.Zusammci'.stcllnng der Tätigkeit des Berel » » '» den
rergangeneu 50 Jahren sei Kcrvorgct.cben, dah dem Berei» n̂ .nrkilb
tiefer Zeit insgesamt 3!' (:1C Pcrscr.cn mit 12vto 277 M. '»«Jtt 5*
z„nn.,e zur Behandlung übergeben werde» lind, non wc wem üerreg
eine erbebULe Sumnie Eingang gesunden dat. In die Eehutzume
wurden incgc'nm« Personell, davon i5L!3 wiedcrholt, ernge-
trogcn vo» dieser Zoht enthält die heutige « cbutzll:e noch
Slawen. wrnii, die Eesck'ästöwct ein outzerordenvich wertvcük.
!L-rls-mittel bat. un> f:<b vor Schaden zu bewahre». Ini Jahre u«
jfcal der Verein unter den-, i-'tixen üeschäsrMbrec das Krsh?nbcte»-
wersablcn eiiipeii.lnt bin«l.streiche# die Ausstände m der Wohnung
jter Schuldner, os: durchkeine Teilbeträge, erhoben werden, und d̂ r
!Pcrcin bat mn dieser Einrichtung, sür welche ihm insgesamt »t>w
Pcrsonen mit 2!>3 tvooM Schuldsumme zur Bearbeitung ubecgcvc.i
wurden, gute Erfolge erzielt. Der jetzigeG-schaftssührer hat be-
solide,r Weit darauf gilegt den Perein auch immer mehr als eine
Au-gleichftelle zni:ck.cn tz'Iävbiger und Schuldner auszubauen, uns
e- lind dadurch zahlreiche Rcckt-klreite. Unaelcgenhntenund Kögen
'sür beide Seiten rcrmicdcn norden. Der Perei.> Lars sur Uw 'n
Anivriich »cbmen, dah er in dcn 50 Jahren seines Bestehens der
L!>e-badei.er (beschälte»rckt in wcitgehcnder Weise gedient«at wcovn
«uw die einaegaugenenGückwnnsebsck,reibender hiesigen Haude.s-
kammer. Haudrrlrkekamircri-r.d des Kaufmännischen Verein? eseng-
,.i° cbleaen. Tic Tätig,leit des Vereins wird eine um so Wirkung' ,
v,stiere sc in ki nuen je grötzer die Zahl der Mitg'ieder ist. und es
soll nach K'ärnng der jltzigen Lage in eine größere Wer d , -
Tätiokeii

Wiesbadener Taqdlalt.
in der Hanswirrjchast Tas Pt,säumte nach,nholem. bietet sich jetzt
>Kc cgcnbeit. In den Knrstn weiden die inngcn Maechcn. >e »aw
Wunsch, im Kicken. Nahen. Finken und der Kmd-rp,lege unt.r.
richtet. Der Eewersieverein bat in Verbindung imt 1» «» 3*
cirt für die weitere Ai'stUdunc» der mannl : chen  Beschatt
lcfcn vo' lcicltet ebenst send von der Handelskammerund den
kaukmän,»scheu Srganisaticnen Knrse zur Wcitcrcntwltelu' g der
kaufmännischen Kenutnisse für HemdelSbeslijsene, die beschaftigung»-
los sind, eingerichtet wo,tn > . .. . . ,

r». E tville, 31 Jan Ans dem ii.ibegc'egenen Dr-nieoS -ft brach
in der Scheune F c n cr cus. Diese und die Stallung brannt.-i
nieder. Tadel verbrannten fünf Schweine Tie « cltcurti war ge¬
füllt mit Fnttcrmnikl» nvd Sauer'veinen. Der Schaden teUt trch
aus 14 000 Di. Er ist dnicki Deiiicherung gedeckt - ,,„r

FC. Gcftcrhcim 31. Jan . Der iranwusche Kreisverwa ter
lerlanat die Metunp über die in hiesigcr Stadt vorhandenen ar¬
beitslosen Pcrfoncn . ...

m. St . stzoarc Hansen, 3b Jan Zusammeng - stotzen  t .t
amKommiieü der btadlckleppdcmpser„stani,engietzcr Nr. 4 m-.t dein
Sch'epsdainvser „Ideal ' . Dabei wurde der erster- sehr stark be¬
schädigt. dinn der Stenn dcrdkasten wurde sch" stark beschidigt. daß
er nicht mehr arbeiten konnte Das beschädigte Kannenzienerboot
lvnrdc von dem Sckü'ppdcmpscr ..Louis Kannengießer in Anhang
aci-ommeri und nacki den. Nieder,Hein abacfch eppt. Aus einer nieder-
rheinischen Weist soll die Herstellung erfolgen.

Gcrichtssaal.
FC Vor dem Kricgggciicht. Das Kriegsgericht der Bese-tzungs-

a"mec hotte sich wie folgendem Fell zu beschäftigen: Jn Äroz-
g e r a u waren vor einigen Wochen aus dincm Lebensmittelwagender Befam.-„ae,,, :vveu PI Kilo Sveck geilchlen. worden

gcschtrsiciu
— Brrnnholzvrrkauf . Ter Magistrat hat auS dem vor¬

jährigen Bestand noch etwa 100 000 Zentner gute- . trockenes
Brrunhalz für etwaigen Notstand cinaelggert . ® t ...ufffidn
ans die dcrzeitiae Knappheit an Brennstosscn und auf die

lWitterniigSverbällnisie soll dasselbe jetzt ausgogeben werden
'und zwar kann jede HianKstaltung naeki Mahl bis zu 10 Zent-
ne . zu je 4.50 M. mb Laaer be/cw. 5.95 M. frei Keller in de-
ijde' 1 vom 3. Februar bis 1 März d. I . beziehen. Die Zahl¬
stelle befindet ück' Friedrichstraste 10. Z'mwer Nr . 3.

— Olrostr Belohnung . Forterricr . weist mit schwarzen
und gelben Flecken, sehr dick, Hebe ungefähr 35 Zentimeter,
vorigen Samstag >Landen gekawwrn : hört aus den Namen
„Pompon ". Abznliefcrn „Hetcl Ouisiiano ". Parkstraste 5.

— Tie AuSzah' ung der EntlaffungS -, Marsch-, LrhnnngS-
und Brrvs egungSgclder wird , wie aus einer Bekanntmachung
de# Kcn' rollanstS im Anzeigenteil hervergeht, vom 5. Februar
vis II . März forta--seht, und zwar kommen die Nummern 4001
bis 7000 an die Neibe.

— Ter schlechte Zustand der kfen . Der Re 'chskommillar
*für die Kablenverteilung bat sieb unlängst dabin ansgesvrochen.
dast der löauptanlast zur KcblcM' erschwenduug der schlechte
Zustand sei, in dem sich fast alle tfen und Heizungen infolge
vierjähriger Kriegsabnuhung ohne Reparatur lms»uden. Im
Hinblick darauf eilästt der DemobilmachungSausschwtz Wies¬
baden im Anzeigenteil an alle H a u s h e f i h e r und
Mieter  die drinaende Aufforderung , sofort alle Heizein-
richtungen ihrer Wcbnungen gründlich nackschen und instand
jeden zu lasfen, mit dem Bemerken, daß Leute und Material
jetzt genügend vorhanden sind.

— DaS Ende der Feldpost. Nach einem Erlast des Siaats-
srkietärS des NoichspostamtS treten infolge der Demobil-
niachung die den Heeres- »nd Marineangehörigen gewährter.
Portavargünstigu 'igen für Feldprstsendnngen h,s 31. Januar
allster Kraft . Für KeereS- und Marinrangehörige in d n̂ be¬
setzten Gebieten erlöschen die Vergünstigungen emhe' tlich mit
dem ltbertritt aus steimifchen Boden. Vom 1. Februar 1010
ab ersclgl die Beförderung uen Sendungen an die Angehöri¬
gen tes Heere? und der Marine im Inland nach den dafür
bestehenden ulloemeincn Vorschriften sSoldatenbrief ).

Dorberichtr über Kunst, Dorträgr und verwandte ».
* Restdenv Theater. Sonntog den 2. Februeir, nachmitt,g°

8 l' br. .Flrrians Hochzeit". Abends 7 Uhr. „Ter gute Nus".
Montog, den 3» ..Die fünf Frankfurter". Dienst«,. den 4.: „Die
Wstwe vou Ephesus". Msttnech. den 5.: „Ter gute Rus". Donners-
tag. den „De, Schieifwagcnkontrclleiir". Freilog. den 7 : „Die
iüns Frenksulter". Sginstag, dcn 8.: Neu einsludicrt: ,Moral".

Aus Provm 'z und Nachbarsckar'.
c>. Mainz. 85 Jan . Bei dem bauernden Darniederli-gen von

Handel und Fiidustiie ist die Iah . der B e schä s t i ,z u n s i o sc n
seltgeiev, lebr gieß Eine sch, begrüßenswerte Einrlchtu.ig hat letzt
bas Arbeiteann in Pc,lii,dvng mit dcn verschiedenen Fraucno,gani-
fc' irncn, den ireicn und christlichen Erwerkschasren ins Leben ge¬
rufen. Für die be'chältipungslcscn ju»gcn Mädchen würben
ti 'n cr r >cht s kn r sc cinf cuihrt ' Da die meisten jungen
Mädchen, dii näbrend des K' icges die Schule verlasse,,, haben, wiort
-- den Fabriken Beschästiguug suchten, fehlt lhicii jede Kenntnis

Syort.
* Fusball. Aus dem Sportplatz an der Waldstrastr treffen sich

am SciiNteg die I Mannschaft der Spielvereinigung Wiesbaden
und die !. Elf des vereinigten Wiesbadener Fnßballverems
Germania. Zu diesem Spiel erscheint die Spielvereinigung >n neuer.
Ausstellung Beginn 2 Uhr.

* Freie Turue schast Wiesbsdrn. Turnpian : Montog. abends
7V, Ubr Mo»nc-.olte>nng. Dienstag, nackmtttags 5V: Mn Schule-
rmnencbiei uns Mittwnch, abends 7VL> dlbr, Dame raoteclung.
Donncr-loa. stich Ohr. Schiiltrabttilung 7sch Uhr Mannerobieilung.
Zur Teiluobme a» dcn llbimgzobcnden ist jederniann einge adcn.
fsü, die Schülcriv.ncnadtestung werden noch Anmeldungenenlgegcn-
genommen. _ _ _

Neues aus aller Welt.
Einbrecher, die mit sich reden lasten. Köln,  30 . Jan . In

einer der letzten Nächte wurde in die Bureauräume einer Fabrik m
Boyc,.tbal-Kä n cmgebrcchcu und der Gridschrauk gesprengt. D,e
Eiubiecher drei Wan»er, trurden von dem Fudriknachtwächtcr,
einem Ki iegslesä ädiatcu. überrascht, hielten diesem aber einen
Jievelver vor die Brust und trcbten ihn zu erschießen, wenn er sie
l icht lausen laste Aus da? Zureden des Wächters, der aus fern:
sür tas Boterland erliltcnen Wunden biuwies und auch betonre,
des, er sür den Berliist verantwortlich gemacht werde, zogen die E:n.
brcchcr ab. Auf diese Weise wurden der Firma 40 000 M. gerctte,.
denn diese bcträchllichc Summe befand sich in dem pespccngt».»
Ge.dschrcmk^er Köln,  20 . Jan . Der bekannt- Pbiloioz
und Spraeb»stirer Karl v Schmidt  ist gestern von einem Auto-
mcbil übeischren und oeiotct worden.

Ein Qssizirr im Wcrtwcchsel«rschosten. F u l d â , 29. Jan.
Qoeilci tuant Weifte»back aktiver LMzier de# blengen „ e.dartiller.e-
Neaiments 47, er,!rde vcrgonaene Nack! t Uhr von dem Sohne de;
Fiibrcrs der birsipen Unabhängigen sozialdemokrat,sehen Partei, des
Malermeisters Krönung, erschossen.  We .ssenbach halte mit
fünf Lfsiner-'n vor dem Hor.se Kie-nnngs vaterländische Lieder ge.
fr-ract 2I(s t >, Lisizicre 50 M ter vom Hause cntsern! waren,
„l aus diesem ei" Crl>ß. Die Lsliziere eilten zuruck und st-etzc.,

im HausNur aus Krön,-na und sc,neu Scbn Im Ber.ause eines
«vartw.ästets wmdc Dberlcvtnan: Weissenbach von dem S .hne
Krönung» cr'chlstei! Somt'iche bei dem Vorfall anwesenden Osii-

*m Jga £ ” 9 ! Xfrm.  27 . a «n. « W s. »«. . «
mtf dem Tritrbrctt  eines ubersulltm Ei!cnbah.,w.igens vo»
Bstchos-beim „och Darmsladt subien. wurden von einem entgegen.
k>mnicudci' Znae ersetz, und snrch'bar „.gerichtet Der eine von
ibnen sterb ftfrit : die beiden anderen wurden schwer verletzt ms
Krai kcnhous Erbrachst9.0t:cl,fl,Mr5ommllln., verhaftet. Konstanz,
es «Ynn Das ueuaen äb t > Mitglied der diattonalv-rwinnilung.
der Führer der Coz.aldem.kraten Dbcrbaden; . Redaktmr Ka.l
G r o tzh e n s in Konstanz wurde i» Krenzlingen von de.» Schweizer
P .bördcn wegen Schmuggels  aus der Schweiz nach >d.eulich-

^^ ^Grivpe.Cpidemie in Australien. Amsterdam.  89 . Jan
ir -m A'gemcen Haudklslstad zufolge melden die „Times aus
S iK» « i w Abbruch der Grippe-Epidemie >n Australien: ^..e
Tbealer Kino« und § chnlei- send gesch'open. Das Volk vereatzl dis
Stätte und sucht Zuflucht aus dem Lande.

Älbenb-Nudgabe. <̂r7ted DIakt. Ekvkte 2.

Handelsteilt
Ber iner Devisenkurso.

W. T.-B. Terlin , 30 Jan . felox .' ap > >' >» - veroblrive »'» ^
.340 -"»"» .̂77<»Nnn'1. . . .

rfnemirk . 218.0#>
fchweden . . . 24^.75
ycrwê öii . T29. . 5 Cr.
Frliweiz. 171.75 9.
Oesterreich-Ungarn. 61/ O G.
1ulpanen . 00.00 G.
Kcnstantinopal. . . 00.00 G.
Spanien. 152.00 G.
lielbingfora. 81.23 G.

Mk. ?40 .»">T. rar iah 2 ,Mm
218 .5 , T. « l' v> fdean"
241 .2 i a
230.11 a
172 .00 a

61 .3« a
oo .oi a
oo .o3 a

153 .03 a
81 .75 a

,00 Kr, » 11
,00 Krim
100 Fr»»»
,00 Xi>>,»
,00 LswU
, türk, i' tt
100 tfCiMU

Industrie uni Hanl ?!.
Ans der Rrauinduslric . Der Deutsche Brauer-

Berlin eine
der zu der

wird . Im
bundwird,  wie verlautet , demnächst in
fitzune des grüßen Ausschusses abhalten , u,
Frage der I.chnheweeum - Stellung genommen
Zusamnievhmig damit wird auch die Fräse ein ^r Hera
setzuns der Fier, »eise behandelt " erden . " >ner » trck
Eerlinei Plättern gemeldet daß demnächst . zur Ausfahrang
des Rierstenereesetzes vom 26. Juli 1918 sei .ens de- hei ns-
schatzamts eftie Kf.ntiiiseiitserdmmg vorbereitet wird.

* Vom Kalisvudikat . Am Mittwoch hat in Berlin unter
dem Vorsitz des Unlerstaalssekretärs a . D.  Richter die äe-
sr Hst baftt rversammluns I esonnen . Seitens der OescKd^Ieitun<r fies SviuMkats wurde untgeteilt . infolge
Versagens der Wareneestellur f  una uer schlechter , hohlen-tcHefeninff sei fast v o 11s t a n d 1? e S t o c k j s
A bsatzes  eiruetrrlen .. obwohl die Nac.ifraee für Kali
außeicrdentlich stark sei . und die uner cd .gten AunräTO

, beim Svndikal steigen . Die Frage nach einer i,littrn5hunaI für Kali wird Heute eirötert werden . Die dreir -nnonung
wird zw«r als notwendig bezeichnet , anderseits als Hmder-
ris die Befürchtung angesehen , daß fie Arbeiterschnf dann
alsbald mit neuen Lohnforderungen hervortreten wur e.

* Hochseefischerei ..holdsten,A -G.  in Geest , nn „do.
Irlolee verringerter Veidienstmöglichkett . f ^ eblwhoratiegenen Unkosten , ist der Reingewinn für 1918 nach
cp 0.̂ 4 M (i  V 75 389 M.l Ansrhreibungen von , 398 m l
126 609 M zuriiikgeganreii Aus ihm Jollen 8 Rrez >dende bin den vier vc»angegangenen Jahren >e , - U!
an-gcsrhiMet werden Die heschlossene Ivaaital -erhohE
um 600 660 M. soll aufgehoben werden.

Weinbau uni Wein ’ianiel.
Geschärt in 191 Ser. Vom Mittelrhein,m. Das

28. Jan . De,»an i n 19l8or Wein entwickelt eich recht *chnell
und sei"! sich als ein Oewiicbs von mittlerer Sorte und Art̂.
Fr muß noch viel 8äure verlieren Geschaitlich st es im
Gebiete des1'Mittelrheins noch immer ziemlich ruhig und
nur wo, ire Verkäufe werden vollzogen . Die dabei er-
Thdten Preise sind somit auch im allgemeinen nicht maß-
^rl-enrl Da- Fnder 191' er wurde vereinzelt zu Preisen bis
rf’rOM verkauft - Aus R h e i n h e s s e n . 29. Jan Di»
v .f .sfrtiVrp ine i, ioi Per Weiner . i--t ganz erheblich ge«tiegen.
Fortgesetzt kommt w r . Abschlüssen . Es handelt mch daI . ; r« Slmi :ßis un> Verhrauchsweine in vielen kleineren
lei regelt , - big durchweg sofort dem Verbrauch zuoe-
K eweiŴ F Ä ü '^ter Zeit in Zornheira« «ffirlr 1•FPer ie 3' 00 M.. Nackenheim 19 Stu k 'S
ajCO M Ib - wofler V Stuck ie 3000 M, Oâ Bickelheim
7 ctü .u ie 3500 M.. Dittelsheim 10 s, 'ick ie 2oOOM_ - elzen
rO Stiick le tVoC bis 2706 M.. Nierstein 7 Shi ' k ,e  35on M,

dai il roo M Iri AlhJg wurden 9 Stück 1912er zu Ie
lioon M verkauft — Im allgemeinen war der freihändme
Sv Mevkauf in unserer Gegend in 1« ^ Z« n.ch
Pt'« « ÄrÄITiÄÄÄÄ - vy
das Fuder 101“er wurden bis 8000 ^ _ ur>d da rüber er öst

Aus unserem Leserkreise.
Mch. -ermendorEmlenvunaen werden wederu.cdl-ka. 'anvi.noch

* ® ;e verlchiedenev zustiinmenden Einsendungen bezüglich der

k“,<.>/ .,«vs!S,VS JSS%rn*& STÄU?» x t«
Sie Ubend-Ausaabe umfaßt 6 Seiten.

'tzauorlchrtfiletter - « . Hegerdorlt.
- „ ,mnrtileft Hl» veiiacittel « . Hegerdorft : ftlr ooNttiche Anchrlchten,

T I “ , fü, v", un,erva, .n.>g»,. .t « ° 4- ' w den
wtaten »nd orvvm.peNen teil und <k>er,chi4iaal 9 B . >w >! t,. für den

Siandei W Etz. tür die An,eigen und Reklamen̂ tz. Dornant.

$rud u. D-rlag der L. Schellender ggchen tzoiducharuckera IN Wiesbaden.
Svrechitunde der SchrikileNun, 12 dl» I Ubr.

Bekanntmachung.
Im Anscklust an die Vekanntmackplng vom

4. Januar 1919. betc. Auszahlung der Entlastungs -,
Marsch-. Löhnunns- und Bcrp .lcgunasaeldcr , kommen
in den anaeacbenen Tnaen nur folgende Kontroll-
numinern zur ?luszahluna:

Mittwoni , den 5. Februar 1919 . . 4991—4190
Douncrs ' aa . den 6. Februar 1919 . 4101—4279
Freitag , den 7. Februar 1919 . . . 4291—4390
Samstag , den 8. Februar 1919 . . 4301—440)
Montag , den 10. Februar 1919 . . 4401—4500
Dienstaa . den 11. Februar 1919 . . 4501—4600
Mittwocki. den 12. Februar 1919 . . 4001—4700
Dvnners ' na. den 13 Februar 1919 . 4701—4^00
Freitag , den 14. Februar 1919 . . . 4801—4900
Samstag , den 15. Februar 1919 . . 4901—50 0
Mäontaa. den 17. Februar 1919 . . 5001—5100
Dienstag , den 18. Februar 1919 . . 5101—5290
Mittwock,. den 19. Februar 1919 . . 5201—5390
Donnerstag , den 20. Februar 1919 . 5301—5409
Freitaa den 21. Februar 1919 . . . 5401—5500
Samstag , den 22. Februar 1919 . . 5501—5000
M-»>taa . den 24. Februar 1919 . . 5001—5700
gv enstaa . den 25. Februar 1919 . . 5701—5800
Mittwoch, den 20. Februar 1919 . . 5801—5900
Doiiners ' aa den 27. Februar 1919 . 5<"0i —OkFO
F-reilna . den 28. Februar 1919 . . . 6001—0100
Eamstaa . den 1- März 1̂ 19 . . . 6101—6209
Moutaa . den 3. März 1919 . . . 6201—6300
Diciist ^g. den 4. März 1919 . . . 6901—6^09
Mittwoch den 5. März 1919 . . stsoi—6500
Donnerstag , den 8. Marz 1919 . . 6501—6000
Freitag , den 7. März 1616 . . . . 6001—6700
Samstaa . den 8- März 1619 . . , 6701—6800
Mon ' aa. den 10. Marz 1616 . . . 6801 —ßonO
Dienst, "' , den 11. März 1619 0901- 7090

kastenstnnden : vormittag ? 8.30 ubr M 1 Uhr.
Vrrtramftrasie 3. Grtwefcbcft. Zimmer 25.

Andere Kcnirollnummern . wie hier aufgeführt,
fönnon arundsätzlich nicht ausae.zab't werden. P246 _ __ „

Mftftstrvaviere sind mitzubrinoen . .v . (Y7— — Elektrotechniker.
WieMobcn, den 30. » -U ^ ' 6̂ | gCtl ) . Totzheimer Ltr . 12, P.

Der Relchskommistar für die Kohlenverteilung
schreibt: _

„Einer der Hauvtanlane zur

KohlenverschWendung
i» der schlechte Zustand ..in dem sich tn kalt allen » au ».
Haltungen die Oeien . Kucheuberdc u. Ze.' tralheizunac,
m'osce der Abnut-una IN vier Kr'-asiahre » beenden,
während deren fast keine Revaraturmoglichkeit vor¬
handen war . Man kan» rukna °n:ichmen dasi dnie
Verschwendunn an werkvollen, ' cdt unersetzbare
Vrennftoiken in den Mrokiladtcn ein Viertel bis ein
Drittel des ßietamtbedarrs an Koh-e und Koks rar
den .fSnuS'" -and auswacht. .

Diese Verschwendung must angesichts unserer troft.
losen Kch'enlaae letzt aufhören . 5 eren. Herde und
Zentrulbeizunaen m 'sten letzt >o IchnrO w e möglich
repariert werden. Pcriona ! und Material >N vor¬
handen ' eS sind genügend Tower . Zenkralbeizunas.

wwb  C 'tcn^ tcr ouS bent ?̂ c(bc ^uruerpe*
kehrt: bv* Besi-blagnahme bei*crforberltdjcn W-ermoske
ist aufaebaben ." . . .

Stn elle <ba" Sbef-tzcr n"d M —er erg-ht d e
d-snnc- de Ai'kkordernng. sofort olfc tze zeinricht- ggon
ihrer Wosin-n- en gründlich nackikehen und in <,' .and

iir5 üi« Ende des Winkers vorausftchlkich
fch'wide vvkuae unfern : Hailsbrandkeki'rn kan» nur
buref’ Erk^gwiis iw Betriebe in den uächftcn Wochen
zum Te < Wrin "'-fi9,t mrrVn und diese Ersparnis ' it
nur w". ' !d, wenn alle Feuerungen in gutem,.
ftonde sind." 1 240

W-eSbohon. den 27. Januar 1616.
TemobilmadiunaS -Avsschusi Wiesbaden kStadtl.

WWe Wl ' unö W -Wligen
werden zu den billigsten Preisen promvt auSgeführt.

: Reparaturen bei schnellster Erledigung. :

SIMM riMMWskilsk
für Dies« m o. Uuegenii«S- v ).

III. Kursus: 3. Februar bis 30 Mär, t919.
Als Tc lnclimcr sind zuaelastcu: Männer u. „ rauen

jeden Standes liiber 14 ^ obrel.
Unentaeltlickwr Abend- Unterricht in . Deutsch,

Rechnen, kaukmänn. Rechnen. Sckou' chrelben. cimoite
>,. amerikanische Buchf -bruna . Mastiematik. Chenne.
Stcnonravhie . Franzosock kfur Anianger und Fort.

"^Für K̂ ensbrschädiate findet eine Londerstunde stakt:

M § ui MIOlgUW - WM
(mit anschiiestender Aussvrachel.

Einschreibeaebühr: Mt. —50 kur das. ^aeh'. Be-
dürftigen werd.n auf Antrag an den Lorntzenden die
Lehrmittel gestellt. —.. . . . ,

Auskunft und Anmeldung: Stadt. Oberreeiltchu.e
i6 !c*c»riugl . Erdac'chost. von TonnerStaa. 30. Januar,
bis Samstaa . 1. Februar 1919. abend? <>'2- ,7 Uhr.
Sonntaa . 2. Februar 1919. vorwnlaas 10—11 llqr. rur
Kr easbefchädig'e im Koulrollawt. Bertraimiralze.
Zimmer 61. werktäglich von 8—2 ftbr. ..

Jeder, der kein Wisten vervollkommnen w-ll. in
m'6'omme». — Die Kurse sind politisch w e

iekig>"5 voll'ommen neutral. v J10
j\v «*Ä(»rb*«. Cynbc?̂ t*n’*rr 1̂ 10.

Der Vorsitzende: Pöble. Kalididat der Medizin.

Aus dem Felde zurück.

3os.Val Volk, Xnnstmalsr
MAINZ , Dagoberlslp . 9

empfiehlt sich zur
Renovation alt. Oelgomäldou.Fassen von Statuen

Ziehung iuk \. u . V Febru *t

Geld - Lotterie
•luu ^ deutM 'lilund

150 HK) L<me 5^18 (j*winn*-
har ohne Ahzn | enhtbar Mar

150 000
Haupltfewinn «» Marie

39000
10 600

f AfA 1 M ÜueiHil erhäitMelt
LUwWJ  n . Po«lgehnhr und

l-ittle % Prg.
VerbenaPreuS.

lottedr . - Einnehmer
f' t rMn c 7,  BttrtilrsRs 17

Seit, ©eleqenlieit
Sehr nute Nähin . 120.

an er Tevvieli 1-50:2 Mir.
39 Mk.. 2 ah Beilvor .aa.
25 Mk. sehr au er Lieae-
'i '.ibl mit Armlehnen und
Fustbank guter Stoff 3<h
2 sehr oute Sciaftiicr . 10
u. 15 Mk., cuter Koffer
mit Einsatz 25. Schlieft*
korb für 25 Mk. Seivv.
stzleonorenktras!e,7, . 2 r._

Drei kalt neue K>an».
telrvbone billia. Jakob.
Wrrderttrabe 8. 1 lenkt.



fcrfte 4. SamStag . t . Februar ISIS. Wiesbadener TsgDlatt. Nbend -Nnsgabe . Vviies Platt . 9' r . »>»«

Aufforderung!
Alle diejenigen, welche dem Nach'aß der

Frau Schmitz-Dolkmuth zu Wiesbaden.
„Taunus -Hotel", noch etwas schulden oder aber
Forderungen gegen diesen Nachlaß gel end zu
machen t.aben, werden liermit aufgesordert,
dies innerlab 2 Locken bei dem Unterzeichneten
Generalbevollmächtigten der Erben anzumelden.

Bratz & Dr . DiNmann.
Rechtsanwälte

Wiesbaden . Adelheidstraße 15.

GlumLNoosI
Weindsrtzbesiirsr : Weincrosthoncllunoß

WIESBADEN
^Fernsprecher914

ßuisenstrasse 6 (‘Coreingang ).

Sonder -Anstellung.'
Rhein - Weine!

11016er fKiedricher tfurmberg . . . . SIT,
j 1016er Srbacher fionigberg . . . . ..
| 1015er STiersleiner . - ..
I 1017er Qaubickelheimer Steindien Spät*

lese (IDinzergerossenschaff ) . „
i 1015er SITettenheimer Co 'dberg . . „

(ICinzeroerein)
11015er 9?’ ppertsberger Riesling . . ,,
i 1015er Grbach.er fteinmorgen . . . ..

(IKresz. RohmarnJ
; 1011er Oppenheimer IKrö enbrunren-

«Riesling (IKresz. G. fenfler ) . ..
Mosel - Weine!

11° 15er Oberseller . SIT.
; 1015er Qraccher £ ,bsberg.
! 1017er £er,heimer DOrchiay.
i 1017er «Trarbacher tXrenzberg.
i 1917er IDaroerner Oo 'dberg . . . ,»

Rot - Weine!
[ 1917er Oberingelheimer . SIT
| 1015er Oberingelheimer . .

Süd - Weine!
i Original Onsel SITadeira . SIT.
i Original Gadix Sherry . .
; Original Couro 9orlroeln . . . . „

Die Preise verstehen sich i
per Flasche ! ohne Glas und Steuer

ab Wiesbaden , netto Kasse.
MIiI>II>!IlI!iIIIl>IIl!IIIII!!llII>MIIII!!illl!lil!!l!!!IIIIi!!!!l!!!iiiM! !!!II!l!!!l!!!>«UlUM MIWM

6.-
6.50 !
7.— i

7.50 \
6.— i

9.-
10 .-

12.— i

7.—
8.—

8.50
9.—

7.-
8.-

15.-
15.-
16.'

I
NWbÄA.miJielsherg7::SBoinj,®t.iBIsi Jje I2

Unsichtbares Zuweben und Zu stopfen
von Moltei - u. Mäusefraß , Brandlöchern,
Rissen in Herren - und Tarnentleidern,
Gardinen , Vor !äuge und Lüsche. :: ::

Schnelle Bedienung . — Mäßige Preise.

Bayr. Biere
in Fässern und Flaschen 125

Bierkönig
Dotzheimerstraße 28 . Telepl.ou 502.
Kleinverkauf : Herrnmilhlgasse 7.

cJackenkleider SFItcntelkleider

9reisroerla

SITaß-Wertigung!
'Unübertroffen

in
Qeschmcck

Qualität und Ausführung.

3 . <£>acharach
4 iDebergasse 4

3eekleidcr Abendkleider

Bibelstunds
Sonntaa 5 rfv . M t'rrcch*.»/ , Tfr im Saale
„Am klaiscr-Friedric!-Bad 6", Al sgang Aulers.r.

Wie nahe ist die Wiederkunft
Christi und das Ende der Welt?

Malt ''. 24, 3; ( o s. 4, 35.

Rheinwein &

(weiss)
Ji 5.—, JH 5 .5% M. 6 .—, JÜ 6 50. Jl  7 .— usw.

M 6 .25. Jt  6 . 0,
ß.  7 .53 usw.Rotwein

per Flasche ohne 8 euer ohne Glas,
in bekannter Güte.

J .Rapp ,MUS
Moritzslr . 31 — Neugasse 20

K 94

lamen- u.Vcgelfutterhaus Wellritzstr.13
Inh .: Georg Kickei jr.

Zur Sicherung des diesjährigen Gemüseanl aues nehme ich schon
Bestellungen von Samen u. FiuibjahrspfSanzen

Für gulkemenden Samen leiste ich Garantie.an.

Der

Neu angekommen

tu.IM 31t.ausl.«nW
ferner stet» frische Zufuhren von fl

Wirsing, rote u. gelbe Sperse-
möhren, rote u. weiße Rüben,

Zwiebeln usw.
verlauf au jede mauu, an Händler, Großverbraucher

«ud Küchcnvcrwattnngen zu Bor̂ ugtpreisen bei

Knapp, Friedrichslratze 8.
— Teleph on 6458 freigegeten. —_

Für Tanzzirkel!
ksmpselsle meine reichßalige Auswahl an

Masken -Liostümen leder Art zur lei.,weisen
Abgabe.

Frau Anna Weyel
Blücherplatz S. 2._

Mt -nassauische
Kalender 1919

Ist erschienen und durch un» wie
durch sede Suchhandlung zum
-prerjs von WS. l.50 zu beziehen.

2. cZchsllsnberg'schs HofbuchdrucS-rci
^Wiesbaden , „Tagblatthaus ".

Altes Goldu. Silber,
sowie gebrauchte k-sutt

]t. Keine, Uhrmacher, Wellritzstr. 4.

; [BffiF Plilffl MM
die erjrehene Milleilung , daß wir unseren Be¬
trieb in vollem Umfange wieder aufgenommen

haben und empfehlen uns in
Färben aller Farben . — Reiniren . —
Färben , Reini . en und Aufarbeiten von
Poistermöbe n, IVatratzen und Bett-
federr . — Garc'inen - Wäscherei und
-Fpannerei . — Teppichentstaubung.
Chem . Reinigung für Handschuhe usw.

Ergebenst
Färberei urd Chem. Reinigungs-Anstalt

LauesenL Heberlein.
:: Läden in allen Stadtteilen . ::

■
■

a
■
■

Empfehle meine

Abteilung I: Automobil * u . MMA ' RMM

Abteilung ii : NahmasihliM -ReplllM
Abteilung HI: 6lljlMiNllslh !Ne!l -MMlM.

Gifte sachryänniiche Reparatur am Piave.

Huiomobil- u. Hlo'nron-Rgparalur.
Totzheimer Ltras.e 25.

Baie im

Badhaus Kranz
I.nnggnsse 58.

r> Thermalbad ;r M. 5.— mit Wäsche,
Trinkkur und Ruueraun.
reöfl .7—12,1VS—6 Uhr

1353

Damen - Sohlen - und Absätze 7 »— 8 . —
Herren - Sohlen - und Absätze 8 .— 9 .50

Alle Reparaturen sofort und billig
I» . Kerntet'er

Schnellsohlerei Schwalbacherstr . 23.

eföite(Eimer
von 60 Vi . an.

Holzermer
tzruftervuncimer
, verlauft.fein-, üonnafs Fett*

»laiiben . Pavicrabfälle.
3llWl|9W., ‘+UUUO.J.Korke
kauft Saurr . GZbenstr. 2.

prZmiirt:Oold.̂kedaiUs jjj BTfQ
Zahn *Praxis

Fricdrichslrasss 50, 1.
Zahnschmerzteseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
tölen , Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Spreehst .: S—6 Uhr. — Telephon 3118. 1
DENTIST DES WIESBAD. BEAMTEN-VEBEINS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen.

Schreibmaschinen.
.. - Tische.
.. Farbbänder,
.. Zubehör etc.

empfiehlt
Schreibmaschinen - Müller,

Alleinvertrieb d . Continental
Bertramstrasse 20 . Tel . 4851.

Habe einige Flaschen
Ia . Cognak

*/4 £tr . bllig abpigeben.
5 otzheim, Weilburger Tal
Nr. 2, E enig.

GGOOGOOGOOOG
Markenfrei!
Prima oftfriesifcher Brenntorf
für Hausbrand (Stubenöfen ) und besonders für Zentral -Heizungen ge-
eignet, wird in jeder gewünschten Menge zu Mk. 8,25 je Zentner

am städt. Lagerplatz Westba nhof abgegcb.-n.
Bestellungen werden an der Kasse, Erabenstr . l , KohlenbeschasfungSamt,

entgegengenommen . F 246

Städtisches Kohkenbeschaffungsamt.

» » « « » » « » » » » »

Von » Felde zurück!
Anfertigung e'egenter Damen -Kosliime und Mäntel
unter Garantie für tadellosen Sitz . I mändern,
Modernisieren V enden , hei schneller Bedienung
und billiger Berechnu g.

A . Selb , Damersi hnctdrr, Totzheimer Str. 37.

Scheitholz
ofenfettig , bei Abnahme von 5 Ztrn . 6 Mk. per Ztr.

frei Keller.

Kohlenhandlung Brensch
Lager grgenntrr kor -lrirlrg . Te' . 16 7.

Wliilchvl;mi  IfallWi,
foroiJ KtnQoI), StellH un) M\n

liefert frei frau»
W. Gail Wwe ., cchwalbacher Ctraz» 2.

. r .r -ho» Vir. 84. 101

Schuhreparatur
Manergasse 12, Tel. 3033.

fierrenfoflen».50, Ta mensohlen8 50. A sertiönug
»ach Matz. Abänderungvo» Lchrtär. chnl.cn.
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KraftnahrungBio-Stahl
QSn ist ein hervorragendes
<310” dlull Stärkungs - Mittel,

in welchem die 3 Nährstoffgruppen

Eiweiss, Fett und Kohlenhydrate
in wohlschmeckender Form ent¬
halten sind.

CfnUl ist kein chemisches Kunst-
310 " OlttUl produkt , sondern eine

natürliche Kraftnahrung.

BtO'Stähl enthält kein Eisen.
Q!. Cfotit 8>ebt ein vorzügliches
ulU ' ölrtill Frühstücksgetränk.

Preis 2 50 Mk. k. 250 gr.
Ilauptiiicdrrlage: 1414

SchUtzenhof-Apotheke

Wiesbadener Tagblan. Mend-NuSgabe. GrsteS rl -tt. Seite 3.

2 Fehvelk̂cllhW
zu verk. Stück 100 Mk.
Näh. Pöae . Darnen 'chneid..
Adelbcidstr. 35, Glh. 2._

Geleoenbeitskauf.
1 pefütt. Cffiziersinantel,

1 Waffenrock, 1 11. Militär»
Rock, 2 Mil -Holen, Fr eben«»
wäre u. culerh.» für mitt!.
Fig. (1.05) pa i. ab*ik  eben
Adelheid r. 87, P ., Wandt.

Karottensamen
Gonsenheimer, einige Pfund
abzugeben. .tzerog , Gärtner,
Totz cime, Lira je 109.

Lanrgass* i 'L Telephon 29.

Am Sonntag . den 2. Februar , sind von 1 Uhr
nachm, ad nur foIiU»se Wiesbadener Apotheken ge»
Zffnet: BiSmarck-Avotheke, Bismarckring 29, Hirich-
Avoihrke, iviarltsir 29, TaunuS -Avotheke, Taunus-
ftrah.e 20,  Victrria -Avotheke, Rbemstr . 45, u. Wilhelms.
Apotheke, Suifenjtrake 4. Diese Apotheken versehen
irdi den Avoiheken-lliacktdienit vom 2. Febr . bis eiu-
fchlicfil. 8 Feür . von abends 7 bis morg. 8 Uhr. > 5

Korsetten-
Aus zugegebenen StofTen fertige alle Arten Korsetten
mit pr .wa Zutaten (I 'ritdensware ) im eigenen Atelier.

Carl Goldstein,
AVeber"assc 18. 104

. Solange Borrat "WM 76
KinderstiLm. ft $;«

oesatz und Holzsohle „ 36—39  Mk . io.4v
J. Drachmann , Reugasse 22.

mit fahrbaren Bandsägen zum billigsten Tagespreis
empfehlen sich

— Gelegenheit —
bietet sich den geehrten Herrschaften, jetzt ihre alten

in jeder Fassung, auch zerbrochene,
sowie Älcinplatin und Brcnnstifte

■- — -  zu verkaufen. —-■ . ■■■■■:
Bitte dieselben bcreitzuh ilte» !

Zahle die höchsten Preise
und bin

Montag , den 3 . Februar
vo : 9—5 Uhr im

Hotel „ Einhorn ", Zimmer Nr. 2
Marlistraße 32.

Zu meinen Anfang Februar beginnenden

Tanz - Kursen
nehme ich weitere Anmeldungen in meiner
Wohnung Kellinundstraße 33 , Part .,
entgegen.

ÄUg . lUUg , Tanzlehrer.
J

Erstklassige Kiisstlerliinan)
Säng:r(in ien), Vortr3gskünstler (innen ) für
vornehmes Unternehmen sof. gesucht. Off
mit Bild an H. 5 »2 an den Tagbl.-Verl

Ein Transport

Jte Pferde
mittlere u . schwere , sD eiWtlosssn.

Karl Kahn,WeWlili.H.
Am 6. und 7. Februar

i!l p &k »Wahl.
WyV * Heinrich Herziger

: : Schirrstein.

Mlaiiil’anD MhssMH
Haupt - Ge chäfisste.le und ständige Ausstellung:

NiwlaSjtraL ^ ^ Wiesbadet ^ ^ e!̂ ^ 4^

Korken
Zeitungen,Bücher,

Piano
fast neu . preiswert zu
verkaufen bei Hausmann.
Sckiwalb̂ .Straße 23,_1._

Fast n. neu. Sette ?, nt.
Vctftf.I. Kiste. Pimnr.' tflnk
iScfU Bleichstr. 4«. L. L.

Pol . Mistckelbett. einfach.
Bett Kleider- u. Kücken-
s-trank . Kommode. Sofa.
Tsscke. Nackttitck. Deckbett
25 Mk. verk. Krnnenbera.
Dalramstraste 17. 1 St . _

2 eaale üochf. eil. Bett,
weist. 1 Ottomane und 2
einzelne Matra ^en sehr
billia am  verkrn en bei

Kannenbero
Walra -nstraste 17. 1 St . .

2t>ir . Aktenkckrank
verk. Drrinnadt , Franken-

? 25. Part.

Ab âllvavier
Wein- und Sekstlascken

kaust Sauer . Göbenstr. 2.

2 Pferdedecken
z. kauen ge ucht. H. E.be,
Westendstr. 8._

beheben am 3. ftebt . der
Strakenbabnschassncr
dttkoiaus wchießer
und seine Ehefrau
Anna Maria . a"b. Schmelz

Moci tzstraße 72

strrste . . _
.Kinderwagen, mitrr 'i.

» it Gummi 3" vk Rose.
Mmerbera 6. Part . r._

Zu kaufen gesucht:

Mll , M,
M « , Ml.

DroaerikSckiirmer.
Rbeinaauer Straße ^ lO .̂
Gedr. Mitarmantßl

preiswert zu kaufen gesucht
Waeemannstr.15, Ros ns ld.

Ale JÄhMU
Dcw'eniaen. der wir den

■Tird ana -ben kann, der
mir 2 Stollen im Werte

svon 22 Mk. aus d. Erker
rektalsten bat.

i LstkmS Obst- >i 0'emlike-
^Salle . Bleichstraste 27_
1Stück Gartenland
Alt nackten <iefir f't . Off ti
P .,26 an den Taabl .-Berl.
' Buchdallenn

mit lnnai . Erfahr ., amer.
Svitem. sebr aew-̂ndte
St noivvisti i. mit Höherer
Scknlb lduna in anaen.
Vertrauen sst.ll. aekurbt.
Ehrist' . Bewerb.. A.tcr.
Ansprüche. Rcirz O. 509
an den,Taabl .-Verlag.

Sehn achtbarer Familie
m t guter Schulbildung
findet Aufnahme als

veyrttng
zum 1. 4. 19 bei grdl . Aus¬
bildung. Drogerie MoebnS.
Anb. Avotheker Naschold,
Taunusilras !e,25.

"Sehr schön «,
Pianlno
schwarz od. braun

gesucht.
Fräulein Ida Rhhtcr,

Rheinstr . 76.

Geigen
a. defekte, kauft Ziniiner-
niann , Faulbrtinnensir . 9.
Postkâ ê geuügt.

Psülv-WMl!
sowie alle Musik-Fnstruin.
kauft Ziiniueriuann . Faul-
brunnenitraüe 9. Post¬
karte genügt. _

S peisezimmer-EinHchtunq
mit Angabe dos Preises
gesucht . Gefl. Offerten
u. H. 508 Taghl .-Verlug.

Möbel-Ankauf!
Kaufe Betten . Kleider«

u. Kiickenickränke Bertik..
Wnkckkom.. Kommoden u.
tonstiee im V' nnSli. auv-
rnnsiertc Sachen u. aanz«
Einri -t t" n--en

Karl Kannenbera
Walrarnstraste . 17.̂ 1.̂ St.

Möbel.MIA.kwkl
Borlaaen aller Art , sowie
Bettfed.. Portieren , Olar-
dine» u. alle «»srannierte
Sa ^ en kankt D. Sivner,
Rieblstras!e,11 .,Tel . 1878.
6llilllszilWer.WWmel.
.Küchenmöbelzu kauf. aes.
V Öermes . Berlramstr . 25

Möbel
Betten . Sckränke. SokaS
Bert 'ko« kowie alles was
im .<°>errkck« stsdai!ke ans-
ranaiert wird, ka *ft zu

Hoben Preisen
Fr . Klein . Eoulinstr 3 1.

Telsvlion 3499.

Ers .klassigerchchmOelgeHilse
esucht_ Svieoelgajje 1.

Klicke u Haushaltung
wünscht iunae Dame in
erstklnss. Pennen odr
ŝ rtel zu erlernen . Pefl.
Wirreren erb. an - 101

M. Licktenbera. Köln.
Altenbera -rstrave 27

_ (Wälle Buhrchoki._
Anger üJifliw

w auf einer biefia Bank
tälia ist. w in d. Jlbend-
Ülinden BeschÜftig Oir.
it. P . 503 Taabl .-Berloa.

Schneider. Krieasinval ..
sucht Kunden iw Rover .,
ilmändern sämil . Herrcn-
n. Knabmaard bei Leut,
im Kaufe . Offerwm u.
T. 510 an den Ta - bl.-P.
0' est. Lantenba - d (E . L.l

verloren . Abzu". a. Bol. «
Bvrkstraße 31. 2 rechts.

Fnnaer Mann sucht St.
ak? Diener . Derselbe vw-
ste i  auch Gartenarbeit.
Cff  u . T. 5U Tavbl .-B.

Gegen hohe
Belohnung

liste absuaeben Nifo' a?.
straste 33. 2 eine dunkel¬
blaue Glanzleder -Tasche,
einen Pak auf den Warn.
L v M.. Geldtasche. Brwf
nsw. cntbalt .. welche am
23 1. 19 im Kino der
TaunuSitr . verloren w. ist.

Hut u. Stock
zw. Biebrick-Ost-Kast' l a.
'vleltr . aefallen. 0'cven
Be'obnuna absua. Wies¬
baden. Fundbüro.

«laue Pieroedecke
verlöre-, F . B. gezeichnet
abznoeben Platter Str 102
bei Becht, 1. Ct.

i Ein arostkari-rt wollen.
' Tncki von Barmann in
Krbenheim bö; zur Elek¬
trischen verloren . Ab" ia.
aeaen Bel. bei Hardt.
Morivstraste,32 . _ _̂

Gold.Uhrarmband
verloren von Nerotvl k-'s
Marktn ' at,. Wied- -br. Del.
Weinborastraste 33-

Zwei üufnmmc-'rebir ’K
Sitlii ”el am Di -nklvi
verloren . 0i----en "b-
zugeben Nheinstraße 82. h

Ketten-Ar -nband
(Double ) Wen z Sno t-
p.at; Kaiieritr . od. Sva st-
» ab Sonnta -'nackim v.r-
koren: da teures ?lndeiit .,
bitte d' n -hrl . Finder a.
bobe Belob i. auf dem
Fundbüro abzuaeben . _
Entlau ' en sckw. Käb^ r-,.

Geren Bel. abz- ". Mode
Blum Kl. Burastraste 8.

Lintt Lardsn.

AnViZWcb.  der aufrichtigen Teilnahme, die uns hei
dem schweren Verlust unserer lieben guten Mutter
erwiesen wurde, sagen wir Allen, auch denen, d e sie
zur letzten Ruhe geleiteten, auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank.

Im Namen der Kinder:

Anna Schnurr,
geb. Groschwitz.

Wiesbaden, den 31 . Januar 1919.
Herrngartenstraße 11.

Zahnarzt oder
Zahnarztin,

als Vertreter für große
Praxis in Mainz, für mehrere
Monale sofort oesucht. Hohes
Gehalt, evt. sehr gute Per«
psl.'gung. Meldun en mit
Eingabe der Bedingungen
unter P . 69 )2 an D. Frenz.
Ann.-Exped., Mainz . Wenn
mögl. telegr. Bescheid. Fl2

MMlliis
ehrlich willia und sauber,
sofort resuckst

R-chtsanwöste
Brast u. Dr . Dillmann.

Ade.h-idstrake 15.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe
Frau , unsere treue Mutter und Tochter,

Margarete Becker
- geb. Jung.

im Alter von 43 Jahren von einem furzen , aber schweren
Leiden durch einen sanften Tod zu erlösen.

Lehrer Carl Becker,
Kinder und Großmutter.

Dotzheim, den 30. Januar 1919.

Tie Beerdigung findet «Lonntag , den 2. Februar , nach«
mittags 3 Uhr, vom Sterbehause , Wilhelmstratze 33, aus statt.

Nach kurzem Leiden entschlief gestern abend sanft meine liebe Frau , unsere
gute Mutter , Tochter, Schwester, Schwägerin und Nichte

Frau Elisabeth Hanson
geb. Kimme!

im Alter von 33 Jahren.
Architekt Willy Hanson und Binder
Familie Heinrich Kimnrel.

SchLafzimmer-
Emrichtung

mit Pres - Angabe sk'ucht.
Cf . G. 508 au Taobl.-Berl.

Transp . Kessel
mü mvm

zu kaufen gesucht
Eüdd. Le.» u. ,>c..waren»

Ma ufaktur,
Lchwalbachcr Stk. 57.

WlesLaden (Johannisberger Str . 1), den 31. Januar 1919.
Kiel und Darmstadt.

Man bittet freundlichst von Kranzspenden und Beileidsbesuchen absehen
zu wollen.

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Danksagung.
Allen denen, welche uns bei dem Heim-

gange meines guten ManneS, Vaters,
Lchwr , eivaters, Großvaters und Cnlels so
ausüchtige Teilnahme gezeigt haben, sagen
wir alle aus Lie.eni Wege herzlichen Dank.

Familie Fochum
Moritzstraste 32.

Dankfagun«,.
Für die zah re chen B weise wohltuender

Teilnahme an dem schweren Peiluste meiner
mm sireliebten Frau, unserer lieben Sd,Wester
und Schwägerin

Frau Katharina Lharissie
geb. Magnus

sagen wir alh« herzlichsten Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Peter (Lharissie.
Dotzheim, den 1. Februar 1919.
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Ausschank -Wein
„„ a hecier am Platz aus eisrener Keltereibilligster und bester am Platz aus eigener Kelterei

1 -/ „ Glas Mk. 1 .50 nt. Steuer.
Rotes Haus Kirehgasse 76.

eröffnet.

■cDe Grckcn cinactroifcn.
Bötticher,

\ gPcnrifeittcRc 47, geben.

Sägeböcke
In gioß . Auswahl vorrätig

j| D„„- 9 P „ Wcllritzstr._51.
E senhandlung . .

Hans - und Küchengeräte.

Toiletten-
Fett -Seife

ln verschiedenen Preislagen
A. Kricßin ' , Albrecht,rr. 3,
nahe der Äiikoiasstrape.« _

Waschpulver
tnnrfenfrfi.

das Pfund au  55 Pf . Zu
badei, bei OJuitou (£tfcl,
Lana aasfe_17._ 10

20 - 40 Meter
Wattierlernen
Frieden -aual . Mir . 8 M.
Einzelne Meter werden
auch abaea den

Dein hl.
Hellmunditrab e 32. P nrt.

»Olsl -Resf auranf
Stadt Coblenz , MAINZ

o
Täglich von 4 bis 6 Uhr:
::TEE-KONZERT::

jfassaner Jfoj
Wiesbaden

Tee-Konzert
von 41^—6 Uhr.

Tee oder Kaffee mit Qehäck8AK.

letngo
, stiitstr.iße is Künstlerspiele Stiftstraße 18 i

ALrub-Tlurgabe. Erstes Vlatt. Tlt.  40.

THALIA
Kirctrasse 72  TtfeUteF Telefon 6137

Heute Abend 8 Uhr
anläßlich des

5jährigen Bestehens des Thalia -Theaters:
Jubiläums -Festprogramm

Der fliegende Holländer.
1 Altfriesisehe Volkssage in 5 Akten.

Musik von Uieharl Wagner.
Ballett -Tänze des Ballett -Korps
des Deutschen Opernhauses Churlollenburg
unter Leitung xo . Mary Zimm rniann.

Eint rHtspre .se: 1,50 bis 4.— Mk. Auch ti.r die j
Jugend er ., ubt . Vorv. rka .it vonii .lL.gs von
1 lT _ i u . nachm . 4— 0 Uhr an der 1 liealerkusse.

II.

■Vd

1-ocfcn. fcinmfpolt ., Sack
L 20 Mk treck. Knüvi .l»
doU Lack 3 50 Mk. Ans
Poitkarte wird tut . aelief.

Weimer
Audwiatkr , 6._ Tel . 2011,

1000 n.
Anzündeholz

tir Stadt Wiesbaden. ^5 =^
Wein - u. Bier - Restaurant I. Ranges

Spez.-Ausschank der Pschorrbiauerei München
Frühstück » Mittas-

™ und Abend -Essen
Gedeck im Abonnement Mk. 3.5«

Täglich won 7 Uhr ab:
:: Konzert Kapelle Ferdy Buscbardt::

Sonntag won 4 Uhr abi

nrjiB m

Täglih:

Grosser 5 -Uhr-Tee
(Eintritt frei)

mit Vorführung mMsrnw Tänze.
Großes Elfte - Konzert

(16 Künstler ).

• Tee , Schokolade , Kaffee mit Gebäck 3.50 (
Qualitäten konkurrenzlos.

— Eigene Konditorei =
Abends Va  Uhr Ihjris  Künstler-Abende.

Odeon Theater̂»8“'
Er °lklns sige Lichtspiele.
Erstaufführung.

Nur wer die Sehnsucht kennt
I Drama in 4 Akten
| mit Fco Paulsen , Bruno Elchgrün«

Ihr Ideal, Lustpiei mit Lia Ley.
Der Hut meinen Frau.

Humoreske in 2 Akten.
Konstantinopel u . dasgoldeneHora.

vornehmes BuntesTheater

Restaurant . Drei Hasen-
43 Waldpratze 48. :: 3 - Wallrabcns.e,«.

Sonntags nachmittags von 3 Uhr ab:

Konzert
I CSmMK: # ri « .

riÄ *»- fCl™ « * «ohne .ckasfce —Tee — Torte.6toite Sinter -
ferner Ool.rcimer und
tzenstelpuPimellheii

von 60 Pf . an vcrk. ,
Aar »er. 2 Gebenstrane, 2.

MW Ml«
Kleine Lanaoa ^e.

besoraen alle ! vroinvt u.
billig. auch Kohle» Koks
_und L>0.?.._

Koh en , Koks
i: echle and ander Rubren
vckorat d m !tl . mit 4w.i
Pierden W. fr,,,r . ft-ronk.
knrker Strafie . Svortvlad.
Poilk. ge nügt , wird vera.

Mhernehme noch
Tape,irrer » Poltzercr-
u. TekoralionSarbcitc»
Au^asf Odiß,

Viömaickring7, H.
Telephon 1305.

Speisezimmer
Herrenzimmer

Kücken
Büfett -?. Vertiko, Sck.rr b-
titckc. at,t erhalt . Kleider-
(chr., Svicaclschr.. Bnd'rr»
schr-inte , K-ickcnschr.. nur
ant rrh . Veiten, Diwan
usw. aco. mite Bezahlung
aesuckt 0Mci*t'Acit’O einot.
ich mein »rohes Laaer in
neren Möbeln.

Da uer. Wcllr ivstr. 51.

Mitteilung! f
Im ♦

Restaurant desVergniigungs - ▼
Palastes „Groß -Wiesbaden“
Dotzhelmer Str . 19 gastiert ab
Samstag , 1 Febr ., dl>berühmte

Tiroler-Gesellschaft
„Joseph Förg“

bestehend aus 7 Personen bei
freiem Eintritt.

Es ladet frcundl chst ein
Die Direktion und Joseph FCrg.

Ab1. Februar 1919, allabendlich7Vt  Uhr:
Der größte Schlager d . Saison!
Der lokale Burlesken - Scherz

Hoher Besuch
unter Mitwirkung Wiesbadener Originale wie

De DIedeberger Keim,
die Lumpenrosa , de lange Salz usw.

Ferner:
Der bedeutendste Dressur -Akt aller Zellen

Smaragdes
Zoologischer Garten auf der Bühne

sowie eine Ivette auserlesener Kunstkräfte.

Sonntags5 Vorstellungen. | |
Stimmung ! :: Stimmung!

Täglich um 4 Uhr
bcginurn die beliebten

Vergnügungs -Palast
Groß -Wiesbaden

Dotzheimer Str. 10.
Heute und folgende Tage:

Der große Lokal -Schlager
rr Wiesbaden ::

wie es weint find lacht
mit dem beliebten Komiker

-:- KARL HAYE
Außerdem : Der neue Variete - Teil.

Anfang 7' /, Uhr (vorher Musik).
Sonntag s 4 und 7*/» Uhr.

, |m Tanz-Cabaret: Grossen Betrieb.
| Im Restaurant:Förg ’sTirolerTruppe |

5 Damen . 2 Herren.

Oamenblnden
ln noch guten Qualitäten
und bill. Preisen empfiehlt

Parfümerie
Mk-bclsberg C.

NONNENHOF
Wein - u. Bierre staura nt I. Ranges

Täglich von 0—10 Uhr abends

Künstler -Konzert
ausgeführt v. Mittlied . d. Kapelle Freudenberg.

An cnrhmrr Aufenthalt nach .Schluß d. Res.-Thcatcr -.
Reichhaltige Küche, prima Weine und Eiere.

Tanz-Cabaret1
rum Schwarzen Kater'

(Chat nolr)
im Vergnügungspalast

Groß -Wiesbaden.
mit der Brut in 2 Dänen
Wen A-ini'.tcn mithri m.

jlantmtriiincr Schmitt.
Lcl'.iii'ui'.ruke 11. -

6d)lQngenI)aii.
Kleines ftitrfinnS. zraSif

«immer , hefte Lane. mit
rtift. n. (Vcmüff»flrtcn.
»n verkanten . NälicrcS
Diirnermeifirramt oder „.
7r- 504 an den Taablatt.

Eröffnung 31
Samstag, den1. Februar 1919,

abends7Yt  Uhr.
M elnschlieBI.1Karaffe Ml#C—1917er Rauenthaler»'&• «■

I  Eintritt tf

Stlnngt

im Hotel Erbprinz
Mauritiusplatz.

Original Winzer -Weine im Ausschank und
in Maschen. : : ff . B iere.

klNEPHOH
Iraunuöstrabe 1 Nahe Kochbrunnen. ]

Ullein-Erflansflihrung!

lAus dein Seriell MI AMMiiil
Die Tra ödie einer großen Liebe. |

In den Hauptrollen: Lori Leux, Hcrrmann Dallentin,
I Earl Auen. 4 Akte.

Vorzügliches Beiprogramm.
Anfang 4 Uhr, Sonntag - 3 Uhr, Ende I« Uhr.

l Lilhelmstraße 8 Haltestell.- Rheinftraßr.
Valdemar Psylander

der unvergeßliche nordische Künstler in einem neuen
I Film seiner letzten Serie >

:: Der ewige Rausch ::
Ter Liebesroman eineö Fürsten.

! &annt Weise in : Der Weg ins Freie.
Drama in 4 Akten nach einer Erzählung von

> De. R. Edon. ,
I Anfang 4 Nhr, Sonntag - 3 Uhr, Ende IQ̂ UHr^

lUicm
str . 47

U . T Ulicin-
_ _ _ _ MgWk sir . 4i

Allein - Enlaufführung!
Der neueste F,lin der glänzenden

- Sytoil Smolowa Serle lQiö/10 . ::

VENUS ARIADNE
Ergreifendes Drama in 4 Akten,

ln der Hauptrolle der neue Iim - Star

Sybll Smo lowa
Sein Freund- Herr Lebel

Reizendes Lustspiel in 3 Akten
ln den Hauptrollen:

Kurl Wolfram Kießlich
Eva Richter.

Cden- Dielei
Taunusstraße 27.

Vorcehmes Familien-Lokal.
Eröffnung

Samstag,den1. Februar.
Künstler-Konzert.

Erstklassige Getränke.
Inh . Frau Heinrich Braun , Wwe.

I



Kl  47. Sonntag,2. M« Weslmdtner Tstzdlült. »
Württemberger Hof

Michelsberg 3
Reichhaltige Abendplaffe Mb . 2 .T5

4 Uhr ab Konzert.

Kaffee ütiffer
Unter den Eichen.

Sonntag nachmittagKaffee-Konzert.

Nach Räumung des Lazaretts und Wiederherstellung des Hauses habe
ich mei ie _ .

Chirurgisch -orthopädische Privatklinik
Sanatorium Dr.Guradze, Mainzer Straße3

wieder eröffnet.
(Aufnahme von Patienten zur klinischen und Operativen Behandlung ).

Das damit verbundene ambulante Ensvitut für Medieo - Mechanik,
Heilgymnastik , Massage u . physikalische Heilmethoden , Röntnen-
diannostik etc . ist wochentags geöffnet von morge is  8 Uhr bis nachmittags
5 Uhr .? — Orthopä - ische Werkstätte zur Anfertigung aller künsUchen
Glieder , Apparate , Schienen , Einlagen und Bai dagen.

Wochentags vorm , von 11 bis 12' /, Uhr
Aerztliche ^prechzeit : nachm , von 3' /, bis 4V, Lhr.

Sanitätsrat Dr . Guradze , Spezialarzt für Chirurgie u Orthopädie.

Eintritt frei! Eintritt frei!

Deutscher Hof
o -oidarsse.

Täglich : KONZERT
der 10 Mann starken Hauskapelle, ab 6 Uhr.
Gute Köche. Kulmbacheru. helles Bier.

Joh . Gr . RufT.

EM

der Stadt Wiesbaden.
Wein * u . Bier - Restaurant I. Ranges

Spez.-Ausschsnk dar Pschorrbrausrei Mürcheng
Frühstück , Mittag- M
und Abend -Essen a
Gedeck im Abonnement Mk. 3X0 w

Täglich von 7 Uhr ab 3 H

:: Konzert Kapelle Ferdy Buschardt:: g
A Sonntag von 4 Uhr ab : MU

A Mfslüiffir MM -ar-M |
• • • • • • • • • • • •

SS

Wein-Restaurant
Hofland“

Spiegclgasse 5.
Fernruf C2G7. Frrnmt C2C7

P/Sittcgstisch ven 12—3 Lhr
von Mk. 3 .50 an.

Fertige Platten vor und nach den Theatern.
Frühstückstisch zu kleinen Preisen.

Gut gepflegte naturreine Flaschen-Weine.
ff . Weine im Ausschank.

(Winter g arten)
Morgen Sonntag , den L. Februar 1Q1Q

na -d’irrüffags 3 Uhr:
Großes B£ £ iLSfee ^ l £ .oii25erl

ausgeführt vom
Tulpenstiel - Orchester.

| HB. Nur frühes Kommen sichert Platz.

Ich bin aus dom Felde zurückgekehrt und hab«
meine Berufstätigkeit wieder ausgenommen,

ßpr ebstunden : 8—12, 2—1 Uhr
Mainzer Straße 13.

Dr. med. Arthur Staffel
Facharzt für o-thopädische Chirurgie,

2. Arzt v. Wiesbadener rr.ediko-meckauischen
Zander -Institut.

(Besitzeru. Leiter Geh. Sanitätsrat Tr. F. Staffel.]
Ich habe meine Praxis wieder aufgenommen.

San.-Rat Dr . Reich
Arzt für Innere - und Nervcnkrankhe .tcn.

Wilhelmstr . 44 l — 10— 12 u. 3—4.

Ich habe unter Nr . 0909 ^ 9  Amt Wiesbaden
Fernsprechrr -Anscl .luß erlialtcn.

Mein Fernsprecher ist freigegeben.
Br* sned. vef Karl Kahn

Tierarzt
(l)r. Bork Nachro’ger)

Wiesbaden . MorHzstr. 21. Sprechstunde 2—3' /, Uhr.

ob LaHnstratze8/4 Stunde.

„Fischzucht“Kaffee-Restaurant
— Schöner Spaziergang . —

Guten Kaffee x Tee x Kuchen
= = Belrgte Brnte gegen Brotmarken . =====

Wellritzstrabe 6.

Neu! Maria Wiedal Neu!
in: „Das sterbende Modell"

spanneiid.s und feirlndes Trema in 4 Allen,
Hauptrolle Maria uicöt .l,

sowie da? tolle Lust piel
„Gllys Braulfahrt" >n2Allen.

pttST  Niemand ver äi me die'c 'Vorstellung.
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Resaure ntZ urBörse
Mittagstisch von 12 bis2Uhr.

Warmes Frühstück ab 10 Uhr.
Reichhaltige Abendkarte.

Gutgepflegte Weine.
Im IfllR Per  6las , nn

Ausscliank : lüiSJer */, „ Liter jH >■»11
Wiesbadener Germania - Bier.

Kulmbacher Rcichelbräu.
A . Racky.

® ®® ® ® ? ©© © ® ® ® ® @® ®® ® ® ® ® (§)
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Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Waldners Bierstube
Zur Muckerhöhle

Eotdgasse 21.
Gut geheiztes Lokal

gut ru Essen f aut JU trinkenFranLvs. Billard. /

stärkste Nafrcn -Lifhion -Qpelle
Daun (Eitel)

vorzüglich geeignet zü Trinkkuren.
Man verlange Prospekte.

Hauptniederlage H . Kneip , Goldgasse.

Dr.Grimmel
Langgasse , hält

auch wieder
3 —4 Spredisfde.

[bê flfil.gmpfefjiünqen]
Mrzügl.bg1.MWst!s-
fi'tr Tarnen und fterrrn
im Abonnement 3 Mark,
prima .̂ udereituna.

Moridstraste. 16.

Ausschankwein
billigster und bester am Platz aus eigener Kelterei

*/ I0 Glas Mk. 1 .50 m. Steuer.

Rotes H aus Kirchgasse 70._

MeiWM
von Die "baden n. Mainz
f1, u. 2ft)änn o) bei b llia
Bcrcrlmuna r.ihrl aus

Karl Daut
dTovbeimer Strafre 102.

Transporte
flodlen. Hole,

airck nach auswärts . w.
dillia aemdren Heinrich
Hardt . Äetirlbcckftraße 10

Wi'ren allerw
ver Waacn und Nolle
nimmt enlacacn Gcrner,
Tovbeimcr Ctreste 03.
flUrtcn. u. flofs-^ ubren

Iiefornt 0 Hin
Scnfbell . ^ Wcrdcrstr. _ 10.
Kohlen und Kok-
lesorgt wieder prompt
Mö«S, Bleich r . 3 ), Htb. S,

Carbid und Lampen aus Lager
Tischlampen mit Glasglocken

reu eingetrossen.
NcHaretu en an Car idlempcn werden di lisst enSgesührt.

F . Burckard, Dotzheimer Ctr. 12, P.

^ Verwaltungen
von Grüntstiiifen <M!etf äusern), S'cchlässcn «sw. üler-
nimmt noch Bürovor eher von Anwaitedüro. ffauFon
kann gestellt werden. Lfs. unt. L. 482 an den Tagbl.-Berl.

Holz , Kohlen
Brikett? fährt Lamm.
Zranenstrade 21. H. 1 r.

flolile und flokS
werden billfi aeiabcen
Ubriil . Adle.itrasie 33, P

flolilcn, flokS. Holz,
Nmz ae uiw. -ciornl bill
Bouillon .^ Toph . Ctr . 89

Als ii. «olptieh
ab Galwerk holt vromvt
ab Klarinann , Ade.hcid»
il raste 76.

Sammler
sucht wertvolle antike Miniaturen . Dosen
und Porzellane und erbittet gest. Lsf. unter
L. 474 nu den Tacch'.-Berl. _

Möbelbranche.
Tüchtieer erfa rener Fad)inann. sowohl in Enlivurs

und Tela l als eud, praktisch, sucht Finanz, »ann als
siil cn oder tätge » rciha ' cr zur Grün ung eines
Gcschests. ? ei eile tclci iflt (id) rvtl. m-d) an lereil«
lrstehe»dem Geschäft. Lsf. erb. ». N. 311 Tagbl .-Berl.

Vertrauens-Sache.
Pnrchans zuverlässiger , gewandter Kaufmann

empfiehlt sich zur Erled gung aller be¬
sonderes Vertrauen , Umsicht , Er¬
fahrung und viel Takt erheischenden
Gesi häfle . auch zur diskreten Frmiltelung ce-
eigneter Reflektanten bei 1eabsichtiglen Ge¬
schäftsverkäufen ». dergl. Geil . Zuschr . unter
Z . 26 an den Tagbl.-Verlag.

z r
WIESBADEN

Sdhwalbadier Straße 52,
Ecke Wellritzstraße.

Sprechstunden von 0—3 Uhr,
Sonntags von 9—1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer der Sprechstunde behände .t.

Wochentags von 9—6 Uhr freie Sprech¬
stunde für Unbemittelte.

Spezialität:
F.gänzlich schmerzloses Zahnziehen

Ganmenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung
wird zugesichert . — Mäßige Preise.

♦ »♦♦ 4 ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦»

i!1110* 1. El
Das auf den 3. Februar festgesetzte
2.Vereinskonzert muß umständehalber

auf später verlegt werden. F2C1
De Abonnementskarten behalten ihre

Gültigkeit. Der Vorstand.
Meine erstklassigen

Domen - u. IHerren-̂ ris'er-Sa 'ons
. . .

sind geöffnet
von 8—1 *lihr und con 2*/, —C*/j ‘Uhr.

SfJTax TJsinger iss
Rotel Stose :: Gingang 3<rcn?cialz.

Koh cn, Koks
u all» and ander »-Uhren
velorat o inftt . mit
Beeiden W. >f|i >r Ikrenf»
furtcr Strnfir . Srortrlnt ».
Poiik . aciiiint. wird vera.

Rat
in allen ülcditüfftdifn
bteuererkLrungsn
Gesuche in franzö'.
uid d utsider kproche
Berträ-'e. Teftamente
6iötertrenn.. ktnkii"«
?l„?klinf«e Gde- '"ii.
ment.» »nd Nas-iar,,
fa -̂e» ?c. d
d'-r» (O'-nia,
baden. Ndeinstr 60.

fMMi ? Eesrüie
forpic alle Icfniftl. flr '-cit.
in M -f* <? ur f a llledts-
liiiro PJuniifi. Ndeinstr. 6d

Reise-Ausweis-
G-snche

in frauz . u.deutsch .Text
lnlfus Triboulet,
Friedrichstraße 31, Pt.

aus weissen u. grauen waschbaren Stoffen
gebe bis auf weiteres

°/°
billiger ab . — Jede Grösse vorrätig.

Korsetthaus„R obita“
nur Langgasse 25.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, diiligstz Preise.

PQMgv Luisenstrasse 44
O lavnj neben Rcsidenzthcater . 74

Schuhsohlerei ,Hans Sachs 1
Miclelsbrrg 13 (Lnden ).

Kernlederbesohlung
Ilerren -Sorlen und Absätze . Mit. 10.40
Damcn -Sohlen und Absätze . . . . . Mk . 8.03

Lederbesohlung
ITerren-Roh'en und Absätze . . . . . Mk . 9.—
Damen -Sohlen und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Fcbuhreparaturen werden
fchnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen und Ste 'eln.
Mitgehrachtes Leder w rd zu» Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit 1—2 Tage. —



Nr . 47.

[ Weibliche Personen ^

^^ autmünul|̂ esJlJer(onalJ

(fritflnil . SuniSiunr .»
GJciiliiiit iuitu , Via»*
hilft tim ' »Kiuar.öte u.
beaudiefuiibiue

Verkäuferin
flntvl' irt mit Settern.«
Vlbichriit. u . Gehidls»
niiiuriichcM u. 8 . 5(13
au dtii Tagbl.-Verlag.

Sauberes felhltänbigesAklemmadcyerr
nracn nuten Lohn aefudit
?t?cbcrnane 28.
iroiit). 'iilleinlüüen

bei mttem Schn oefuett
Kaot lltnftrahe 80.

Ein Alleinmüdd en
aefudit. Wevgandt, Weber.
aaiie.39,_l_2i.

MMSWe» oött
Bolonlätiti

mit outcr Gdmlbifbttno
,um fofoftiacn ober (mit.
Pintritt nti . Sihloiibroa.
giebe  rt._ 9.>!ar ftitraßc_9,_

Lehrmädchen
aus aut 5bum. aefudit.

Dl, Müller.
Ellen tunuiuunif 10.

[ 6eroerhÜd)cs Personal )

TQcliligo
Taillen-,

Rock*und Zu
arbcitcrinncn

gesucht.
: CI.Wirth - Büchner

Webcrgusso 3. ^♦■»»»■»<>»♦>♦♦ ♦♦♦»♦
Siirfit. Xttiffettnrl>citcriit

feien aci .id.it Dieueibed*
fuue_l8 , 2 l. _

Sunrlietterin
pffudit flnrlitrofec 7, 7.

Sunrlicitcrin aefudit
(adw tnberi tute Nt 3.5. 3 1

Weifizcuait cfcritt,
men!, ctuii. b. t 'nuit , net
£niier *iyrichr.*:)lina 84. 2.

Hit sin fccrrfchnitsliflit»
Turin für 1. 3. nutcmuiobl.a||.3unaf«

Küdienmädcken
nciudit. Hotel Regina.
Gonnen &ctaer S traste 20.

3uDt>na | | .'nlißtnmaO (t)ßn
ro. aut kochenk.. , 15. 2.
nefr.cbt hei Marrbeimer.
Kaiie r-Friebr .-Oiina 71._

?llleinmädd,en.
tüditiacl . aewistenhaitcs.
au! bald od. bis .15 Febr.
für fiubcrl . Hausstand ge-
suclit. DU! Jte’ianiffctt «'>
„iclben__Nin «kirche 11. ,2.Fleiß, saab. üJtQööißn
für fl üdie u. Hausarbeit
fafort oder t'eäter aciud’t
2>icl»rirfier Strafte 16. 2. .

StiDerliiffinr# Mäddien.
In Hausarbeit erfahren u.
kinderlieb, wm 15. frebr.
oefudit Vorzuitell . taal.
5—7 Uhr nacfvnittaaä bei
thiua.  flirriina6t _ 4L.JL_

Tüäiücres
Mädchen
1 ür den Haushalt nciitrht.
iUiimenacM*. E Brstmscr.

viaiiritiuSitrafie 11..
Gesucht

.*n ctnÄ Herrn *. 1 Mär,
ein in Kicke ti. .OauJhalt
erfahr . ?U1einmStuben mit
autelt Seuai i7eu N. bei

Konsul Ketller.
Fdfteii ier _Sir . 3. Part

Tüchtiges
YNfeinmädchen

das kockx'N kann. zu zwei
Personen ee' ilckt
_ 3tittoriaftrafie . li ._l._

Alleinmädchen

Allein müdchen
wtlcltcS kochen kann tum
15. 2. oeinckt
_K .-Fricdridi -Rina 32.. 2.

Alleinmädcken
für sofort oder 15. 2. aef.

8?cthänfcr.
_91boIf5ancc 53 3 St_

Ttickt. Alleinmädcken.
kinderlieb, in kl. Haushalt
für aleick o^ r 15. 2. aes.
Klarentbaler Strafte 1. 1 l,

Braves sleifi. Mädcken
sos. aei. ,Mor diir . 58. ^P.

Gewahre freie
Wohnung

u. etwa? Sohn an heuere,
aewistenb. i' ickt zu iunae
Frau oder Mädcken. ohne
ttden Anbaiia . ataen
Hausarbeit für 2 Herren.
Offerten unter H. 506 an
den Taabl .-Berlaa.

sowie ent . fl hllhmOfhOr I mit Iflah Emvf.. Kran , der Ostern die Schule ver.
ehistiae-i vllU jnlWrl svreck.. Vers. Kockm. fu ( * , ;öfa . wird Lehrstelle ac«

fü* t Alb. Trirsck . vorm, selbst leih W rkunes ' rn «. I in e' eftro . lwfm. ©f.
es Sticfbnrn . önfneca . 5. Off. tu M. 511 Taadl .-B. smart ad als ^ tiimcckan.
^ Tückt Tckukimacker. NMMVK I rff  M . 504 Ta -h! .Verl.
«SÄ 1, ßf “Ä («SR efeaun««:* ÄÄrVe
SU imcichür« Haushätterm ^ ere. ^ crne er .crueu.

rA ..hmrtAitiirtrtlitTfrt Prima Scann , vorh ES unter O. 51.8 an den
6ö)Ul)inaÖ)ßrQ6DU|2 wird meniaer auf Sohn Taabl .-Perlag . _ _

refucht ©nieaelfliii? 1. als aiE aute Behänd u- a Schneider . KrietSinval ..
l . .e ~ aeffb Bevor, , etn, Herr . I .HTunbcn nn Neuer ..

Sudd . S ^ tihrt-adc o-i- rfr . P . ülÜ^Taabl .-Herl. Um ändern fämtl Hcrren-
Lmk. Macker,träne 7. 1^ ^ . „ ^ „„^ naard bei Leut.

Mtige Wneider\ ^yXCtlllCtTt hm eff«*™. ».

Junges Mädchen
erfahren im ilmanna mit
Kindern wird für nachm,
mi 2 klein Kinder » ati.
Willi .lminenttrakc 10. l ._
"ürtnfQioes HütaDmen
taasüber «rfudit . C»f. mit
Leliiiaiiaabe unter B. 509
an den, Taubi .-Veelae.
TvIciTs. Mädcken taaSuber

ncfudit Göbeiiftr. 14, P . l-
Snnhcrc fvraii

3ma! n»ödinit !idi 2 Stb.
oefudit. Näh. Dobhe.iiicr
Straiic 31. 3 lmkS.

Aufwärter n
von 2 - 3 Uhr nachm, ac«

etm. frisier ., fdmcibrni it.
leckte Hausarb . Cif . n.
L 510 an den Taebl .-V.

UM. ehll. M
oder Mädchen , ur fell' ft.
-fübrnna eines kl. Han Sh.
, » 2 Damen fei . aefiidu.
Gcldiw. Sdiaeffrr Aackf.

^ Wi-i'eraoüe >2.
Kodilrlirfräuleii , aesuckt.

Cbriil .aas, _ 3ilicinitr._ 02.

yWOlHiil
für sofort oder später ae»
fndit. Meiduna . li nur
nodiiuittaaS .
_Parkflrafie 33. _

Qiefudit , u ioi'orl ober
15. Kibc menen Perh . ir
der ieninen icU"‘tänbiac

lünaete Söin
jptt mc!b l̂v. V&  it . 4 lltir
^icritabtcr „Strafte ,82,_

WM fiöfliin
die etm. Hausarb . übern ..
*um 15 2. oder früher
aeiiickt Hausmädck. vor-
lnind. ?4ii meid. Naüauer
Ltrinäc . I. tldolfSliöbe. _

Eine tüduine eccidiccuc
Kiickin

wird aefucki von
ssran Heinr . Löwensbrra
Main, . \taiferftranc 17.

Seiet).ioi>_3941. _
Köchin und

Hausmädchen
oder tücktineS
Alleinmadchen
für sofort aefuelil.

LLiiaemanit.
_Hu nboldiiliai 'ce 17

Situerl . treue Stiibc
a' ? '»Ilicinmafcdien nefudif
*ur selbfl. »Uhr»na d. kl.
HauslmliS inll . Küdie.
__ Midielsbera 1_ 2._
Bei hoh. Lohn
n . auler Vervilea . einfadi.
ehrt, ile fv Mädchen. . ev..
füe die Hausarbeit aeiuckt
jgthcinfttofefc"1. Sude in.

rölhiiges Miidlhen
selbfl.. in der seinb. Küdie
„ in HanSarbeii erfahr .,
taub menen Verheirat , d
lei, ae» die 5 fl ab re tin
Haufe war , Dar sofort bei
Lobe ui Sohn aefudit.

Hivldfiriii.
Jvriebrirfnt ruüc 33._ 2 St.

Kür aroheu .HerrfdinktS»
baiiskialt wird ein foub.
flewandie-s .ßkusmadllim
mit outet» Sfuantifcn , »m
15 Kebruar ariudif dass
»iiuf» a»>b mit ferneren.

Panlinenftrane 7. _
” 'Sümrl . A'leinmädckrn
tim Dame aefudit tooclqc»
liuaiit 7. Part . r.

in Kücscc und Haushalt
eriahren ,»lin ha'd.̂ Eni»
teilt "efnd't Kaiser -»ried»
rjcl'-Nina . ll . 2. Etaae-

Mliges laööien
w fdrn in herrsch. Hanfe
war . d autbütoerl . Küche
ve»iteeht u. Hausarbeit
aber ».. , u 2 Per , tu „fl.
feinen VilleiihariSb. »wi
lief,’, bald acftid’t

Wiesbadener ?lflec 90.
2lbar jtiobe_

Besseres
Mädchen

daS feinhnraerlich kodren
kann ii. etwas HanSarb.
ibernimmt bei boh Sohn
n autcr Behandluna ac
facht Su rr ' raaen h-u
_Stein Wilhelmflr . 30.

urdiaiiS „ iverlüiiiacS

KrieaShefckädiater
fud-it le eine Arbeit für
radimittaftS . Cii . unter
W. 503 a. d. Taabl .-Verl,

Kunaer Mann fndit St.
als Diener . Derselbe v*r-
ske4 au di Olartcnarbrit.
Off „ . T. 511 Ta - ll -P..

OrdnunaSlieb . .ia. E. eo.
(Han werterj o.sti iocr iuii)t

Näk,. „ Tanbl .-Pcrlac>. _

MlMMltW
mit ©arnntie für Suvor-
iäüiaJcit von ae'-i d. alt.
Ehevaav »caen fre 'c Woh-
nitna ncfi'.d' t STffart U.

ICIOU O lUUlUI ‘ | x . 510 an den iaohA  M . 507 an den Taabl .-V
sofort aefudit A Saur . tüd-tia in Küd'.e n. Hau ' . I - - ——- - —
Sllbredtftras ' e 37. 2. - fndit Stell al ' Hausdame

Guter Olrofiftückarbciter, Haushäeerin , u. nur
der wödientl. 1 Stiirf »nt » s.^fferem Herrn Orr u.
madicn k. aet. b.  ianiei . ^ 509 an_.dcn . Taabl .-P
Sdineiberm .. Wellnbnr . o7 > m  x

Herrenfd neider aefudit
Wcberaaife 25. Ladet ._ . __ ... .

riÄ 1*. . P . - I + « . . «E « »: “ !" •
Xaafdmcibcr o-fnd t . I fell'ft Stell wo .Kücken«

Mocka. Marktüratze 20. ^ mäd^ en vorh. Offert n.

mm  S«sM .M
ffin"’Kn« : Ä *8ÄÄ  ^

Braves, gebildetes junges
Mädchen

aus achtbarer Familie für feines Ladenqefhäft als
Mädchen gesucht. Eintritt sofort oder ipätcr.
0ijerten unter G. 434 an den Tagblutt-Perlag.

neiudit BiSmarckrina 40. _
Lehrl 'na aefndit.

Sdweiii . lllonbadi. « diul«
bcwa 13. 2. _

Sckreiner -Sehrlinfl a-f.
W Mauer . Bau -. D obel.
fchreincr, W.ellriditr . 11. _
MWersrlelixUri my

<!bu:8 Pell . ElwiN. Str . 7.
Taveiierer -Sehrl na

"eac 1 Pcra ituna aciucki.
H..Balliua , Albred'tilr . 41.

Kriienr -Schrl na
kann Tief» in allen Kaebern
ardl . au?bild. Clormaiin.

sud>1_ Nüdesh. Str . 23, 3.
Stundenirau

aefudit Bertramür . 19. P.
S . Monatsfr . 2 St . nachm. uu^ uio.
aefudit achlidüerilr . 13. 3. ^ guvtbahubof.
MonatSfrau für 2 Stb . !

vorm, aefud.
Enifer Strafte

Monatsfran aefudit.
(göhenitrnfte 1. 2 r._ . „ ,

Mona1Sfra»t I Oouhnftraße 1
od. Mädcken aef. Eltvillcr
Straft e 5. 3 rechts.

MonatSfrau

n wlickcn aut crf. fucht
Stelle *u Kindern in aut
Hauie . , um 15. 2 ON.
u. H. 510 Taahl .-Berlaa.

Gebildet s 'I7iährie .cs
Aiä >chen

C'.ickt in auiem Hai'fe St.
K'ndern und Hil 'e nn

Haushalt . HänSl K-oinn .»
Slitfch.luft Ocdinaniia . fit.
u (?. 511 Taabi .-Verlaa.

HlonfitBiaöDöien
für taasäber u nadunitt.

Bii(etinaen

Wir suchen ein >n der Lekorationsnähcrci

Fräulein
oder Frau , toddie unserer Nälistube verstehen und
die ecioerUi len Arleilslräsle durch achkundiges
Mitarbeiten unlerstüpen tann. Dauernde Stelluiig.
Zu melde» v imillags zwisd). 8— 10 Uhr im Büro
der Firma Elvero & Pieper , Friedrichsirahe 14.

Herren und Damen
| z.  Reis . n unserer teicht »»erkauft , täglichen

Gebrauchsartikel
nesucht . Zu melde n Luxcmbnrgstruße 11, Laden.

r - 9 Vauvtbahnbof . 0;TlDf;<.'hft S ^ ht.
c» ,Ut  qiiriTnnr t5in  verheirat burchau? ?(r(,P;tSamt . Kim. 1. i N2
k -' 10^ 1 * *u%£la,r, ',cr  unbeurafier 2 W}st) 4,c„ f. Besckäft..

~ lünn Öqllull ' ^ stdcnw Näh.̂ u ertrag . |

. . .. . . . _ Wir jiidjeii für unser ftcnnalafleiituitüio in Lvica»
-ür Wcfdwftc u Privat - bade» zu Ostern, evtl, früher, eine»Lehrling

^ tlfm.Im kl 01n4lcifN
SlSe io .Vt J, Ti : mit (fini,3 -rc m,3 -unn - OJrür bl. Ausbild, - Monatl.

Ponlinftrafic 1 I Fra " f. Befckärtianna. Vergüt. — Cellchgeidir. Offerte» (tarne per)oul. ooriteil .)
__ geiiUnltraue 1. 1 , 3?ero« ,u ruhten an d e General gcntur der Franlsurter All«
s Lfallan . inallllllll > itraste 10. Hth 2^ StodlkS Versickei,ingS-?iktieii. Geirilschast in SilCil«
[ vlvilvH Vllc|UU|v J I >-*2j. jt»rtlld>e Personen f bilden, Nitolncstraste 21>, l._ -

von 9 bis 12 Uhr aefudit
Herrn aarteiiilraste 15,_3.__

MmnatSniädhen
für 2 Std . täalidi ßefudit
Mälleritrae 10. 1. _
'Süditio .e Waschfrau aef.
Abi. Ga rtenicldilraste 15.
Piiviran SamStaa nachm.
aefuckl Moribstraste 49,

Putifrau

Empfangs-
Dame

!am liebsten ni ?Ir .,t . Oif.

Mädchen
in der frinhitrnerl . Kückc
verfekt fiiibet anaenehmc
dauernde Stellnna in
autcin Haufe . Crfertcn 11
M. 598 an den Ta "bl.-V.

Knverl. AUeinmädcken.
das locken t.. foi. ob lvat.
v. Ehe", bk' beb- Soh» «e»
fndit. ©r. Wäsche a. d. H-
Sentralhci *. ’ Kaiier -n-ned-
ridt»J)l na 49, 2. _ _
3uu . Mädd,.. in HanSarb.
er». 11. kinderlieb. , . 15. 2.
aef Wä ' drc a. H. Krauler-
D5r r. ©r. Burgi1r ._l3, _1.
ffiuh» W. » W
daS kclbständia aut kacken
Iliiin i». Hausarbeit über-
uimmt wird auf aleick ad.
>5 uebrnnr aefudit. Nab.
üldrllieidfirastc 16. Part ^,

We Mchen
mit nuten Keugninen / ür
Küche 11. Hau ? , . l . Mar,.
lEii ', Daniel Vor, " ilell.
8—19 u 1—3. Brückner.
Wielaud strafie G.

Mil .-Bauamt tätin acw..
fribftänba aeorbat . „mit
fämtl . taufmänn . B. iro-
arbeiten vertraut , inckl
SteNima ver fof 0. 1 3.

w», | eOÜQniVÄÄ r .ÜCr̂ .“ l.« rrIan ""LM.iS.MW MMmsilM
«Ii»ir »» aus niltcr -ramilie . mit dweldwr Art flickt i.

,weimal wöck. 2 Gtunbcn £ti,eum . »| öanbe 5'diu « f tiidrtia ;n derfür Büro geflickt >2>b'" >a b' shcr_ a»u ^ aut U udlfilt)timn . Kaution k.
Semmker.Mot.'Olef., | tana fuckt Stelle in Büro I ^ »^ rden. Offert , u , — — . -

Sckillcrolad 2. i« fr fnnon Ladenw -ckaf̂ Tcmhl̂ V. N- rtstr 22 I^ im.-Wohn.:— 1' - - N Crferfcn unter fv. 509 111. Man, .. Frtiv .. 1. 3.
CÜannlid,e Personen ^ ) | d^ TaflbhMl ° g _̂_ _ _ _ | I - -

Clahnftr. 36 1- 2-Z.-W.
ev. ui .t_ Hausverwaituilg.

’itchr»tr ._ 12._ 4&.. _ I-ki»W
Sedanftr . 2 l -Z.-W. fof.
Waterloottr . 3 idwiie sonn.

Frtiv .-Z.. 1 bezw. 2 8.
11. K.. fof. ob. w. zu Dm.

Webern. 52 1 3im . u. K.
Wrstrndstrastc 40, 3. 1 nt.

P,im., Küdie ufw.. im Slb«
sdilust. i» aut . Hauie au
ält . anftänb . Frau zu
verm. Stnzus. 9—42 vorm

5 Zimliier.
Taliniisfir . 7. 3. 5-Ziin.»
Wohn. , u verm. illäbcieS
Ta uuusitr . 7. I r. 1353

Herrkdiaftlidie
k-Kmec-MliiiW

Ällartivlav 7. l mit 3cn«
•trulhciA. , . 1 4 l‘J , 1;
ver in Zu befielet 9—12
Uhr. 91äh , u erfruaeil
Marktv lav 7. 3 Tt ._ _

8 3immcr_ u._ mrlir._ _
NitolaSllr . 23. 2, neuzeitl.
8- Z. -W.. 2. Näh. P .. 230

Läden u Geickäitsröume.

^ ttausmännilches Personal )  I

Durchaus tucht. Droaist
,nr Seituna eines ©e
sd'äft ; aefudit Offert , m
8c »a»isal>schrifteii »wer
11. 905 an den Tagbl,

Lehrling fMr'.' l.lc>L Oll UVuv II n*«I U. -VV - * -- -
, ^ 1Haufe . Offerten u. D . 511 komm. Arbeiten vertraut,

au ? achtbarer Kam., mit an den̂ Tagbl .-Verlag . ^ an feih'taiibia.-S Arbeiten
schöner.Handschrift k, da, | ( Gewerblicher Personals | gewohnt. '^ 4̂ n _
Wiiro etuer kuefia. Wrt »- - - - Nli!!l>!lliö alßllUIltl
arohhanbiUita ver Jofort | Qnhniöfhltiforin I 0lEUUI ‘»

in WieS'' adcn a . 1. ivchr.

BellerrS
Hausmädchen

oder einfadie Gtübr , die
nttc SauSorbeit . »cj-ridit.
milk für sofort v. kinder¬
losem Haushalt aeindit
_ (Maiftftrnfie 21. 2 l

Ein braves
Alleinmädchen

mit anten .llenan . w aea
ante Bezahlniia aefudit.
fkückforacke2 4 Uhr
_ © rüfie Jfuraftrnfic G,_2

Lllleinmädchen
aafud’t von cinz. Darr
a!,ir,i >'1. vorm, und biS
214 Nbr bei A. Blaem.
gZroüe Burallroste 7. 3. ^

Gesucht , um 15. Fehr.
ein durchaus käcktwes
Hausmädchen

daS auch Wäfdwb handln,
vrrfteht . Nur mit fluten
Zenai». vrrfch wollen »ck
meid vorm. 10—12 nach«
miltaa ? von 4^ -7 Uhr

Vicrltadtvr Straße L

durchaus verf
lAnfanal
fndit S !>
wirb wenig
u. D . 477 äuuu .»<.' iuh ». 1—— - ■ , .

Zwei iunae Dame
suchen Stelluna tur Ic d.te | * * **Büroarbeit . uhern . audihmt allen einfdu > ^ uro- , ——- - -
Miriftliche . Arbeiten *u ... VernmIuinasdienN vor. Weberaaste 43 ick 3 Z ..

3 Zimmer.

oder I Avri ! aef. Selbst « I ^ al)U.ßdjIltlßtiTl . jn  Wiesbaden a . 1 ircor.
aefchriebene Offenen »nt . fuefct StiDunn . Metall 11. Tr>’tcr . Offenen 11.
I . 5U0 an den Tagbl .-V. Maun' rfmf aerrc ' t Off . u. K. 4054 an Rud. Moste.
" Gewerbliches Personal )  M ^ L1L.a» .̂d.^Tanbll -L - . starlsru e i. B.PhotogWheucheWn3UflQ9t Slßllll»

u. Küdie im Vorderhaus.
8 Stock, auf l . Avril zu
verm. „3?äh. Part . 233

Fn mob Villa . Binaert
ft,aste 31. nahe Parkftr ..
find ab t . 4. 3 Z.. Kücke.
Monf .. rieranda . Garten.
Keller evt. mit Zentrnl-
>,ri, , n vermieten . Siiili
Karlftraste 15 2.

Gueif cnailftr. 15 Laben.
Laden

Webergasse3
,nm 1. 4. 19 , 11 vermiet.
Näh. dal. ©artenb 2 r.
Muifrircu 1 il._L_ U.lU._

Durch Umbau

NIMMLaden
mit 2 ar . Austern . 90 gm

in veiisl Lüge Der

fndit Stelluna ver f o. fv. gnbe SO. Tucht unt . hefdi.
£1L- O. 506 Taabl .-Verl. Vtnfor Stelluna auf Büro

auch für Metallorbeiien . KrieaerS .Witwe a'S Tck̂ eibhilfe oder ' ,' r
juin 1. 3. fleiud't. Off . an sucht KmiOfchaft für aufiet leichte Koiiterarbe t Oif

Zahnarzt Becher. dem Saufe itn Wäsche- »• | u. A._472_au . b Tagol .-d,
(J . mn

Funacs Mäddirn

4 Zimmer.

Photographie !!
Tüditiarr Neaafiv- und ^ ckck^ Sriinttlle gjS  Wcik « . - ^ wMn g ^ flf|re

Boiitlv - 'Jictoudicur ober j, 5(ß &et, Taabl .-Ben . Kaufmann ae lernt hat
Netoudieufe für . n. Mainz sucht Stell

%t  I NickS % iK £ f«* t
Ero b. Mainzer BerlnaS - Lff ^ n' ^ F^ bll ?̂ agbV-Vl^
&  Scrb :crfräidcin ^ „ *

-1 fu*t Stelluna in Kanee
adir in hestereni Wein»
Restaurant ©efl. Offert,
unter F . 503 an den
Daabl.-Berlaa.
» . DißnitüPa

hüinacrcr tüchtiger

«cfucht _ .Trauaott Klaust.
oef'.id;t_ _ 4806

fffjl« lOljtHCf
auf Kluhmöbel aefudit.

Jakob Kraft
SJüffe(?hrim am Main.

BalinHvfllraße. .

juckt Stelluna wo er firfi
als Reitender ausbilden
kann ©efl. Offerten unt.
H. 511 an ben. Taobl .-V,
PeMeröMMph

n Mafd' inenfd'reiber Iv.
HeereSbienit ent 1. eiaene
Sd 'reihmafdi . fndit wenn
nwalid' fNliibenw Beid>.
Offerten unter L. 25 an
den̂ Taahl .-Verlag erbet,

Funaer Mann,Ha"S—dd>.. Kück.. Kinder.
fräiilfin .Stiinrn ?c. ' udit faun ». «cb.. f. Stelle als
man d. Fnferat !. „Taae- Ervedient , od. Lag. er.

Ecke Webergasse
ist die I . Etnne . brttch.
ans 4 Zimmern nebft
Zilbchär f Ar»t. Zahn.
ar,t oder Büro vast,
zu verm. Näheres bei
geröiiißnö Herzog,

Srisulifan.. Canna 50.
J

event. au di geteilt — , U
vermiet . Svezialwüufdie
können beim Umbau be»
riicfiiditint werben. Nur
erftflaffine Firme » er«
halten 9Iu3tunit u. Cif.

tl. 508 an be» UaaLlatt»
Verlag._ __ _Laden

mit Nehrnraum zu verm.Uukllli« Ü4.
SBertftätte

Lanerrauin zu verm.
Mo rivitraste 21. 2 liiilS»

Bäckerei
iorort z» verm. Schwal-

badier Shraste 27.

n

Kelbst.Wagnergehlüe
fafort bei hohem Sohn
aefudit. 01«. Ackermann.

' Le.cucnitraste 12.

bfntt floburaTäglich  ca
30 090 L. Zeile mir 30 Vs.
-  Kücke u HanShastuna
wünfcht iunae Dame in
rrllklaff. Venfiou ob r
Hrte ! zu erlernen . Een

IAiEraaeu erb. an r llil
M. Licktenhera. Köln.
Altenberaerffrahe 27

(Nähe Babnhofl.

Häufe. Off.  u . T. 509 au
den_Togbl.-Vcrlag.

%mi  WIM
funftnem n tcehn.. m t
trd’n Viichführnna und
Karrefnoud . fuckt nastende
Vrfch"' tiauna O' feri u.
W 504 au den Taabl .-V.

6-ZiminerwohimngI
mit Küche. Speiset., Koblenaidzug. Bad. Balkon.
2 Man)., Ela», elektr. Lid)', l . Stock in gutem
Hanse ohne Hinterhaus, nahe Bahnh s, freie Sau-,
wegzughalber so ork zn ocrmieten. ev. mit grvstem
Obst- und Gemüseearten mit Gelegenheit zur
Ziegen, und Geflügelhaltung. Prei ; 2000 Mark.
Angebote unter 6 . 507 an den Tagbiatt.Verlag.
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Slii-juiortine Wohnungen.
ftn Meiner Billa schöne ab.
(u-fcL'ofi- 2-Zim. - Wohn,
xicbii Zubcbör aus aleidt
fiö. irötcr an fittberlote
Jieutc ' ii tun N. Sonnen«
tu-ra . Staif.»rt-ricör djftr. 5.
‘WoMiertr Wohnungen

ftricbridiitr . 27 mbl. Ml .-
Zim. u. Küche ios. i.  p.

sind 1 ober 2 leere|
Sintmer mit voller!
beiter Ve-mtn-guna an»
eißeiniteb ät ffierntjautfit Greife abAuacb.I

Bil' a Mediei. k
ftranffurter Straffe 9.

Möbl. Wohnung
Qelkr. Remis.. Stall tifiu.

in bester Laae. 4—5 Sim„
Küche. .Rentrnlhei.e.. ei.
Licht, aroffe belle Räume
fufort au  vermietenÄbegmlr. 15.

Steineaffe 50 Stalluna m.
ob. ebne Wotm. au  oernt.

, » » » » »
Efeaant möblierte3<ilMli ßi'Uboununa
p.?t K"che ». Sitbefrr
fof. ober foiifer a«  venu.
Sklmliufftraftc 0. 1 r.

:Villa i
Möbl. Gtg.l

t 4 Di aw mit

«Aiint JUfeinbewobnen. *
modern cimtrirf ’tct . f.

,1 . Sloril oder fuät. tu.

3—4 Zimmer . mit
Ba 'fon a (ttnrt.. Sal ..
Bad elektr. Licht ielir
nute »tentrellieiAiina n.
retailidie nutr
»!il siieben ,-vt o*leilt.
Billa TniilirienOrnfic 1

Ben non Elbers.

mieten
oder kaufen

gesucht, i

^in möbl. Wnunn
1 Stoff 5 —6 S.. Bad.
elektr. L Te'.. er . ©nrt ..
mite flnrinae foiort <tt
P*r 'u. Bei. 1054 12 54
Dieti . 'JJioinAcr Str . 17.

Möbl . 3 in.. Maus , itfra
«Ibreffttstr . 17. P .. Kaiser,

mbl. Wobn.. u. Sdilrnz
«n der Miuikirche 0. ,Öv.
sch. möbl. Aim., Südseite.

'Bertramstr . 18. 2 r.. mit
möbl. Wob». u. SdilaiA

Viemarffr . 12. 8 k, m. 3
L' lucherstr. 26. 2 r.. irbl.

möbl. Zimmer au  Perm,
^riedriffistrasie 20. 2. aut

mbl. 3 ni.. 2 Bett ., vrw.
Kr ebriff str. 57. 3 r.. m. 3
Kriebriffstr . 40. 8. sch. m. 3
Kriebr ffistr. 44. 3. g. m. 8
©nl möbl. Zim. Au Perm.
9?nft. ©übenitrohe 3, P . I.,

^Uifibe S?i$mnrcfrirnt. ,
jf>cflmunbftr . 45. 2 r.. fiiib.

Kerr nein nt!. L>eim.
'Herberstr. «. 3 r .. mö'ff.

Kim. ?lnAus. 11—2 Ubr.
i^ermannstr . 10, 2 r .,JOii
Herrnoortensir . 15. 1. er

mbl S' in.. 1 o. 2 Betten
rP. K' ffienben.. fof. A. Pin.

.(perrnetortf nitrobe 1-5. 1.
Kobnstr. 10. 2. n. m. 3 . ir
Kirffmaffe 64. 1. eleaant

möbl. Zimmer . separ.
Liliseuplos' 1, 2. Stoff
ir-öM. W"bn. und Schlaf-
Aimmrr trei . ^ _

L" isenstraffe 14, Stb . P
Rim . an Krön lein A" vm.
üuiscnftr. 16. v . 2. sch. ? ,
»'' arktstr. 20. 3. sffi. m. 3
L' 'N.laaffe 15 0"t möbl.
©im., rl Liebt. Sonne »' .,
mit g. Vernilea . Au v'n.

llerostroffe 55 aut möbl.
Stmmcr au  vermieten

Drnnienrte . 35, 1 r.. mbl.
Mansarde A» permiete».

Crnnirnftr . 56. 2. mbl. ? .
Jilieiiiftro r,e 34 ©tfi. 1 !..
out möbl. Sitttmcr m
ei» OiartmliaiiS.

off'affitstr. 33. 11 .. m. 3.
st-' -Hjolb. Str . 10. 2. Oföfee
jHh' initr .. e-nt möbl fen.
22(o!ri ._ ii. Sff' laf nni . A. P

I ob. 3 mit möbl. Simntcr,
Bart .. el. L'd't. Küchen-
fK'tnibintfl, ©a5. siebe»
pro Sm Au-vm 3 » errv.
fHübeSlieimer Str . 21. 1
l—3 lcht's'b miibl. 3inimee
vom 15. pebr . ab " ’i et»«.
Deine au  nenn Schnitze.
Schierst. Str . 32. 1 r..
von >0 bis 3 Ubr.
tn Billa . Rabe de? Babn.
l,us?. nr .. aut möbl. 3im.
mit s par . Eiiiaaua . an
rub . .Kerrn Au vm. Näb.
im Taabl .-Verlaa ._ QuWeh. Mine
k,nt prr sofort etr"ant
mffffl. Fffilas,. Wollt ».
Spei >e>im. n. Köche An
Per—irteu . Cff -rt '-n n.
Z.  506 nn den Taabl .-B.

Billa ISübPiert .l mbl.
3 in. mit reiffff bell. Ber»
pilraniia >» veem. Alis-
fnn ' i im Taabl .-Berl.
tzroffeS. mit möbl 3im ..
rih Billa , «reie Cilloee.
Soi ' neiM'era . A" vm. Ss'
u. 3. 503 a. b. Taabl .»Bl
’errr 8imMont , ntw
IbrllicibOr. 10 nr. 2ffans.
,3_ iu.-'4.' l«ttoi ._2iiib. 2 St
Ibellicibfir. 61. Bbb.. Awei
K-sv -3 A. Möbel-Uiitenl ..
ep. als 3 . u. K. an rub.
Person . Näb. 1. « toff. .
tleiffistraffe 30 Mans . an
Here Person zu Perm.
((auItuHr . 15, 3 t .. b . 3-

3n Milch, n. Sein

»WA
■ *

Kür lliäbr . Kiinaen. , Werkstattder bier tue Schule bemdit. I au  mieten aeniait . VTflbe
wird Pension . in autzr
Israel. Kamilie nesu» l.
S -is. mit Preis u. >f. all
an,den Taadl .»Berlaa ._

4- 5 belle Räume , be»
poriuat frelic " O'ar ' en.
fmtiS cPt. mit Werklta' t.
refi ' ifi. PreiSafeb . nnt.
T 507 an den Ta - bl.-B. ^

n » ui iue ii it ' -
Rinakirche. Cfi . m. Preis
u. R. 25 a. d. Taabl .-VI.

l FimWeiM
A!.II. frinatpsnlion

wird (?nbe b. W. schönes
aroffes warmes Rim. frei

_ mit uortiiol Brepilea . «u
kbn brr Rälie brr Rinn» billinem Brrtte . Näber *t

kirffie ober Wellritw ert*l im^ Tanb .-Berlaa . _ vt
wirb e ne leere Werk. , bis 2 Kinder
stätte ober Part .Wobtnn » linden in eeinnd u. frei
mit O'arteii oder Koiranm ( .icleocncm .(raufe bei aut.
An mieten neimbt. _ CJcfl. Berpileauna licbco. VIu»

( Setfaufe
[ Privat -Berkäufe j

Offerten ' ntrr 3. 503 an
den Baabl .-Berlaa.

nabme u. ErAwbuiim ?>».
iraaen unter !V 48/ an
den Taabl .-Verlaa . _

In der Nähe des Pahnhofes

»Anaebote nnt A 438
an de» Taabl .-Berlaa.

Ein Heines

n der Ilmaeaend Dies-
'adenS. Taunus oder am
Mein , mit Cbit» und ©e»
niiifetmrten, wie Slalluna
iiir MleinticrAudit, mit
Porkaursreebt au  mieten
icfudit. Cir . u. B. 408
nn. de ii Taabl .-Vcrlan ._

Befere Witwe
mit nr. Knaben iudit bis
1. Juli kl. Wohn. » berr.
schaitl. Linuse od. Villa.
Cff. u. L. 511 TaabI. .Vcel2*3imntK4 olinanQ
mit Küd« u Sitbeb. f'.id' t
l'ofort ober svät nQeinfteb
uh. Mieter in beff .6 <tuS

Preisosf . 11. 503 Ta '' l..V.
Kür 1. Knli P. kl. Kam.

12 Pers .l 3—4-3iw ..Wobi>.
mit Bad u. Soeifek. eei. ',
mit 3entralbeiA. beporAuat.
Sir . mit aenauer Preis.
<in&_u. ft». 50O. Taad !..Bl.

1- 4W .-Wllhll
(l' ridi mcld'er Laao rot fl
baini ie. 3 Per ? . für lös
oder 1. 4. ociudit. Anaeb
mit PreiSann . tt . K. 508
in d 'n Taabl .-Verlaa ._3-4.MMr-Mnuiili
auf alcidi oder später >m
Acittruin d. Stadt netud’l.
Cfrcrten unter L> 501 an
den Taabl .-Berlaa . _ _
6' ftäitm . 4—5 3ini »Wok, i.
oefurfit. C if. u K. 27 an
den Taabl .-Verlaa.Wohnuno
von4 oder5 oder

6 3immßrn
orfnd't irtit ober spater.
Bf irrten unter •'>. 400 an
den Taabf.-Ber ' aa _

Solid . Tanrriiiieter
fud't 2 rub. ob. iiiclt über,
web nie fl. 3 im., ein ' ad,
möbl. o. leer. (?twas Kocli-
ael. ed. Raum in. Gas.
Waner erw. t ä̂s. »i. Pr.
w, ©. ,463,Taabl --Verlaa.

2 moderne Raume
mit Zentralheizung für PürozWecke, soWie Weiteren
Raum für LagerzWecke mit auter Anfahrt zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter U . SOS
sn den Taqb ’.- Uerlag.

MMchk )
Kapltalien -Angebote)

Mer itapitalien
auf I ober 2. fmoo befen
iiitAiibocn bcubiiditi«;. w
ürfi on die F705
Dirrftion br? ff'miS. u
0)rmiPl>eU,'cr -.?krrina.

Or. B. Wi ' Sbaden.
L" !(enitrpffe 10.

Trlrpbone 430 u. 6282.

20—25,003 Mark
aus 1. od. »ule 2. Liwotb-
entSAiilcibiii. ©cf!. Cfi . u.
K. 500 an den Taadl -Verl.

Seltene©ölß̂nlißit!
Verhältnisse halber istII. KeiWSWS

in der Lanngiise
tnrdi Lnvo heken-Uebern.wl« d« feidaer.Me

MI. 40000
auf 1. (bpootbefe ansAN-
leibe i . möa iebit innerhalb
HO % der fe'bn Tore d.

Kniwobilien-Berkebrs»
Gefellfchnit m. b

Marktplatz 5.
Kapitalien -Ge suche )

in leiben flicht Olcfd’iiftS«
nanu tflricitStrilnc .imer»
von Se 'bftneber pfen
Sicherheit und Pinien,
eiterten tint *r 11 504 nn
den Tanbl .-Berlaa.

95,600  n. 25,000 11.
ute 1. u. 2. Lnv. nrndjt.

Cff . tt. 11. 26 Taabl .-Berl.

3mmctiiiiert)
[  rimmobütcn .iüertdufe )

Sieg. 3immer
in unnenierter Laue, mit
separat (fiimann . sucht
immer Künstler . VreiS-
ofserten mit flnnabe deS
Wo'' il :or« u. der Laae u.
L. 505 an den Taablatt»
Berlaa erbeten..

2 kle ne möbl. 3im wer
mit !op. Eina . ©tittod ' -r
oder Ler5 . von alle'N'teb.
M/we. m. Kind ab 15. Kebr.
aesudit. Mitk dee Ltadt
bevorAuot. Anaeb. m. Vr.
tt. ft. 510 Taabl .-VerUa.

0‘efiifb. -<berr
knffit remiitl . mfbf. ©'M.
in mit*r Laae. iinaeftört.
menlirfift feonrot . mit
<Se:Aiin». nnt liebsten b"t
alleinitesi—b. Dame . CM.
mit VreiS-in". n . M. 506
an den 7'nn(il..9lcr'*t'\ _

Stlleinficli Sit . Leer,
Pens. höh. Beamter , mit
ein. Möbeln, sucht in rub.
(baufe. 1 oder 2 Treppen
bodt, 2 nrPh. sonn. Rim.
mit SentmlficiAims und
elektr. L dO. daAu Kamn 'er
oder Mansarde , mit Be-
dienuna . Dolle Pension er-
wiinsdit. ©eis. Angebote
unter P . 509 an den
Taab l.-Verlaa.

Knuaer Mann
iudit fof. möbl. Maas , mit
Kochaeleaenbeit u. Waffer,
niöal. 2'iittc der Stadt.
*1. Kcugofie 5. 1 L, 5—6.

Giinst. Celegenheite.i
ZU

Kauf und Mbt3
von

herrschaftlichsi Villen
tnd Etagei
weist nach

J.  Chr. Glücklicli
'1 eleplion <>6.56.

Wilhelinstraßi ^ kjl

au  ucrfnitfen.
Nur ernfti . Neiieitanten
erba ten Näheres u» er
B. 508 an d n Taabl .-V.^

ylenes Hans,
Nähe d. Rb -inftr .. vorAüal.
reut., mit n odernen 2 i al
4-Zim. . Wob».. weoAuaSb.
preiswert au  Perf Cri ^u.
S ._402 an den Taadl .-V!.

K'rines CanS.
3entrnm der Stadt , für
Wi*t' chait oder sonftiaes
©efdiöit cccian .. n. nünit.
Bedinannaen au  verkauf.

Karl ©öd.
_5tnifec»ftricbr .»3l;r.n_ 59J_
Rentables MnlM

in Bierftndt . mit ra . 25
Nuten N-.-tza. An verkauf
Nur mite Käufer . Näh
im Taabl .-Verlaa Ke

Existenz!
ftiir t 'id’t rout Kaffim.

der Kolon al par .-Branff e
feit ©e eaenh A Erwerb,
ult . © fdi in pota.  Laae.
fliiAnbl 15 non Mt
_C . EnnrI . Adolsstr. 7_
1 Pr . Rappen

2- n. Oi. mittelstark, für
Icid'teS u idiSDireS ftubt«
u-ert oeeimict umitn*‘‘" b
An pafaiiie » Näberes
Sdiari ,ho tjjJ nahe . 40,_l„ r.

1 jtijiD. ‘übtüsplßtii
4 leiüjte Pss.de
1 Ponyß^pM

Au Perfnutcn.
Karl Caprto
_ Wa 'ddrnke 90. _

4 tronborc Biene«
Au Perf . evtl, etwas (den
u. Stroh . Ewald Need,
verlänaerte Ndkeritrabe.

©ff-traff nntdreff braune
Knnd lünd'u. sowie lade!!.
Marlenfa pmluna iu 2
Peraamentalben wanA n.l
tu Perf Rimmcrmann.
irr affe 4. 3 St _

Haie mit Stall billia
Au. verk. Manera . 12, l . r..

2 3 «chtbäffnnen.
1 i. 9!annii !er Perf. Intra,
Kapellenitroke 23.

ftn. Rnchtbabn a«  Perf.
Sülsdorf . Kl. Bura 'ir . 10.

EffonArn ». Ertralte
für Liwoiiad .n. N ineral-
waffer-Npoarat , N.iiAu-i t.
Ö Str . Traakrart , ftlüael-
oumpe 9fr. 3 au  Perf.
C. Schleim. Totzb imer
S^ rahe 9. rechter Seit .md

Zigarren
Restposten. Airka 5,Mille
bill a Au verk. Knevina
Albreckitstrake 3.

Ältenen-Mese

Nähe Bahnhof
mod. rental ' l 4- u. 5- ©..
p-niis p. .Kill., f. 136 000
Mark Ai, perkailten.

Krieda Kratt.
©rbadier. Straffe 7._

hWIN.MWsl
Nä'-e Wiesbadens, zu verk.
Gnnstiae Bedüigungen. Ver¬
mittler zwecklos. Ossertzn
u. \ \ . 27 a. d Taabl.-Verl

ßaiis mit Bööerei

48.000 Mark,
sehr ipohnl. 8»3>ul.-Billa,
netter ©arten in. Cbit,
dicht bc; der ©leftt .. zu
perl , durch Ctto Enael,
SColfstrake 7.

zu verkaufeni nur Liebhaber,
die über 15,000 Mark per-
iüaen, wollen sich melde».
Vermittler verbeten. Cff . u.
Z. 27 an den̂ Tagbl «Verl.

©nrtnerei mit Ccfon .,
Webäube u. Arbeit , rwoltzi
am Babnboi Cbauffeebans
Alt Per!, ©s könntn 1l 'A
Moraen Dies , n nodi da-
Auaeaebcn werden. Nah.

Meier.
_ NikolnSitrnffe 41 _

Wertvolles ©rn - biHlrf
150 Ritten , mit Cbstanl.
9ibo(fShöhe D' ieS'i. ©e-
mnrftmo. vreiSw au  Perl.

Krieda Kraft.
_ ©rffncher Straffe 7. _

2 ©(trtcnnriinbftiicfe
*u Perf. 3u ernannt im
Taabl .-Verlaa . _ Cq

Gute Wermese.
Wahn »Naffnp-Büro ^

, Lion&Iw.
I Balintiosstr 8 T 768.
l ©ioRte SltiSmnbl von
iMiek» u flaiiiobjelten

jeder ?lrt

Kleine Billa
s. Allembew.. 8 Rim. u.
viel 3ub .. Stall u. Rem.
iit Alt Perf. ©eil. Cif u.
ft . 405 an den Taabl .-Vl.

2-zWllien-LoudNus
ie 4 3im » 3 »heb. im
Stoff , nehft 35 Ritten ich
Cbit- u. ©emüfea .. für
44 500 Mk. aini ' ia Perf.

ftrieba Krait
Erbaff er Straffe 7_

rn 63 Ruten . ePt Ceu » tt.
©nnnmeternte 1619 au
Petfmtfen Näb u. U 500
an den. Toobl .-Verlort-

12% Morien Wiesen
beim EbanffeebauS zu ver.
kauien. Näh. bei Meier,
Nikolasstraffe 41.
(Immobilien -Kausgesuche

Als Mitll!au!klge
mittk. OlefdiKitS- oder
Etaaenbans in annen
Laoe An kaufen "ekuchf d

tto. Enael .̂ Adolistr,7.
Haus in. Torfahrt
22ttrki'att oder S ' all . in
kldelbeiditr oder Rübe , au
laufen ocfudit Crfcrt . u.
3. 510 Taabl -Ver aa.9 Fül

Kleines Landhaus,1 4—5Zimmern.Zubeh..soliden.ont aebaut.in t Gas vd. eleltr. S?id)t und Walser, sowe
glötzerent, nutzbring. Garten zu Anfang 1919

von geborenem Frankfurter

Igesucht.̂ rci M>TOl J5000.—rPf.gegen bar.Ois. mit genaueren Angab. d. Größenverhält-
nisse der Zimmer u d. Gartens usw. unter
4l. 54 an # aifetiftcitt & Vogler, Bremen.

Elea. neue aeitickte dnnkel-
blane Ereve de ffiine-Bluse
für 5 Mk. au  Pf - Kupfer.
tz-llmundiirane 18, 1._

Dniiirninantel
Au pcrfciiieit . Kritsdaau,
Morivnraste 20. La .en._

Tamentnantel
au  Perf . Schröder, Kleine
Burw'trake 1. 2 r.

Damenrnon ' el iO'r . 421.
schwarAieid. Kleid <©r. 441
Au perkaii»e,i bei
_Slleri Da - ' l'affital 5—

Tanieu -Mantel
60 Mk. Au verk Rödler.
Am Kais.-Kr.-Bad 7. 3 r.

Tanten .Wiuterma 'itcl.
K iten. Koiier vk. .idoberg,
Dninbad 'tal 38, Part.
Llliw. D.-Winter ^ Äntel.

n. aut. 25. PI isd .Schulter,
krao.en verk. Kratzenberaer.
Kl. Sdiwalbadier Str . 8. 1

©ut etil. Abendmantel
für iuti '-e N ädeb n au Ui.
©ohel. dlde'beiditr. 05, 2.
pen 9— 12 Ubr. _BtTlciö. PWinantel
it. ciniae mite Sciden-
tefif au  Perf Birnbaum

0' ur sena ' straffe 23. 2 r. .
ftrübi .-Mantel f. Mädffi..
9. -10 I . q t. verk. Richter,
intenbitrohe 38. Part . _
Sff w. Seidrnvlüsdi . ftaff.

f. 40 Mk. zu Pf. Boettaer.
SeerobeustrasAe 23, 3 r._

©n mmimantel
u. Däne au verk. Lambert.
Weberaaffe 40. Part.
2 w. elea. Moff-KorseltS.
Taillenw. 08 u. ' 8. vre,sw.
Au rcrk. Euler . Sdmni-
borstüraffe 22. 4 links ._

Teufels -Lei! binde
au  perf . Braun . Markt¬
platz 3, 3, nt. _

Todrll . ftraff -RnAtia
auf Seide v e Sw. au Pf.
MaurttttiSstraffe 5, 2 l. _

Nei er sffiwarAer?lnAiin.
Mil täeitpss. bill. Seliaas.
Weberaaffe 49. 3 redtts.

Blauer Matrosen -AnAtia,
•ich, Militär - Mantel , ab-
Aitnebeit Lader. Philwvs-
beraitraffe 43.

klein-'n Posten , billia AU
perkaufen.
_Krieffin ". ?[lbrcditftr. _3.

Ein Posten Knöpfe
für Kostüme n. Mäntel
3.80 m fchw. ReverSfe de
einige Samtkragen , sdw.
breite Seiden - Befavtriffe.
blaue S ' offtreffe. ftirmen-
sdnld. Glas .50 X 70 cm
1—2 Spiegel . 50 X >7.5 cm
Au verk. 5l'leiubolA. See,
robenitr affe 24. 2.

Schwarze

preiswert ahAuneffen.
©effftwiKer Betz.

Groffe Burnitraffe 9.
PelAwerkitätte.

Sffiw. ftndispilA preiSw.l
cff'te Silbrrfffal.
DekorationSitüff iSdiifs'
A.i perkauien bei Michel,
jim Näwertor 2

Stola tt. Muff.
Nl.-ftudis . wie neu, billig
Au verk SulAbad». ftaul-
bruii nei,straffe I>.

Ein Pe 'smantrl
zu verk. nceign. s. Kutfdi.
und Ebgutfeur.

Heinridt Nikodemus.
L»trlinnstraffe ^ 7._ £>tfi._3,Herleo-PelWUle!

illia AN per'nnien
^SNoffa . Marktstraffe 20
Herrenpelzmanlel

neu An verk. Schröder.
Dallufer Str 12. Zn bei.
von,0 —11 u. 2—4  Ubr.
Mili1.-Pchjoppe

neu. für schmale Kianr
zu perkaufen bei Steiner.
Wei lftraffe 9. 2.

1 Oeftr. ftellwrfte.
. Kulte . 1 arme CitiA-»
Reitbofe A» Perf. Stent,
Lan g«asse,24. Stb .,3

Hroze Mdecke.
PelA'.näntel als Kutter od.
Ainn Brrarbeitcn . iärrren.
Le"ermäntrl . antike Mob..
Bilder it. Kiinftneaeuft..
»roffe eonle Oioldfpieael.
©emeihe au  P -rfnnftn.

o-enAe Adattktraffe 7. _
Elea . tnupefnrb . Kleid,

in Se,de und Voile, t ir
aroffe ftütur Passend, billig
AU perfoaieit Luise»
itrac 3. 1. _

Seidene Bluse (421,
(42). Sdi .iltidiubc (20) bill.

perf . Devel . Raueii-
tbalcr Straffe 17. P . IM.
Neue Crepe dec'iine-Blus
12), 3 arte . Damen -,-ffrn

.'42). wa erd. lc;ditc Eave.
Wiffelaain .. Stcbnmlea»
fragen (431, Manschetten,
eint c’efr Zualampe t
'ebr fdtöne elefr. Steh,
lamve . I gföff Cvernal.
Oelaem .. Bildar . 105-70
An Perf. Kleinert . Nieder-
waldttr . 10. 1 r> Parin.

©rüne Dürportieren.
Danieit -Mauiel lidmnrAj,
Kindermal tel , 10—12
fdimorAfeib Kleid (Bivreel,
Trauerbut An verk. Nah.
Ded-.ert . Zioarren -Gesdwtt,
Lnif . (istraffe 46. Eff»
Sckwalbadier Straffe.

lffr YlemKlde Akt)
billia Au verk. Wirbelaner.
De dernraffe 10 2 linlS,
'Edite tappn . ©oldtop te
0 m, 95 cm br., idmutMe
leb. nteiiiitflhefdlna . Reife»
tafdic tunten Kotier oben
Ufaicb-e), mr.fiiPe lii.erue
Stangen , alte Ülrbcft utd et
a.  Pf . Steinmetz . Bisiiiarff.
riita 24, 2 r.. 10—4 Uhts
(" oetb' s tt. Reuters Werfe,
Romane ic. d. 3ul Dottr
u. a. Au Pf- Älarriitbalet
Str . 2. 3 l.. nadim. 1l-j^ 4

ft-remdfprachl. Lrbr.
u. Wörterbücher , darunter
f ' aberlai 'bs u. Lage t’dt.
Untere dvtsbr. : ftranz .' s..
tSnal.. CUal-, Spannch.
Riederl .. Sckwed.. Ruff..
Ru ui an . Nna.. Literatur,
werke. Phonetik u. a-,
Lanacnsch. Bibi . 6' riech-
Rom . Klaff.. 110 B-de.. wie
neu, a. cii'A a '-A- Mid-aelis
Biebrich, Kaiseriir . 34 R
Sonnt .. Mtg .. T sw.. 10—4
ftrritrplir , Tasffi-Mikrosfov,
1 P . .Bauteln » 2 % Kilo.
Ai, Pf. Bernreutber . Totz-
bc.ii» er Siraffe,82 . 2 r. ,

Reminglcn-
Sd -reibnntsch.. Modell 7,
tiir 330 Mk. abAuaeden.

Manes.
_ ©n--f--naiiitr,iffe 3. 1.

Koittroll -Sffirr bkaffr. f. n.
vk.  Ritd »er.^ Norivftr . 28.

ftaft neue Mozart,
u Veetbove»»So »ate i uns
andere 9>'ote»,vk. Mettgeu.
Bülow straffe 7. 3.

Neuer M l.-Anz'ta.
Milli .-Mantel . 1 ftüugl
Giirnmim., seid. Tbeater-
Mautel . aold. .Berrt -uubr
m. Keile, Spi' A!erlief nt
Silberar .. Port . b. Rhein
bejmer. Nldreditskr. 20. P.

Militännautel . nett,
rn. 3 Mtr . Weite. 90 Mk
Schm idt. Lanaaaffe 28. 3.

M litännantel.
mtttelar .. zu v-erk. Zuber.
Sdiwalbadier Str . 75, £>. t

Mil tär -Manirl.
umnenrhfitet . orci-sip. Att
uerf. Näb E. Sdiröter
Ludwiastroffe 10. , _
9fcitcr Mil .-Eiub .-Manf -'l
65 Mk. Ai, verk. Sd 'ütte.
Mueifonauitraffe 20. 2 l.

Militär -E nlieitSm-aittrl.
faik neu. 76 Mf . A» verk.
Meier . Adlerftraffe 53.

Militärmantel , neu.
'RwarA aefärbt . iiir fdil.
K-iaur A» verf. Bloritz
straffe 17, 2 links._Mililärmantel
neu. fe'bnt ., 80 Mf ..

Spinner Militärroff.
» :e neu für 20 Mk. perf.
Ach. Sedannlad 7 2 links

©clcncttlieiMfiiiifc.
Zwei araue u. 1 blauer

Waiienraff . 1 fPeifAAfli"»' .
(f'ialönber . Waffetwage.
Spaten , einige £m,ib>

himmer au  Perf . Eller.
Dotzb.. Wie Sb. Sir . 3. I.

M l..BI»se n. .Bofe
m. fti .i ) Pf. Willemen,,

Wie'giidiiraffe 15. Gib 2.
' Militär -AnAng zn perf.
Voff, Pnrkitraffe 4. _

Krldnaner Rock
und Cefe z-t Perkaufen.
Näheres l>ei Mocka. N ârkt
straffe 20.
Ein Drück'Anzuq
aeeian. als Sdi 'pfferanAna.
vk. Stell . Dotzb. Str .,120.
Lein.Stehkrag.
40 cm. Mansch, bill . verk.
Mener. Seerobeuftr . 33

12 Stebkraaen 14,3).
Peru ff. ar . Sdilittsdmbe,
Zplinder A' verk. Goethe
ilraffe 25, Pari.

~2  s. sch.Dallkisseo
m. fein. Stickerei. baAu ge¬
bär. paff. Wagend . Dann ..
Kiffen tt llnterlaae ans
weiff. Roffhaar zu verk.
Zu erfrag , bei Sdieuring.
.̂ elluiuiidstraffe 49.

Cummi .ltrbrrfd 'tthe.
G-offe 38. sonne schwarze
Kle d-rf -ide vk Schneider.
SedanPlai 7. 2 links,_
Tamastt schwäsche, Kori ft»
neu, 6!r . 62 n. 64 w-nffe
Konfirm .-Hand'chu e billig
'43:1er , To tzh. Ltr . 40 M. 3

Tischwä'che
tt. and für Bräute «tt»
n"trm >u verkauf.
Marktplatz .3 3. Milte . .

3 lederne Geldtaschen,
sowie 2 lederne Schürzen
zu verk. Nv-'e!. Lcrutanu-
itraffe 18. Part.

Piano
fast neu . preiswert AN
ici -fniticii be. Kaiismaiiu.
SitiivaIb_ S tru ffe 23. 1

Klavier billig zu verl
_ttrinmeti . Manera . 15 Zi
dRandol. tt. KonzertA

au  perfauf . Gteuibcimet,
Höbe rite,tue 26. ö . P . r. _
Mandol .. Gitarre . Sitbct

Pcrf.Jccibcl . ftubnitr . 34. j.
Pir. elea. Piraniinoplton,

trirfite rl.. neu. mit 3,1 PI ..
350 Mt ., mod. £ pe;f,;Ann.»
Lauive für ©as . 4rlnm.,
75 Mf.. peritellb. Zeichen«
tisch, neu, fomvl.. 60 Mf.,
-." oaelbaner ». Ständer 15.
Seligufe! 8 Mf . Bäudler
verbeten . Näh . fcefmanu,
Sdmriiborititcohc 32, 3. _

Ein Poftrii ante Mund«
bnrmpnifaS Kloteii Hat.
Mandoliiien . Otittirren tt.
aroffe Sd -nbert -Büfie *tt
ui-rf . .Ocinridi Wollt,
^vriedriffiftraffe, 39 1. ^

Kovierpreffe mit Tisch,
PttaSplatteu u. GeficUe vk.
Krell . SdiarnboiPiiir . 15,3

Truniean -Spieaef,
2.80 »,, oetg.. »i. Marm .»
Konk.. Sdiitlcrpiilt . Dam.«
ftuhrinb o. ©uniuii A. t’f.
ob n. gebe. Tepp A I"uidi.

Sii ide,_?lbeaaii ra ffe 10,Salon
fdiwarA mit rot . Alt Per!.
Nied,rwaldftraffr 6. 3 IM„
Dahlen . miAu ieh 10—  1_ _

15 Betten
3 in Nuffb. pol. 2 Metall

mit m-aüiffa alle ’irc ' b..
mit Sprunge .. Noffb-M^
Ke.l. Ke Per,in u P .um..
tt> Nuffb.-Nadttt !dx> au
Private Ai, verk Krievriä,-
straffe 39. Laden. Weekt.
ton 10 - 12. 2/, - 7,Mir.
Wg. neu.sslhlaWmer

Krieden' wl . 1 Bett mit
Male .. AU Perf. P. Tu nie.
Abeaaftrnffe 10. __ _
Mnsckelbett in. 81 ab men.
»teil , guter Roffhaar,n.ttr.
Au perfaufen . Banmaiui.
L>crma ittistrae 13, 2 4t . I.

©cbr . Bett
mit Svrunar . Pf. Gerhards
ftelditraffe 22. 2 l. _ _
'Dcttft .. Tifdi . Mafchmafch.
Lidtt . Walramstraffe 3̂ ,

1 aebr. Bettstelle.
1 eis. do.. 1 vernellbarer
Kinderfiubl . > ©asA„a«
lamve Au verf. Sdine der.
W-eitenditraffe 32. 1 l. _

©r . u. fl. Kinderbettft..
Wobei«C ?eitid-irm . elektr.
Arnvel. ©eiae. Kretpfdiin.
Rüde »bei nter Str 31. 1 l.

Eiserne Bettstelle
mit Matratze . Seia in t
RiPsbczua , Biedenneier.
Sofa mit Damast , Awei
Kerrenfeffel Au vk. Dalllinz,
Albreditttraffe 41. _

1 nen. Strobmatr ..
ep. mit Bettltille au  verk.
Jabnnraffe 10. 2. _ _

pianA neues Sofa
mit 4 Seffel preiswert au
perf . Montreal . We ffeit»
^uraftraffe,10 , £>th. 2_ r._

ftnft n rtep. Selfel. ur.
tetfrfd . Kitte Simmerflof.

I iSeff . ) Blcichitr. 43. B. D.
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GutcS Sofa für 75 Mk.
u. 2 St . Hfi. ®a5I iitcr
k 25 Mf . zu ocrf . Alzen.
Zfcberaaff« 21.

Us üiolöT
fpnfrf 'fota , c eniiic und
Svieaet zu vrrf . Anzufeb.
von II —1 u. 2—4 Uhr.
Iioancr, Sanaanifc 5. 2. .
2tür . Stlciöcrfdir., Btttfi .,
f f. Kiiderbeti mit 'ikatr .,
Sckirauk m 12 Dcktubt.. ant.
Gcfrftür , Soi btet-SIvvar.,
S' Totfdmcibmafrfi.. 7 at ' e
Bilder , fl. Rahn .mfdiilb,
rif Schild (1,00x 2.701,
2 P . Schl tifch. Struiiiaus.
Kleine  Webcraaüe J,  l ._

MliWW.
der fick aucki oll i?lcif(f>>
nuiacn rinnet . Ein - und
Zweifvänncc . zu verkauf.

Hamback,. Sdiierftein
_STirdiaaf:e_5. -

Leiterwagen
5—6 Str . Tenn kr.. Onnd-
arbcit . oreiswert . 0)ro &.
mann . Krllerftr . 14. 2 ff#.
Raft neuer Knftenwaae»
(für Gärtner vnff.1 zu vk.
Nau .. Mellriizfirahe 16._

’ Kinderwaaen.
nut erhalten . verk. Weber,
Morilzitrre 28, Stb . 1. _

K nder-KIavowaaen.
fast neu. vreisw . zu verk.
bei Eckhardt, Sckieritciner
Strahe 27. 1.

Bünef. oder Vnckti'ck z.
Abfchlncien. 1.80x80 cm.
2 Tifdolntt . 1.80X80 <m
dickes R llowbotz. verfckl
Waudfdieä ikck. m 82 Ge-
f,,dx'i'.. 3 !4 Mtr . Decll f
Hofeitafcken febr mit. 17
Meter Rollndnnurte . 1
Mfef'ervudmafckine Luft-
a>webr m:t Sdieibe ver-
stellbare Stelzen , etlid 'e
Annnel d £*.,mf»vM und
itiidje ßuP ' rie zu verk.

Becker.
Roonftracke 6. 2 St . links.
Ma 'ol.-Tbeke, e». 6.76 la,
m. Glasnuff . u. Mornor-
Platte . Maiot .-Dafctwaae.
Maiot .- Batkeinäuleuwaac.
Maiot .-Etaaere . Wuruw .-
Aoiar . m. Gnsvorr . u. w.
Tiick. Rtciidbackktob. weih,
m 4 nedr. Rühen . 2 6,nd>.
Auffckni' tbr.. 4 La>euae,t.
vk I . Wolf. Bte cktiir. 47.
' Runder T fck, 40 Mk..
rote Stcvidecke. f. neu . b.
Sdütme -. W,oterlooftr. 5.3
'Liitbertifck . Paneelbrett,
2 Poi ' aniente . 2 Arm-
teuckicr zu verk. Biefier-
fcfb. W--Nufer St -oh- 11,
IJfart. links 10 - 12

Emioe Klaviflt "l,le.
neue u. o.ebr. Ti '' d>e. ar.
Noteureoal zu verkaufen.
Heiueick BMIif, Rriedrich-
jtrahc 30. 1.

Klapvwagen
mit Verdeck, au 'erba ' ten.
b1Hin zu verk. b. Weber.
-Ldiwalbad-er Sie . 21. 2.^

Kinderwnarn
zu verk. Edardt , S eroben»
ftrahe 27. Stb . 2 r. _

Prima tfßlirrab
mit Dorvcdofrcit. u. Lu 'h
fd'lä»d>eu . Handnäbinaich..
Wiüter -Ueberz. f. Rünal ..
Riidt-Slauarium be- Äit>
baims . Blückerftr. 82. 2 r.
Starkes Rahrvod m. Rrcii.
u. Gummi bereif. Enact.
Bismarckrina 43, P .,r ._

Neue Pferdedecke

Trei fall neue Hnus-
televbonr biNia. Ra v̂b
Wrrderktrafte 3. 1 links.

Für Onstal' atenre
oder Giirtnrr'

dlwei arvhe au e-bakteneven.
zu verk Stamm . Wellrib-
ftraüe 42.

30- 40 mm ~
zum Ei '-macken 1 a- tcr
Sckncvvk-irren . 2 Starr -n»
rüder mit 'JHft zu verk
Rollback. .O-Ikerftra^e 25,

Backmnlde >>. Tli' ke
zu verk. Söier Wwe.,
A' terhrahe 65. Part.
Scküne arohe Wafckbütte,
aeeian l. Wäfd-erei, z. vk.
Jude . Er '-ad"-r S ' r. 7, J_r_

2'nkwaf^ kef1>-1.
Scklillfck.
kübe' . Porzell -Rr^ckf'dia'e.
^tf -scknlalten. Käfealacke,
Puckfack zu verk. Erkcl.
Serrnanr ' erltrahe 5. I,

Swei Safe - ' täOe.
ea. 26 Ka-iin 'ell-. aroher
Natten aebr. Kauf.-Bückf.
(Weihblecki. Rlafcken verk.
Krufe. Paulinenitrahe 4.
WMMMsrNti'ji
zur?rk J. «. B. Ruvvert.
Dotckeimer S ' rahe 8_

z-, verk. Adaffftrofie 3,
Babr . Bierballe.r

Möbel-Perkauf
1 Wobnz m.- u. Ehzim .-

Einricktunu . «ut erb . eiuz.
Diwa ». vrodtvcllcr Gold-
foieael. Mebac,. - Oiollvult,
cickeue Lederitüble lorcrt
zu verk. R Darnntadl.
Rronk cuitrahe 25. Ji,

Kin^ervult.
fab neu. billia z» verk.
Bäb . Anbrae . Dedbcimcr
S ' rahe 61. im Sof.
'Mod . K'>ch.-Eine .. ne" ,
tzerk , Seibel . Iabuitr .. 31.

Kl. f 'ch. kch ânk mit
Gran b lckte. 1 fl . gN' f ' et
rn't efck. R -'bmen. Weber,
Ll>tzl;f 'm er Strafe 46, M. 3.

Achluna!
1 Put -lckr.. 1 Bück-rfckr.
>>(-„ 4 St "-ble 1 K"-ckent..
2 lack Tifdx-, 1 Wafd 'lifch
1 eif. Bett mit Male zu
verk b î Lenz Sdiarn-

1 f ) '>(trf ;for(i, W-aae
ta Gew.. (Weine. Kenzmt-
z' tber ». nerv. Scklitlfd,.
(Gr . 27, vk. NbeiuHe mer.
2ll'' r"ck»!?rahe 20. Part.
" Pke'lrrfv ' —ei. el. K nd -
Bad .'w. m Geb .. 3'n N' o b,
Blun -enkrivven. Na ' v-en»
fiS -bar zu " ^ f. Markloif.
Ks 'fer-Rr.-Okina 49. _

S *'"n. Suieark O' okdr..
4f) C'nÄfroap <sän - a. ,,
S1"l>li '' t 1 Bild m Oiold-
rab —en. ?f>. OlaSberd zu
verkaufen *--i

M ^ er.
Litt - kler Str . 16. 3 link».ßnöffl^ inn̂tiina
für Kaffeeo-ckch. 3 Staub-
f cker mit Snjaa... Sn e el
t>ilm 0 Nahm . z» verk
§1ek'arao'' e 46 1. Stock. _

Sv n- rad zu verk.
L̂ —äu,oerl . Ädlcri'ir . 3, P.

BbpMMfHjilS
für ?80 Wf -u ver' ei'cken

Süd S?naaaa " c 25.
7Sockev-Au»rI!ttuna zn vk.
^ochbulb. K.-Rr .-N«. 16,3.

SchlillicbuHe
,'Nr 261 u . Scklitten zu
verk G' b-nür . 9 2 r _

Nickel-D.-Boaenf 'l k' ttfck
j,. vk Raffel, ffiTr'Mr . 26
1 P vrrn . S .-S f littfd '.,

Gr 28. .Solzwa 'ckbii le zu
ve' s. R' ndel. Rbe '-aaurr
Sir . 3. S . 3. v. 2 Uhr an,
' P .' vern. S44ittfck> (?8>
zu park <Ste !" a"" e 2b 3 r.

2 P . cke- r ' nfckl' ltfckube
vnuik -f . » re k Be e
mann . La f.-Rr .-Rinn 12,1

Sd'li ' tfchube. neu.
verlck. § nf»„ veru . u. vol.
P „„rt.  Scka -rk,- m"'»r . 3
' kk 4!ttf<k'„ l,e. Nickel. 67,
vk Lcnole. Rödcritr . 16. 1-
"Break . ssM'"
zu vk. S' raiJXrcft. Biebrich.
Wms '-adeuer Strahl ' 74. ,

Tovvelsvönner -Waaen
zu verk. Rifcher. Rabn-
ftrahe 13. Stb . Part.
Bovvelkv. Wanen zu verk.
Neu. Se ' evevftrahe 16,_
P'.ff-r. Itvänn Rttfirtnaom
vk. Lendle. Röderbr . 20. P.
' Leitrrwaaen f 45 Mk.
flunciuann , ßotfiic . 10,1.

(RricbenSttü mit Kobf
schuh u Led.'r preiswert
zu rerkaufen bei
, Oleifel llH-d-rttr 27. ,

Rür 6r,t,rradfaHrrr!
1 Lufifd'Iaucb. 23 X 25b»

G-ummikeilrie »ifn , Leder-
keilriemeu vk. Stemmler.
Scrmanustrahe 18. Stl ».^ ,

R'>r 6' adlabrer!
V. Rrri aufnab , n . Torv ..

IO Borde '" adnab . 2 Kett..
12 P . Pedal .. 5 Rnhv..
3 Carüidleternen billia b.

Stemmler.
Scrmannftr . 18. S . 1 r.
S -k"" i"deeif. Kvcklierd vk.

Sauereffia . Kird-aalfe 44.
3 ant erhaltene Rüllöfen

zu verk. Anbei. .Serinann.
Itrohe 18. Part . _

Gin Rimmer-Rüllofen
zu verk. Karr i. Sd '.arn-
heritflrahe 13. 3.

R. n. Dauerbrand -Sken
mit Nobr. div. Weinal ..
Wokkata'l.. elea. Ruh »-at > .
Renckel. Oranirnür . 54. P.

0!aS-.8nalamvr
Medina mit ar . Sck' wm
„ OlaZ'vra für 00 Mark
abzun. (RreVnSmareV

Maimtz.
Gne ' fanauftrake 3. 1. St.

3flam. ÔaSlüfter
billin zu verk. Marker.
Lnnnnaffe 1.

Händler -Verkäufe

, ,Mercedes-" ß
Sdireibmafckiue. neu. 8
zn re -k. Sul -berner. 8
gSSrtliftrafo 17. 2. J

B ll. Betten . Rrderbetten,
Kiffen. Kleider- u. Kuchen,
fckräuke. Rollvult . Bertiko.
Tifche ufw. v rk. Knnnen-
bera, Sellmun ftr. 17, P.
2 pra ^ tv. elen. Betten,

ff. weißer Kinderwn«en.
Wasch' ich m Mn morpb-tte,
Teckbettu. KU! sof. 'poltbill.
zu verk. Hokmavu. Bleich-
iirakc 25. Sth . Port.

Prachtvolle .
(fjSiMüttMtllltKllt.

dunk-l eichen erftklaffiae
fd-mere ?lu ' fübru c, fchr
vreiSivert zu mtr.amen.

Gebrüder > e n̂er.
_Crcmicnftraf ;e 6. ._
©e'epenf;eltsäufe.
Bollftänd . Betten sowie

Kleiderfckr.. Nackt« f-̂ e.
Wald 'tifcke. Sofas . Selon-
foicnei, Tifde und Stühle
ufw. zu verkaufen.

Will, Müller.
Waneinnnuftr . 14 Laden.

2 eoale bodif. eif. Brt '..
weif-. 1 Ottomane »nd 2
einzelne Malranen febr
billia zn verkau en bei

Kann ' nbern
Walraniftrahe 17. 1 Dt.
P,l . Mi, '' ckefb-tt . ein kack.

Bett Kleider- u. Kiickem
fckrnnk Kommode. Sofa.
Tif -k-e. Na -̂ttikck. Deckbett
?5 Mk. v"rk. Kannrnk' ern
Walramffrnf :e 17. 1 St

Ein voüertcr

MSSM -MklSf
2 vol Nubb -Kommodrn.
all bell-re Arb., fow ein
Ladenfchra ' k ' ir Kondit.
oder Puhaeld -üft zu verk,
Schreiner - Werkftätte bei
Hans , Hrlcueustroüc 30.

Starke Eimer

Olutcs Maskenkostüm,
Grehe 44. aefud t. 6iaudi.
Röderilrahe ^41. l .1 . w. tftÄnne
u. Kiillen z» kan' en oe-
fückt. Ofkert-'n an Held.
Olneikenanftrabe 33. _

Militärmanlel . Sofe
u Bluse z. l. ncf. Sollic.
Dackbeimer, Str . 51. P . ^

6;»t erb sch. Mil .-Safe
zu faule» aefudit. Di hl,
Dohbe mer Str . 62. S . 1 r.

Mil 'färmänlel ». Hofe
kauit S Korn. Sdmeidcr.
Aarftrahe 25.

6' rober starker Ruckfack
zu kaufen acfmtt . Gevcr.
Gra 'wnitrahe 3. 1. _

Olntcrhnlt. Teuvfch
z„ kaufen oi f. Sche. Ana.
mit Preis von der E " den.
Serderftrahe 4 3 ' ink.s.
Liii.-Tenv. u. Klcidrrfchr.

zu kaufen aef. . Cf;, an
Lasclau . Wcllrihitr . 48,,1,l

Linoleum
md MoleM-NM

nur mlterbaltcn,
z» kaufen aefud' t. .
^Tefte . MickelSbera <5. I

2- 3 Mtr Linoleum
i z. k aef.. a. mebe. Mutier,
IBieritadl , Morihiirahe ^ 6. |

Kanindieiifelie.
beNarau oder weih, zu I
luiiien aefud't.

Rrau Sd 'ifdbera.
An der Rina 'ird 'e 7. 3.
Gin- »nd Berka»f von
Briefmarren.

alte, und KrieoSmarken.
R.8fckief-t e. Bnbnüofftr. 8

Br efmarkeiifannnl.
ieb Gröhe . einz Mar 'en.
alte Briefe lauft Seidel.
Rabm'trahe 34.

Gulerbollene schöne
ScylaMmmer-

Einrichtung
mit 2 Betten ver nleick od
, Avril uns Privatband
zil kaufen aefudit. Oif.
u. Kl. 506 an den Tanbl .-
ili'erlan erbeten . —

Voll ft. Kücken-E nricht.
| aebrauchl . nut erhalt , zu
kaufen « sucht. . Oh.  au
Gebbardt .,Bereiunrahe ^ .

Röllpult
zu kaufen aef. Rendeuz-
AMee . Lnifenftrahe . 42. ,

Biiroftiibl,
Heck zu itelleu. zu wuren
a.ef. Laboralor .um. Ktrck»
nasse 78. 1.

Zeichentisch
verstellbar , zu kaufen ne-
fud' t. Off . st. P - 502 an
den Taabl .-Berlaa . _

O' -tetz Nribzenn.
sonst. Sadien r. itud. >uadi.
zu kaufen ----fu -ck-t . O" . ».
F . 500 a. d. Tagbl .-Verl.

>WNMenstander
! oder Halter zu kaufen

aefnckt.
Anaebote iinter R. 505
an den Tnabl .-Verlaa.

Herd,
w. Emaille , aut erb., zu
kaufeii aefucbt. Ci ' , unter
H. 507 an den̂ Taaabl .-Bl,
Transp . befiel

mit ?mmn
zu kaufen aefuditLütd. Ce- u. ,ie>»i>>ircit»

Sltai ufnktur.
wolbacker Ltr . 57. ^

Neues od. nebr. Hanffeil
für Kob euaufzua . >8 bis
26 m„>, 14 m la., zu kauten
ncfudit. Pbilivvi . Hell-
munditrahe 37._

~Roßhaare
„vd Polftermaterial fauft
Mollatb . Rricbridffr . 46,

Kaufe nocki einiae
Boaelbauer . Si fdiel. Sell-
munditrahe 54, 4.

aefudit. 2«^ ^ Kalt ' f.
Ludwiasblah 2._

MMies -MWne
10- 14 Str . zu k. aefnckt.
S . Heinz . Rrankf . Str . 79

Olutr Näümafchine aef.
K' ica r , 4-rra»Ie»,liave 2 -,

autrrba ' t . mit donpel' er
Waiiduna u abnehmbar.
Da di. für Sd ' iiferb .. ae-
sucht Sle>e>t»> ,i3.

Ws-.insMerIa-lte.von 100 vis 600Liter Rnbeli . aefud't.
Sdiüb ii Eo..

Dlüd-eriirahe 25.

a" t erb., u. b"be Petrol .»
Steblamve billm zu verk.
©a'-'-r ''ct . Hcrderar . 16.
~ §k( reiner -E nriditi -no.
Rrancnmantcl ,u. Zab'i-
aeb-h zu verkaufen. Mohr,
Ädolfsallee 11. 1. _

2 aebr. Ho' rlbkinke
zu verk.. 1 ÄVuk' kwerk. das-
f,-k'-e faun ent ' ernt werd..
febr aeeim-et als Sckraub
Rnh. M iller . Dohheimer

-trabe 116. ^
Eigene C'Iaft '-re

mit Snrok'euein ' eiluna u.
arfdi!. Gläsern , für SaXn»
dfinrot ’n a' er Wind ana
aee anet . z» vk. E. Ehriil,
Saalaalle 4/6 ._ _

ferner Hol.-eimer und
LenfterMtze^ ttAil
von 60 Pf . an verk.

Korken
mi'e P e fe zab' t

Sauer . Olübenftrabe 2.

Pelzmäntel, ^ ostümkragen, sowie Feh-
und Fuchsgarnituren

sehr preiswert abiuaeben.
Lcschw. Bctz, Cr . Burgftrasw 9.

Bechstein -Flügel,
w e neu, Prei ' 4500 Mk. Osferten unter Ii . a09 an
den Tackt. - Verlag.

Ca . 5660 Kilogr . Sulsitlaugs
„ 100 .. Reform -Wasserglas
.. 100 „ Firrersilz
.. 120 .. Wasserstofssuperoryd
.. 120 .. lechn. Karbolsäure

!m ganzen oder geteilt billig zu verkaufen.
Jacob Frey , Erbacher Str. 2.

s Msgelchs~j

Kino
rn Kaulen (resneli ' .
Off arten ». IV. 466
an de .i Tagbl .-Verl.

mit Svi -ael .nt ver' a tfen
Sck-ubbaus Deufer.

Bleid'br l^ckr Helrncnitr.
l kl. RIafdienzua.

S - azi-ritock - faabitubi,
S -rickbernnnffe . Rob lf-chl.
Sv clfacken. Scki' ttfchube.
n(' e Büdmr . Säcke, alte
Pfeifen ufw. zu verkaufen
n-ei 61"h . firbaftrahe 17,
Brrd ^rb. 1. Stock reckts.
©»nt. Entkta" bnnnSnnla '-e
(©" item ?le--ens zu verk.
6bäh. Jul . Tra -m. Müdes,
büm a. Rh.. Gciicnbe .iucr
Sttahe 6. ^

Olrobx rkekir. Ollocke.
neu. für Solei ob. Sd 'ule
zu verkaufen. St 'mmler.
Ho-mannftrahe 18. H. 1 r.
.Hübn' rb-" ,s . elf. Sckiiibk.
verk. Lendle. Nöderilr . IS.

^IbfiliinaSwand
mit (chlas>' i" fatz. fa-' n"uer
Rrackanzua m-r ». Sdimi ".
Oran ii'in' r . 20. P ., ^ 2^ .3.

B" "elelfen
n. Bo--elkäfi--e billin zu
verk. 6. ,--" bo-aer . Wage»
mann '' rnhe 35. 2.
mannitrne 35. 2.

Avotlicker fudü in Dies
baden nachweisbar aut-
acbeudes ^ ^01

Droaen -Olefchäkl
zu kaufen. Offerten unt.
Oa 294 an Rudolf Mille.
Berlin . Rrankf. Allee,346.

Kohlen-
Detai ' aefd'äft mit Laa r̂-
vlah in Wiesbaden mi .d
von zablkräftiaem Jlcflek-
lauten . ^

,u kaufen aefnckt
O ffe ckeu unter D . 510 an
de» Tanbl .-Berlaa

Au kaufen acfucht:

Ms, ln,
EklvW, Ml.

DroarrieSckiirmer.
91b iüuaaucr Slrahe ^ lO.,

Reisstärke
and , d. klein'te Ouanlum

kauft
Nrnwnf cker-l ?l Kielten.

Schariiboritftr . 7.

P ' aiid' dieine BrillnnHn
2' eftecke Lenck' er Hilf’
(n"c. ? ebnnel' !"e. Breun-
[tifte. Relnvialin . 6ch»f>k-

!" ftrnme >' tr ii. Bef' e
kauft z > b- ben Pr °ifen
2ul. Rosenfeld,

15 Wnaemaiinft ' nüe l5.
Televbon 3661.

e.ebraudit . zn kaufen ae-
fucfit Sdniit ' 61"fl. an

Wilhelm Graf,,
^ellmnnditrabe 17 2 St.

Piano von Privat
zu kmi'cn aef. Bre sanm
Bohufack. dleugasie 24,_3. |

3tfll. loniiolinf
! zu kaufen acfncht. Cf ' , m.
Preis unter U. 27 an den

| Taabl .-Berlag . _ _

SAÄmMine
neu oder aebr. zn kaufen

i aefuckt Oft . mit Echtem-
[a ina e an Haaseust in r . |

Boaler. WicSbad.. Lanaa.
61ene oder nuierb aebr.
Schreibmaschine

Adler oder äbnl Svft 'm.
zu kaufen aefnckt ?f»aeb.

,m P êi? n Sck' i' t"r a„
!Gduard Sckll'fer. 6' nüätten

Kreis S t.-Goarsbaufen.

Möbel
Ankauf!
üerrsehaftlirheu . bürger!
1s ohniings -Einriclitnnge i
einzelne Zimm.-Einriclit .,
Nachlässe , einzelieMöbel-
stiieke und Teppirhe zu
kanf 'n gesucht Ilelenen-

I»traße 15, ' links^ Jäger.

Iliitelüi
von nebranckten Mübeln
fow'e allen nnsranoierten
Sack en. 0nfif- d e b 'ckftrn
Preise oroftferte nenünt.

Will' . Müller .
Waormniinftrafte 14. Lad.

,Möbel-Ankauf.
K» kauien aef Belten

Kücken- u. Klciderfdir..
Deckbetten Sofas Per ik.
ffouimodm ii. alle fonflia
Möbel sowie aanze Ein-
richli' naui Hobe Bezahl.

Ot' o Kn" ne"1mrn.
iebt Hclenenftrafie 16.

Z^ orb

Wagen
Einfvänner . in autcm Zu-
ilande, für Icidilcs Pferd
sofort zu kaufen aefudit.
6lnaebotc unter 6l. 494 an
de» Taabl .HPeeloo._ 1-6

! zweifMia. nenen fofar-
[ tmc Kaffe zu taufen

oefnck 1.
I Offert , unter S . 509
[an den Tacibl.-Vertan.

verWill-Me!
nur mit eif. Re feu. zu
faiife» aefuckt. Cfr . mit
Preisanaabe u. K. 510 au
den T nabl.-Verlaa . _

Kaufe
beu tpraifa«

Btetalle L»m"en Rlafcki..
Panier ^ Knocken. 6len»
tu di. Hafc»scllc u. dcral.
Frau llllffil .,

39 W"llril' ftraf' e 39.
_Televbon 1834_ _Wein- u. Sekt-

Korken
kauft »»d bo' l ab

Sdilcncl. Rnlmftrafic 8 2.

Korke
tauft

iKorkschneider Gorrc , |
3 'ct nring 12.

yelr.-u.DMen-Mrai)
,' n kaufe» aeümbt. Cff . u
E.^5f>7 au d. Taabl .-Verl.

2 Achten
au 'erbaft .. 25^ 30 Ren'n
Traafr .. und 2 aebrauckle
üliitfdifedern zu kaufen
arflidit Off an Sck.o-' e' -
meffter Bedif Nordcftadt

Gaslierd mit Backofen.
Runter u. 6!ub. zu kau'en

!aefucktt. Sliuon , DlorU--
jtrahe 68.

C>«t erhaltene . . .Äntiöii6iirt# ing
60 bis 7(1 brrit . sofort nr.

>fuckt 'Adolf TamS . Weber-
»alle 4., —

OLlbriinasfä-' r kauft
Ruh . Iabuftrahe 17. I r.

21 Wellritzstrafte 21.
Televlion 3630

ftetS SIutauf von

Korken
Sekt- und Weinffafcken.
Pavier Liimve». Tevv. es.

Sfcker.
iPollfdirdkonto 19659.1_

Sliisneläminte Haare
fault Biodtiuaiin . Haar-
baudl., Rh. luiir . 34. G. 1^

Uapier, (' Wen.
Liimr»ii io. obneholt zu
ellcrfi Preis - S ' vver.
Oiniiirniir 23. Tel. 3171.

Redrs O.»nntlimAmt
kmckt Gärtnerei Brnckert.
Wellribtnl . vor d. Niülile.

- - Gelegenheit —
bietet iich den geehrten Herrsd)asten, jetzt ihre alten

Für Spedstenre
0' »te ef' erne 2' 0-^er.»

Wanrnwinde u. 1 ..̂ ebe,
ba" 'n zu ve-f

Sckmjdt. Biebrfck. Oft.
Wirsbadc " ev LanbNr. 55.

Patent .Tllrfckiirr>er,
neu. ver*. Äifobri, Guüav-
Adoliitrake 8.

rrweiterunnsf .. möal. m t
ff. Webubaus . zu kaufen
aefuckt. Geil . ?lna . mit
neu. Preisaunabe u. Laae
unter P . 511 an den
Taabl .-Vcrlaa . erbeten.
Mt che AWhWinn
oder Hund, mit Stamm,
be.nm in oute Hände zn
konfen oefudck. Offert , n.
P ^ 489 an den Taabl .-B.

Ein Kater
in ante Hände zu ka". ^
gesucht. Offerten u L- 568
an de» Taavl »Verlaa . _

Mimrne.
kauft Ludwig. Maur .tius-
jtrakc 6.

^rawaltennadel
ru 'c Perle.

a»z Privatb . zn kauf
ae1>-ckt ?>naeb. mit Preis
u M. 566 Daob' -Ver'az.

Sucke oou Hrrrf ckaften
o' te Tabaksu ?.. Svazierst.
Off . u. M. 501 Tagbl .-Vl.

M HWli f-kche
zahle idi für:

städtisch frei - ei Kinder.
Sckiibe M 'ckel Betten.
Bor läuae. Poitier ». Tev»
vicke fo'vie alles, was im
Herrfdnftsb n ' srana . w.

Rrnu Klein.
Eouf 'nftralle 3. 1.

Televbon 3490.
Mme!t4ylMWte!

mit Pefrkraaen n. Mankcki.
,n knn'en »etiicht. Rath.
Wietandftrabe 5.

Küchen wöbet zu kauf. aef.
V. Hermes .̂ Bcrtramitr . 25

UmnMl
Schlafzimmer-

Einrichtung
Speisezimmer-

Einrichtunj
Wohnzimmer-

Einrichtung
Küchen-

Einrichtung
im ganzm , auch einzeln.
Gefl. 017. m Pr i=angabe
u. L. 500 Tagbl .-Ve rlag.

MUbel ieder Art
und Rttertüiucr kauft
Hkidcuretdi. Rranleuitr . 0.

in jeder Rnsjuun. auch zerbrock)ene,
sowie Rcinplatin uud Veenusiisie
. —  zu verkaufen. --

Litte bicjetbe» bcreitzuh Uten!

Zahle die höchsten Preise
und bin

Montag , den 3. Februar
vo v—5 Nhr im

Hotel „Einhorn ", Zimmer Nr. 2
_ Marttstrche 32._
mr ?elzsashen ,Brillanten
Co!d- u. Silborsachen , rfands <*Iioinp, Zuhncobis o,
(irammophonr , Top li'hc, BcttfodcriU «II?s Ausran ^.
kauft 7u aller - ^ *{•
höchst . Pt eisen (Kom Lad.>n.)

ficino oder
Stutzflügel,

\gut erhalten , zu kaufen gesucht . Cff. mH
Pt eis u. Firma u, S. SOI au Tagbl.- Verl.
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